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I. Nachrangdarlehensvertrag

mit qualifiziertem Rangricktritt
zwischen der Firma

Elvirastr. 17 Projektgesellschaft mbH
Wormser Strafie 3
D-80797 Miinchen

(,,Darlehensnehmer)

vertreten durch den Geschiftsfithrer Herrn Konstantinos

Kokmotos

und

Max Musterman
Musterstr. 100
D-10001 Musterstadt
15.06.1977

(,,Crowd-Investor*)

(im Folgenden einzeln ,,Partei* und gemeinsam die

,Parteien” genannt)

tiber ein Nachrangdarlehen in Hoéhe von EUR 1.000,00.

I. Nachrangdarlehensvertrag mit qualifiziertem Rangricktritt

Praambel

Die EVC Crowdinvest GmbH betreibt auf der Internetseite
www.ev-capital.de einen Kreditmarktplatz fiir Nachrang-
darlehen (im Folgenden ,Plattform‘). Dort haben Pro-
jektentwicklungsgesellschaften, Immobilien-Verwal-
tungsgesellschaften sowie sonstige im Immobilienbereich
titige Gesellschaften, wie z.B. Ankéufer und Eigentiimer
von Bestandsimmobilien (im Folgenden ,Kapitalsu-
chende®), die Moglichkeit, geplante oder bereits begon-
nene Immobilienprojekte, wie z.B. die Neuerrichtung ei-
ner Immobilie, den Ankauf und das Halten von Be-
standsimmobilien und Baugrundstiicken (jeweils ein-
schlieBlich durch den Erwerb von Gesellschaftsanteilen an
Gesellschaften mit Grundeigentum) sowie die Herstellung
der Baureife, einer breiten Offentlichkeit vorzustellen und
iiber eine Schwarmfinanzierung neues Kapital einzuwer-

ben.

Uber die Plattform konnen Anleger, sog. Crowd-Investo-
ren, innerhalb eines individuell festgelegten, auf der Platt-
form bekanntgegebenen Zeitraums (im Folgenden ,,Kam-
pagnenzeitraum‘) Kapitalsuchenden Nachrangdarlehen
gewihren. Jede Investitionsmoglichkeit wird im Rahmen
einer sog. Kampagne vorgestellt (im Folgenden ,.Kam-
pagne’) und hat einen individuell festgelegten Hochstbe-
trag (im Folgenden ,Investitions-Limit“), der als Ge-
samtsumme der einzelnen Investments aller Crowd-Inves-
toren im Rahmen der Kampagne nicht {iberschritten wer-
den darf. AuBlerhalb der Kampagne hat der Kapitalsu-
chende zudem die Moglichkeit weitere Finanzmittel zur
Realisierung des Immobilienprojekts, insbesondere An-

schubfinanzierungen, von Co-Investoren einzuwerben.

Bei den iiber die Plattform vermittelten Nachrangdarlehen
handelt es sich fiir den Kapitalsuchenden um Fremdkapi-
tal. Sie beinhalten keine gesellschaftsrechtliche Beteili-
gung der Crowd-Investoren am Kapitalsuchenden. Den
Crowd-Investoren steht vielmehr ein endfilliger Riickzah-
lungsanspruch in Hohe des gewéhrten Darlehens sowie
eine Verzinsung des Darlehensbetrages nach Mafigabe des

jeweiligen Nachrangdarlehensvertrages zu.
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Aufgrund des qualifizierten Nachranges der Darlehen ste-
hen die Anspriiche der Crowd-Investoren unter einem Sol-
venzvorbehalt und treten als nachrangig gegeniiber den

Anspriichen anderer gegenwiértiger und zukiinftiger Gléu-
biger des Darlehensnehmers zurtick.

Der qualifizierte Nachrang bewirkt, dass die Crowd-Inves-
toren ihre Anspriiche erst nach allen gegenwértigen und
zukiinftigen Glaubigern des Darlehensnehmers, die keinen
solchen Nachrang erklért haben, geltend machen konnen.
Im Falle der Insolvenz bedeutet das, dass die Anspriiche
der Crowd-Investoren lediglich aus der Vermogensmasse
befriedigt werden konnen, die nach der Befriedigung der
vorrangigen Gldubiger verbleibt. Verbleibt keine Vermo-

gensmasse nach der Befriedigung der vorrangigen Gldubi-

ger, fithrt dies zu einem Totalverlust der Vermogensanlage
des Crowd-Investors.

Der Solvenzvorbehalt bewirkt ferner, dass die Crowd-In-
vestoren auch bereits vor Eroffnung eines etwaigen Insol-
venzverfahrens iiber das Vermogen des Darlehensnehmers
nur dann ihren Anspruch auf Zahlung der Zinsen und
Riickzahlung des Darlehensbetrages geltend machen kon-
nen, solange und soweit durch die Geltendmachung des
Anspruchs kein Insolvenzgrund im Sinne von § 17 InsO
(Zahlungsunfihigkeit) oder im Sinne von § 19 InsO (Uber-
schuldung) bei dem Darlehensnehmer herbeigefiihrt wer-
den wiirde. Der Anspruch der Crowd-Investoren ist also
von der wirtschaftlichen Situation des Darlehensnehmers,
insbesondere von dessen Liquiditits- und Verschuldungs-
situation abhingig. Solange und soweit der Zahlungsan-
spruch des Crowd-Investors aufgrund einer schlechten Li-
quiditdts- und/oder Verschuldungssituation des Darle-
hensnehmers einen der genannten Insolvenzgriinde zur
Folge hitte, kann der Crowd-Investor seinen Zahlungsan-
spruch nicht geltend machen. Erholt sich die schlechte Li-
quiditéts- bzw. Verschuldungssituation des Darlehensneh-
mers nicht, ist der Crowd-Investor gegebenenfalls zeitlich
unbegrenzt an der Geltendmachung seiner Anspriiche ge-

hindert, was einen Totalverlust der Vermogensanlage des
Crowd-Investors bedeutet.

Das Nachrangdarlehen hat aufgrund des qualifizierten
Nachrangs mit vorinsolvenzlicher Durchsetzungssperre
den Charakter einer unternehmerischen Beteiligung mit ei-
genkapitaldhnlicher Haftungsfunktion, so dass das Risiko
des Crowd-Investors iiber das allgemeine Insolvenzrisiko

eines Fremdkapitalgebers hinausgeht.

I. Nachrangdarlehensvertrag mit qualifiziertem Rangricktritt

Der Darlehensnehmer ist eine Projektentwicklungsgesell-
schaft und beabsichtigt die Realisierung des in der Anlage
F zu diesem Nachrangdarlehensvertrag dargestellten Im-

mobilienprojektes (im Folgenden ,,.Immobilienprojekt®).

Die in der Anlage F enthaltenen Angaben sind eine Wie-
dergabe der Informationen und Darstellungen tiber das Im-
mobilienprojekt, welche im Rahmen der Kampagne vom
Darlehensnehmer zur Verfiigung gestellt und auch auf der

Plattform ver6ffentlicht wurden.

Der Crowd-Investor ist Verbraucher im Sinne des § 13
BGB. Finanzanlagenvermittlerin ist die EVC Crowdinvest
GmbH, Joachimsthaler Strale 10, 10719 Berlin, vertreten
durch die Geschiftsfiihrer Marc Laubenheimer und Tobias
Barten (im Folgenden ,,EVC Crowdinvest*). EVC Crow-
dinvest wird zudem von dem Crowd-Investor gemif die-
sem Nachrangdarlehensvertrag mit der Verwaltung des

Nachrangdarlehens beauftragt und bevollmichtigt.

Zur Besicherung von Anspriichen des Crowd-Investors
aus und im Zusammenhang mit diesem Nachrangdarle-
hensvertrag ist der Darlehensnehmer verpflichtet, dafiir
Sorge zu tragen, dass die in Ziffer 10.3 aufgefiihrte Nach-
rangsicherheit bestellt wird. Die Nachrangsicherheit wird
von der "Treu6konom" Beratungs-, Revisions- und Treu-
handgesellschaft mbH Wirtschafspriifungsgesellschaft,
Domstrae 15, 20095 Hamburg, vertreten durch die Ge-
schiftsfithrer Dierk Lemmermann (Wirtschaftspriifer und
Steuerberater), Dirk Jessen (Wirtschaftspriifer und Steu-
erberater) und Erik Barndt (Wirtschaftspriifer und Steuer-
berater) (im Folgenden , Treuhinder®), gemil3 einem
Vertrag iiber Treuhandtitigkeiten im Zusammenhang mit
dem Nachrangdarlehensvertrag zwischen dem Crowd-In-
vestor, dem Darlehensnehmer und dem Treuhinder (im
Folgenden ,,Treuhandvertrag™ - Anlage D) treuhédnde-
risch fiir den Crowd-Investor gehalten, verwaltet und ggfs.

verwertet.

Der Crowd-Investor wird hiermit ausdriicklich auf das von
dem Darlehensnehmer als Anbieter und Emittent der Ver-
mogensanlage erstellte Vermdgensanlagen-Informations-
blatt (Anlage E) sowie auf die vorvertraglichen Verbrau-
cherinformationen des Darlehensnehmers gegeniiber dem

Crowd-Investor (Anlage A) hingewiesen.

Dartiber hinaus sind die fiir die Finanzanlagenvermittlung
durch EVC Crowdinvest gegeniiber dem Crowd-Investor

geltenden Investment-AGB beigefiigt (Anlage C), ebenso
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das Informationsblatt gemif3 Finanzanlagenvermittlungs-
verordnung (FinVermV) seitens der EVC Crowdinvest als
Finanzanlagenvermittlerin gegeniiber dem Crowd-Inves-

tor (Anlage B).

Der Crowd-Investor sollte diese Anlagen besonders auf-

merksam lesen.

1. Darlehensgewahrung

Der Crowd-Investor gewéhrt dem Darlehensnehmer ein
Nachrangdarlehen mit qualifiziertem Rangriicktritt in
Hohe des auf der ersten Seite des Nachrangdarlehensver-
trages genannten Betrages (im Folgenden ,,Darlehensbe-

trag®).

2. Zahlungsabwicklung

2.1 Die mit der Durchfithrung dieses Nachrangdarle-
hensvertrages verbundenen Zahlungsdienste werden
von einem Zahlungsdienstleister im Sinne des § 1
Abs. 1 Zahlungsdiensteaufsichtsgesetz (ZAG) (im
Folgenden ,,Zahlungsdienstleister*) erbracht, wel-
cher von dem Darlehensnehmer beauftragt wird. Der
Zahlungsdienstleister hat ein Konto im Auftrag des
Darlehensnehmers eingerichtet, auf welches die
Zahlungen der Crowd-Investoren mit schuldbefrei-
ender Wirkung erfolgen. Die Parteien sind sich dar-
tiber einig, dass die schuldbefreiende Erfiillungswir-
kung im Verhiltnis zwischen dem Darlehensnehmer
und dem jeweiligen Crowd-Investor dann eingetre-
ten ist, wenn der vollstindige Darlehensbetrag auf
das in Ziffer 3.2 angegebene Konto (im Folgenden

-Zahlungskonto*) eingezahlt worden ist.

2.2 Der Darlehensnehmer hat mit dem Zahlungsdienst-
leister vereinbart, dass die von den Crowd-Investo-
ren auf das Zahlungskonto eingezahlten Betrige
nicht vor Eintritt folgender Auszahlungsvorausset-
zungen zur Verfiigung stehen, d.h. von dem Zah-

lungskonto abgerufen werden konnen:

a) Ablauf einer 16-tdgigen Abrechnungsphase,
die mit dem auf das Ende des Kampagnenzeit-
raums folgenden Tag beginnt, oder, fiir den

Fall, dass das Investitions-Limit bereits vor

I. Nachrangdarlehensvertrag mit qualifiziertem Rangricktritt

Ablauf des Kampagnenzeitraums erreicht
wird, mit dem auf den Tag des Erreichens des

Investitions-Limits folgenden Tages; und

b) Zugang einer Erkldrung in Textform von EVC
Crowdinvest an den Zahlungsdienstleister,
dass eine wirksame Bestellung der Nachrang-
sicherheiten gemiB Ziffer 10 dieses Nachrang-

darlehensvertrages erfolgt ist.

3. Auszahlung und Verwen-
dungszweck

3.1 Der Darlehensbetrag ist unmittelbar nach Abschluss
dieses Nachrangdarlehensvertrages (siehe Ziffer
13.1) zur Zahlung fillig.

32 Der Crowd-Investor hat Zahlungen aufgrund dieses
Nachrangdarlehensvertrages ausschlieSlich auf das
folgende Konto des Zahlungsdienstleisters unter An-

gabe des jeweiligen Projektes zu leisten:

Kontoinhaber: secupay AG

Bank: Commerzbank Dresden
IBAN: DE19850400611005501401
BIC: COBADEFFXXX

Die Zahlung ist per Uberweisung oder per Last-
schrift zu leisten. Im Falle eines Wechsels des
Zahlungsdienstleisters durch den Darlehensneh-
mer hat der Crowd-Investor Zahlungen aufgrund
dieses Nachrangdarlehensvertrages ausschlie3lich
auf die von EVC Crowdinvest mitgeteilte neue

Kontoverbindung zu leisten.

33 Die Investitionssumme darf vom Darlehensnehmer

nur verwendet werden

a) zur teilweisen Ablosung eines an den Darle-
hensnehmer gewiéhrten Darlehens, welches
als Anschubfinanzierung fiir die Realisierung
des Immobilienprojekts gewihrt wurde; der
Crowd-Investor wird hiermit ausdriicklich
dariiber in Kenntnis gesetzt, dass die An-
schubfinanzierung durch ein Tochterunter-
nehmen des Finanzanlagenvermittlers EVC
Crowdinvest gewihrt wurde. Das dem Darle-

hensnehmer als Anschubfinanzierung
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4.1

I. Nachrangdarlehensvertrag mit qualifiziertem Rangricktritt

gewihrte Darlehen darf seinerseits nur fiir die
Realisierung des in Anlage F dargestellten
Immobilienprojektes verwendet werden, wo-
bei der Darlehensnehmer frei darin ist, inwie-
fern der im Rahmen der Anschubfinanzierung
gewihrte Darlehensbetrag fiir den Erwerb von
Eigentumsrechten (einschlieBlich des Er-
werbs von Gesellschaftsanteilen an Gesell-
schaften mit Grundeigentum), fiir Bau- und/o-
der InstandhaltungsmaBnahmen, fiir Ver-
triebsmaBnahmen oder fiir sonstige Kostenpo-
sitionen zur Realisierung des Immobilienpro-

jektes verwendet wird;

b) fiir die Finanzierung sonstiger im direkten Zu-
sammenhang mit der Realisierung des Immo-
bilienprojektes stehende MalBnahmen (bei-
spielsweise Bau-, Erwerbs- und/oder Pla-

nungsmaBnahmen);

c¢) zur Optimierung der Kapitalstruktur des
Darlehensnehmers, was auch die Option
beinhaltet aktuell gebundenes Eigenkapital
des Darlehensnehmers durch Fremdkapital in
Form der Darlehen der Crowd-Investoren
(anteilig) zu ersetzen und so freigewordenes

Kapital an die Gesellschafter zuriickzufiihren;

d) zur Zahlung der vom Darlehensnehmer an die
Crowd-Investoren zu entrichtenden Festver-

zinsung gemal Ziffer 5;

e) zur Zahlung der von dem Zahlungsdienstleis-
ter und dem Treuhdnder erhobenen Gebiihren;

und

f) zur Zahlung der von dem Darlehensnehmer an
EVC Crowdinvest zu entrichtenden Vermitt-

lungs- und Servicegebiihr.

4. Laufzeit und Tilgung

Das Nachrangdarlehen hat eine feste Laufzeit bis
zum 31.03.2022, beginnend mit dem Tag der Gut-
schrift des Darlehensbetrages auf dem unter Ziffer
3.2 genannten Zahlungskonto (im Folgenden ,Lauf-
zeit”“). Das Nachrangdarlehen ist endfillig. Der

4.2

43

5.1

52

Darlehensnehmer leistet daher wihrend der Laufzeit
des Nachrangdarlehens keine Tilgungszahlungen;
das Darlehen wird erst nach Ablauf der Laufzeit ge-

tilgt.

Am Ende der Laufzeit werden der ausgezahlte und
noch nicht zuriickgezahlte Darlehensbetrag sowie
sdamtliche aufgelaufenen, noch nicht gezahlten Zin-
sen zur Zahlung an den Crowd-Investor fillig. Alle
Zahlungen des Darlehensnehmers sind terminge-
recht in Euro ohne Abziige, kosten- und gebiihren-
frei auf das vom Crowd-Investor gemil Ziffer 6.1

angegebene Bankkonto zu leisten.

Im Falle einer Kiindigung aus wichtigem Grund im
Sinne von Ziffer 9.4 werden der ausgezahlte Darle-
hensbetrag sowie sdmtliche aufgelaufenen, noch
nicht gezahlten Zinsen innerhalb von 10 (zehn)
Bankarbeitstagen nach Wirksamwerden der Kiindi-
gungserkldrung zur Zahlung an den Crowd-Investor

fallig.

5. Verzinsung

Das Nachrangdarlehen wird ab dem Tag der Gut-
schrift des vollstindigen Darlehensbetrages auf dem
unter Ziffer 3.2 genannten Zahlungskonto bis zur
vollstindigen Riickzahlung mit einem festen Zins-
satz in Hohe von 5,5 % p. a. verzinst (im Folgenden
,Festverzinsung*). Die Zinsen werden auf Grund-
lage der Zinsberechnungsmethode 30/360 berech-
net. Die einzelnen Zinszahlungen des Darlehensneh-
mers an den Crowd-Investor erfolgen zu den jewei-
ligen Zahlungsterminen gemif nachfolgender Ziffer
5.2.

Die Zinsen werden, vorbehaltlich der Nachrangig-
keit, jeweils quartalsweise nachschiissig und in auf
die jeweilige Zinsperiode anfallender anteiliger
Hohe, bis zum Ende eines jeden kalendarischen
Quartals, erstmals zum 31.03.2020 zur Zahlung auf
das vom Crowd-Investor gemil Ziffer 6.1 angege-
bene Bankkonto fillig. Fillt der Anfang oder das
Ende einer Zinsperiode (ganz oder teilweise) nicht
auf den Beginn oder das Ende eines kalendarischen
Quartals, entsteht der Zinsanspruch entsprechend

zeitanteilig.
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54

55

6.1

I. Nachrangdarlehensvertrag mit qualifiziertem Rangricktritt

Im Fall einer vorzeitigen Kiindigung oder anteiligen
Tilgung des Darlehensnehmers gemaf Ziffer 9.1 bis
einschlieBlich zum 30.03.2022 sowie im Fall einer
auBerordentlichen Kiindigung des Crowd-Investors
aus wichtigem Grund geméf Ziffer 9.4 ist der Dar-
lehensnehmer verpflichtet, dem Crowd-Investor in
Bezug auf den gesamten ausstehenden Darlehensbe-
trag (im Falle einer vorzeitigen Kiindigung des Dar-
lehensnehmers oder einer Kiindigung des Crowd-In-
vestors aus wichtigem Grund) bzw. in Bezug auf den
anteilig getilgten Betrag (im Falle einer anteiligen
Tilgung) denjenigen Zinsbetrag zu zahlen, der dem
Crowd-Investor bis zum Ende der festen Laufzeit
des Nachrangdarlehens zugestanden hitte (im Fol-

genden ,,Vorfilligkeitsentgelt™).

Werden die nach diesem Nachrangdarlehensvertrag
geschuldeten Zahlungen (Zins und Tilgung) am Tag
ihrer Filligkeit nicht oder nur teilweise geleistet, so
kommt der Darlehensnehmer mit diesen Zahlungs-
betrigen in Verzug, ohne dass es einer Mahnung be-

darf (§ 286 Abs. 2 Nr. 1 BGB).

Im Falle des Verzugs des Darlehensnehmers mit der
Zahlung des Darlehensbetrags und/oder nach diesem
Nachrangdarlehensvertrag félligen Zinsen schuldet
der Darlehensnehmer dem Crowd-Investor Verzugs-
zinsen in Hohe von 5,00 Prozentpunkten iiber dem
Zinssatz p.a. der Festverzinsung auf den noch aus-
stehenden Darlehensbetrag nach Ziffer 1 abziiglich
einer gegebenenfalls bereits erfolgten anteiligen Til-
gung des Darlehensnehmers gemif} Ziffer 9.1, fiir
den Zeitraum ab dem jeweiligen Filligkeitstag bis
zum Erhalt des geschuldeten Zahlungsbetrags. Der
Anspruch auf Ersatz eines weitergehenden Schadens

des Crowd-Investors bleibt unberiihrt.

6. Zins- und Riickzahlungen /
Steuern

Zum Zweck der Riickzahlung des Nachrangdarle-
hens und der Auszahlung der Zinsen sowie ggf. zum
Zwecke der Auszahlung von Erlsen aus einer etwa-
igen Sicherheitenverwertung nach Mafigabe von
Ziffer 10.5 hinterlegt der Crowd-Investor im Rah-
men seines ersten Investments auf der Plattform eine

auf seinen Namen lautende Bankverbindung im

6.2

7.1

7.2

IBAN-Format. Der Crowd-Investor ist verpflichtet,

diese Daten jederzeit aktuell zu halten.

Nach derzeit geltendem Recht behilt der Darlehens-
nehmer keine Kapitalertragsteuer ein und fiihrt diese
nicht an das Finanzamt ab. Entsprechend wird der
Darlehensnehmer den vereinbarten Zins in voller
Hohe und ohne Abziige auf das in Ziffer 6.1 ge-
nannte Konto auszahlen. Der Crowd-Investor hat fiir
die korrekte Versteuerung sémtlicher Einkiinfte aus
dem Nachrangdarlehen unter Beriicksichtigung der
fur ihn geltenden steuerrechtlichen Regelungen
Sorge zu tragen und sdmtliche Einkiinfte aus dem
Nachrangdarlehen in seiner Steuerkldrung anzuge-

ben und selbst zu versteuern.

7. Qualifizierter Rangricktritt
mit gegebenenfalls zeitlich

unbegrenzter vorinsolvenzli-
cher Durchsetzungssperre

Die Geltendmachung simtlicher Forderungen
des Crowd-Investors aus und im Zusammenhang
mit diesem Nachrangdarlehensvertrag gegen den
Darlehensnehmer, insbesondere der Forderun-
gen auf Riickzahlung des Darlehensbetrages und
auf Zahlung von Zinsen, ist auch bereits aufler-
halb eines etwaigen Insolvenzverfahrens iiber das
Vermogen des Darlehensnehmers soweit und so-
lange ausgeschlossen, wie die Geltendmachung
der Anspriiche einen Insolvenzgrund gemis § 17
InsO (Zahlungsunfihigkeit) oder geméif § 19
InsO (I"Jberschuldung) beim Darlehensnehmer

herbeifiihren wiirde.

Fiir den Fall der Eroffnung des Insolvenzverfah-
rens iiber das Vermogen des Darlehensnehmers
oder der Liquidation des Darlehensnehmers au-
Berhalb eines Insolvenzverfahrens treten simtli-
che Forderungen des Crowd-Investors aus und
im Zusammenhang mit diesem Nachrangdarle-
hensvertrag im Rang hinter die Forderungen ge-
gen den Darlehensnehmer zuriick, die im Rang
gemal § 39 Abs. 1 Nr. 1 bis 5 InsO stehen. Damit
diirfen die Forderungen des Crowd-Investors
erst nach Beseitigung des jeweiligen Insolvenz-

grundes (Zahlungsunfihigkeit gemif § 17 InsO
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7.3

7.4

7.5

8.1

I. Nachrangdarlehensvertrag mit qualifiziertem Rangricktritt

oder Uberschuldung gemiB § 19 InsO) oder — im
Fall der Liquidation oder Insolvenz des Darle-
hensnehmers — erst nach Befriedigung aller ande-
ren Glaubiger des Darlehensnehmers erfiillt wer-
den, deren Forderungen nicht als entsprechend

nachrangig zu qualifizieren sind.

Leistungen auf die im Rang zuriickgetretenen
Anspriiche kann der Crowd-Investor nur aus ei-
nem etwaigen kiinftigen Jahresiiberschuss, Li-
quidationsiiberschuss oder sonstigem freien Ver-
mogen, das nach Befriedigung aller anderen
Gliubiger des Darlehensnehmers (mit Ausnahme
anderer Gliubiger fiir die ein entsprechender
Rangriicktritt gilt) verbleibt, verlangen. Die An-
spriiche des Crowd-Investors gegen den Darle-
hensnehmer (einschlieBlich der Forderungen auf
Riickzahlung des Darlehensbetrages und auf
Zahlung von Zinsen) sind im Fall der Insolvenz
des Darlehensnehmers erst nach vollstéindiger
Befriedigung aller nicht nachrangigen Gliubiger

zu bedienen.

Die Anspriiche des Treuhéinders aus den nach
Ziffer 10.3 zu bestellenden Nachrangsicherheiten
unterliegen ebenfalls einem qualifizierten Rang-
riicktritt entsprechend den vorstehenden Absiit-
zen 7.1 bis 7.3.

Die Rechte und Anspriiche sdmtlicher Gliubiger,
fiir die ein den Anforderungen dieser Ziffer 7 ent-

sprechender Rangriicktritt gilt, sind gleichran-

gig.

8. Informationsrechte des
Crowd-Investors

Der Abschluss dieses Nachrangdarlehensvertrages
fiihrt nicht zu einer gesellschaftsrechtlichen Beteili-
gung des Crowd-Investors an dem Darlehensneh-
mer. In Bezug auf den Darlehensnehmer hat der
Crowd-Investor daher keine Stimm-, Weisungs- o-
der Kontrollrechte. Fiir den Geschiftsbetrieb des
Darlehensnehmers sowie dessen Verwaltung ist aus-
schlieBlich die Geschiftsfithrung des Darlehensneh-

mers verantwortlich.

8.2

9.1

9.2

9.3

9.4

Der Darlehensnehmer wird jeweils halbjdhrlich ei-
nen Bericht iiber die Plattform veroffentlichen, aus
dem sich der aktuelle Stand und der Fortschritt des
Immobilienprojekts ergibt, insbesondere, sofern re-
levant iiber den Baufortschritt und den Verkaufs-

bzw. Vermietungsstand.

9. Kiindigung

Wihrend der festen Laufzeit ist eine Kiindigung o-
der anteilige Tilgung des Darlehens seitens des Dar-
lehensnehmers mit einer Ankiindigungsfrist von vier

Wochen moglich.

Kiindigt der Darlehensnehmer den Nachrangdarle-
hensvertrag vor Ablauf der festen Laufzeit, ist der
gesamte oder anteilige Darlehensbetrag nebst bis da-
hin aufgelaufener Verzinsung sowie dem nach Ziffer
5.3 ggf. zu zahlenden Vorfilligkeitsentgelt sofort zur
Zahlung fillig.

Das von dem Darlehensnehmer bei bis einschlief3-
lich zum 30.03.2022 erfolgender Ausiibung seines
Rechts zur vorzeitigen Tilgung nach Ziffer 5.3 zu
zahlende Vorfilligkeitsentgelt ist jeweils zu den re-
guldren Zinszahlungsterminen nach Ziffer 5.2 zur

Zahlung fillig.

Das Recht der Parteien zur auerordentlichen Kiin-
digung aus wichtigem Grund bleibt hiervon unbe-
rithrt. Bei Vorliegen eines wichtigen Grundes kann
dieser Nachrangdarlehensvertrag durch Erkldrung in
Textform gegeniiber der anderen Partei fristlos au-
Berordentlich gekiindigt werden. Ein wichtiger
Grund fiir den Crowd-Investor liegt insbesondere in
Fillen des Verstofies des Darlehensnehmers gegen
die Pflichten nach Ziffer 3.3 des Nachrangdarlehens-
vertrages vor. Ein wichtiger Grund fiir den Darle-
hensnehmer liegt insbesondere vor, wenn der Darle-
hensbetrag nicht auf Veranlassung des Crowd-In-
vestors binnen 5 (fiinf) Bankarbeitstagen nach Ab-
schluss des Nachrangdarlehensvertrages auf dem
unter Ziffer 3.2 genannten Zahlungskonto vollstidn-
dig eingegangen ist und dort belassen wurde, oder
fiir den Fall der Erteilung eines Lastschriftmandates
durch den Crowd-Investor, das Lastschriftverfahren
nicht fristgerecht erfolgreich durchgefiihrt werden
konnte (z.B. mangels Deckung des Kontos des

Crowd-Investors oder wegen eines Widerrufs der
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Lastschrift durch den Crowd-Investor), wobei EVC
Crowdinvest, von dem Darlehensnehmer zur Aus-
iibung des Kiindigungsrechts und zur Abgabe der
Kiindigungserklidrung gegeniiber dem Crowd-Inves-
tor bevollmichtigt ist. ,,Bankarbeitstag” in dem vor-
genannten Sinne ist jeder Tag (mit Ausnahme von
Samstag und Sonntag), an dem Kreditinstitute in
Deutschland (Referenzort ist Berlin) fiir den Publi-
kumsverkehr geoffnet sind. Soweit der Darlehensbe-
trag zum Zeitpunkt der Kiindigung noch nicht oder
nicht voll ausgezahlt worden ist, wird der Crowd-In-
vestor mit Zugang der Kiindigungserkldrung von

seiner Verpflichtung zur Darlehensgewihrung frei.

10. Nachrangige Sicherheiten

10.1  Der Darlehensnehmer verpflichtet sich zur Siche-
rung siamtlicher gegenwirtiger und zukiinftiger,
auch bedingter oder befristeter Anspriiche der
Crowd-Investoren gegen den Darlehensnehmer aus
und im Zusammenhang mit diesem Nachrangdarle-
hensvertrag Sorge dafiir zu tragen, dass die in Ziffer
10.3 aufgefiihrten Nachrangsicherheiten von den in
Ziffer 10.3 genannten Sicherungsgebern in einer
nach Form und Inhalt zufriedenstellenden Weise be-
stellt werden (auch sofern nur eine Nachrangsicher-
heit bestellt werden sollte, nachfolgend einheitlich
,,Nachrangsicherheiten). Simtliche besicherten
Anspriiche der Crowd-Investoren sind nachfolgend

,,Besicherte Forderungen*.

10.2  Die in Ziffer 10.3 aufgefiihrten Nachrangsicherhei-
ten werden von dem Darlehensnehmer gemifl dem
Treuhandvertrag zugunsten des Treuhiinders mit der
Malgabe bestellt, dass die Nachrangsicherheiten
ausschlieBlich zugunsten der Crowd-Investoren ge-
halten und im Interesse der Crowd-Investoren ver-
waltet und ggfs. verwertet werden. Nach dem Treu-
handvertrag zwischen dem Darlehensnehmer und
dem Treuhédnder stehen den Crowd-Investoren je-
weils einzeln die Rechte gegen den Treuhédnder aus

eigenem Recht zu.

Die in Ziffer 10.3 dieses Nachrangdarlehensvertrages auf-
gefiihrten Nachrangsicherheiten unterliegen ebenfalls ei-
nem qualifizierten Rangriicktritt entsprechend den Rege-
lungen der Ziffern 7.1 bis 7.3.

I. Nachrangdarlehensvertrag mit qualifiziertem Rangricktritt

Das bedeutet im Falle der in Ziffer 10.3 genannten Grund-
schuld, dass der Treuhdnder im Verwertungsfall die
Grundschuld auch bereits vor Eroffnung eines etwaigen
Insolvenzverfahrens iiber das Vermogen des Darlehens-
nehmers nur dann zugunsten der Crowd-Investoren ver-
werten darf, wenn hierdurch kein Insolvenzgrund gemif
§ 17 InsO (Zahlungsunfihigkeit) oder gemél § 19 InsO
(Uberschuldung) beim Darlehensnehmer herbeigefiihrt
werden wiirde. Fiir den Fall der Er6ffnung des Insolvenz-
verfahrens iiber das Vermogen des Darlehensnehmers o-
der der Liquidation des Darlehensnehmers auflerhalb eines
Insolvenzverfahrens konnen sidmtliche Anspriiche der
Crowd-Investoren gegen den Darlehensnehmer lediglich
aus der Vermodgensmasse befriedigt werden, die nach der
Befriedigung der vorrangigen und vorrangig besicherten

Gladubiger verbleibt.

Ungeachtet der Bestellung der Nachrangsicherheiten
besteht demnach das Risiko des vollstiindigen Verlusts
des von dem Crowd-Investor eingesetzten Darlehens-
kapitals nebst Zinsen und sonstiger Nebenforderun-
gen. Dariiber hinaus besteht das Risiko, dass die Nach-
rangsicherheiten ganz oder teilweise unverwertbar

sind.

10.3  Als Nachrangsicherheit bestellt der Darlehensneh-
mer (nachfolgend auch ,Sicherungsgeber) eine
nach § 800 ZPO sofort vollstreckbare Gesamtgrund-
schuld zugunsten des Treuhdnders an rangbereiter
Stelle tiber den Grundbesitz eingetragen im Grund-
buch von Neuhausen des Amtsgerichtes Miinchen,
Band 189, Blatt 4749, Gemarkung Neuhausen, Flur-
stiick 333 1/32, iiber die Gesamtsumme der einzel-
nen Investments aller Crowd-Investoren im Rahmen
der Kampagne, maximal also EUR 4.950.000,00 (in
Worten vier Millionen neunhundertfiinfzigtausend
Euro) zzgl. Zinsen i.H.v. mindestens 5.5 %, wobei
diese auch als Gesamtgrundschuld bestellt werden
kann; (nachfolgend ,,Grundschuld*).

10.4  Der Treuhdnder ist nach MaBigabe des Treuhandver-
trages verpflichtet, im Interesse der Crowd-Investo-
ren Mafinahmen zur Verwertung der Grundschuld
einzuleiten, wenn und soweit ein Verwertungsfall
eingetreten ist und er von Taylor Wessing zur Vor-
nahme einer Verwertungsmafnahme angewiesen
worden ist. Der Verwertungsfall tritt ein, wenn der

Darlehensnehmer trotz Fristsetzung und Mahnung
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10.5

10.6

I. Nachrangdarlehensvertrag mit qualifiziertem Rangricktritt

durch Taylor Wessing gemil Ziffer 11.4 seine Zah-
lungspflichten aus und im Zusammenhang mit die-
sem Nachrangdarlehensvertrag nicht vollstindig er-
fullt. Taylor Wessing ist im Rahmen, der in Ziffer
11.4 geregelten Vollmacht befugt, den Treuhédnder
iiber den Eintritt des Verwertungsfalles zu unterrich-
ten und Weisungen zur Verwertung der Grundschuld

zu erteilen.

Im Verwertungsfall erhilt der Crowd-Investor vor-
behaltlich der Nachrangigkeit nach Ziffer 7 zur Be-
friedigung der Besicherten Forderungen die Erlose
aus der Verwertung der Grundschuld entsprechend
dem Verhiltnis seines Darlehensbetrages zu der
Summe aller im Rahmen der Kampagne gezahlten
Darlehensbetrige der Gesamtheit der Crowd-Inves-
toren. Es ist dabei moglich, dass der Erlos aus der
Verwertung der Grundschuld nicht ausreicht, um die

Besicherten Forderungen vollsténdig zu befriedigen.

Eine Sicherheitenfreigabe der Grundschuld durch
den Treuhénder erfolgt grundsétzlich erst nach voll-
standiger Befriedigung der Besicherten Forderun-
gen. Im Falle des vorliegenden Immobilienprojektes
ist der Neubau eines Mehrfamilienhauses in Form
von mehreren Wohnungs- bzw. Teileigentumsein-
heiten vorgesehen, die verduBert werden sollen. Um
den Kéufern einen lastenfreien Erwerb zu ermogli-
chen, ist der Treuhédnder berechtigt, verkaufte Ein-
heiten Zug um Zug gegen Kaufpreiszahlung an den
Verkiufer aus der Pfandhaft zu entlassen bzw. Lo-
schungsbewilligung zu erteilen oder auf die Bestel-
lung der Grundschuld fiir einzelne verkaufte Einhei-
ten zu verzichten, sofern die entsprechenden Woh-
nungs- bzw. Teileigentumseinheiten gemdl Mittei-
lung von EVC Crowdinvest vor Abruf des Darle-
hensbetrages durch den Darlehensnehmer vom Zah-
lungskonto verkauft und die Kaufpreise gemifl Mit-
teilung von EVC Crowdinvest entsprechend gezahlt
wurden. Hierdurch kann sich der Bestand der Grund-
schuld verringern, bevor die Besicherten Forderun-
gen vollstindig befriedigt wurden. Der Treuhinder
ist berechtigt, grundsitzlich nach seiner (Aus-)Wahl
die Grundschuld freizugeben bzw. Teileigentums-

einheiten aus der Pfandhaft zu entlassen.

11.2

11. Funktion der EVC Crow-
dinvest, Vollmachten,
Kaufoption

Die EVC Crowdinvest tritt als Finanzanlagenver-
mittlerin im Rahmen der Plattform auf und stellt zu
diesem Zweck die Plattform fiir die Prasentation der
Kampagne des Darlehensnehmers zur Verfiigung.
Der Crowd-Investor nimmt zur Kenntnis, dass die
EVC Crowdinvest in keiner Weise eine Anlagebera-
tung oder sonstige Beratung erbringt. EVC Crow-
dinvest gibt keine Empfehlung ab, Vertrige iiber
Nachrangdarlehen abzuschlieBen. Jeder Crowd-In-
vestor beurteilt in eigener Verantwortung, ob der
Abschluss eines Nachrangdarlehensvertrages fiir ihn
unter wirtschaftlichen und rechtlichen, insbesondere
auch steuerlichen Aspekten eine geeignete Vermo-
gensanlage darstellt. Dariiber hinaus nimmt der
Crowd-Investor zur Kenntnis, dass die EVC Crow-
dinvest nicht verantwortlich ist fiir ausbleibende
Zahlungen oder Vergiitungen oder die Erfiillung
sonstiger Pflichten des Darlehensnehmers aus die-
sem Nachrangdarlehensvertrag. Emittent sowie al-
leiniger Anbieter im Sinne des Vermdgensanlagen-
gesetzes (VermAnlG) der betreffenden Vermogens-
anlage ist nicht EVC Crowdinvest, sondern der Dar-

lehensnehmer.

Jeder Crowd-Investor bevollméchtigt hiermit EVC
Crowdinvest unter Befreiung von den Beschrinkun-
gen des § 181 BGB nach billigem Ermessen (§ 315
BGB) mit der Verwaltung des Nachrangdarlehens.

Diese Verwaltungsvollmacht umfasst insbesondere:

a) Vollmacht zur Organisation des Einzuges von
Zins und Tilgung geméil diesem Nachrangdar-
lehensvertrag (zur Klarstellung: EVC Crow-
dinvest nimmt keine Zahlungen zur Weiterlei-
tung entgegen, vielmehr zahlt der Darlehens-
nehmer direkt an den betreffenden Crowd-In-
vestor unter Einschaltung des Zahlungsdienst-
leisters) und Vollmacht zur Organisation des
Einzuges von Erlosen aus einer etwaigen Ver-
wertung der Grundschuld gemi dem Treu-

handvertrag,

b) Vollmacht zur Mahnung filliger Betrige,
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11.3

I. Nachrangdarlehensvertrag mit qualifiziertem Rangricktritt

¢) Vollmacht zur Ubermittlung der fiir die Wahr-
nehmung rechtlicher Interessen erforderlichen
Informationen und Unterlagen an die gemif
nachstehender Ziffer 11.4 bevollméchtigte
Rechtsanwaltskanzlei, zur Koordinierung die-
ser Titigkeiten (zur Klarstellung: durch diese
Koordinierungstitigkeiten wird das Mandat an
die Rechtsanwaltskanzlei zur eigenstindigen
Interessenwahrnehmung im eigenen Ermessen
nicht beeintrichtigt) sowie zum Abschluss ei-
ner entsprechenden Vergiitungsvereinbarung
im Namen der Crowd-Investoren zu marktiib-
lichen Konditionen auf der Basis des Rechts-
anwaltsvergiitungsgesetzes (RVG)  (ein-
schlieBlich, soweit zuldssig und angemessen,
Erfolgshonorare gemiB § 4a RVG); soweit je-
doch hierdurch Vergiitungspflichten der
Crowd-Investoren entstehen, die nicht von den
erzielten Erlosen einbehalten werden konnen,
sondern durch Zahlung der Crowd-Investoren
zu begleichen sind, erfordert der Abschluss ei-
ner entsprechenden Vergiitungsvereinbarung
die gesonderte Zustimmung der betreffenden

Crowd-Investoren,

d) Vollmacht zur Kommunikation und zur Uber-
mittlung der fiir die Wahrnehmung der Aufga-
ben des Treuhinders erforderlichen Informati-
onen an den gemil Ziffer 11.5 durch die
Crowd-Investoren bevollméchtigten Treuhin-

der.

Jeder Crowd-Investor beauftragt hiermit die EVC
Crowdinvest, den Treuhinder nach vollstindiger
Befriedigung der Besicherten Forderungen zur Frei-
gabe der Grundschuld anzuweisen und/oder den
Treuhidnder anzuweisen, verkaufte Einheiten Zug
um Zug gegen Kaufpreiszahlung an den Verkdufer
aus der Pfandhaft zu entlassen bzw. eine Loschungs-
bewilligung zu erteilen oder auf die Bestellung der
Grundschuld fiir einzelne verkaufte Einheiten zu
verzichten, sofern die entsprechenden Wohnungs-
bzw. Teileigentumseinheiten vor Abruf des Darle-
hensbetrages durch den Darlehensnehmer vom Zah-
lungskonto verkauft und die Kaufpreise entspre-

chend gezahlt wurden.

11.4

11.5

Jeder Crowd-Investor bevollmichtigt und erméch-
tigt Taylor Wessing Partnerschaftsgesellschaft mbB,
Isartorplatz 8, 80331 Miinchen (,,Taylor Wessing*)
neben EVC Crowdinvest, eigenstindig die Handlun-
gen gemdl Ziffer 11.2 einschlieBlich der in Ziffer
11.2a) und 11.2b) genannten Handlungen vorzuneh-
men, unter Befreiung von § 181 BGB und unter Ein-
rdumung billigen Ermessens (§ 315 BGB). Des Wei-
teren bevollméchtigt und ermichtigt jeder Crowd-
Investor Taylor Wessing unter Befreiung von § 181
BGB und unter Einrdumung von billigem Ermessen
(§ 315 BGB) bei Eintreten eines Verwertungsfalles
im Interesse der Crowd-Investoren iiber die Vor-
nahme von VerwertungsmaBnahmen aller Art, ins-
besondere Vergleiche, Mahnverfahren, Klagen, In-
solvenzantrige, Geltendmachung von Biirgschafts-
oder Garantieforderungen der Crowd-Investoren,
und Verkédufe der Darlehensforderung aus diesem
Nachrangdarlehensvertrag zu entscheiden, die im
billigen Ermessen von Taylor Wessing am besten
geeignet erscheinen, um einen moglichst hohen Ver-
wertungserlos fiir die Crowd-Investoren zu errei-
chen, sowie diese MaBnahmen im Namen der
Crowd-Investoren durchzufiihren, wobei ihr hin-
sichtlich der Reihenfolge der Verwertung ein Ermes-
sen zusteht. Soweit dies nicht untunlich ist, wird
Taylor Wessing die Verwertung mit angemessener
Frist androhen. Die Crowd-Investoren nehmen dabei
zur Kenntnis, dass Taylor Wessing das Tétigwerden
von der Leistung eines angemessenen Vorschusses

fiir Gebiihren und Auslagen abhingig machen kann.

Der Crowd-Investor verpflichtet sich, seine aus dem
Nachrangdarlehensvertrag und der in Ziffer 10.3
aufgefiihrten Nachrangsicherheit folgenden Rechte
gegen den Darlehensnehmer und/oder den Siche-
rungsgeber nur gebiindelt durch die gemil vorlie-
gender Ziffer 11 Bevollméachtigten und/oder durch
den gemidl dem Treuhandvertrag bestellten Treu-
hander ausiiben zu lassen und hierfiir gegebenenfalls
noch erforderliche Erkldrungen auf Verlangen der
nach vorliegender Ziffer 11 Bevollméchtigten

und/oder dem Treuhénder abzugeben.

Die vorstehenden Vollmachten sind unwiderruflich,
ausgenommen im Falle des Vorliegens eines wichti-
gen Grundes. Ein wichtiger Grund liegt insbeson-
Insolvenz  eines

dere vor im Falle der
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12.1

I. Nachrangdarlehensvertrag mit qualifiziertem Rangricktritt

Bevollméchtigten oder bei einer nach Abmahnung
durch den Crowd-Investor fortgesetzten Pflichtwid-
rigkeit hinsichtlich der Ausiibung oder Nichtaus-
iibung der Vollmacht. Im Falle des Widerrufs der
vorstehenden Vollmachten aus wichtigem Grund
verpflichtet sich der Crowd-Investor im Sinne eines
echten Vertrages zu Gunsten Dritter (aller anderen
an dem Immobilienprojekt beteiligten Crowd-Inves-
toren), die Nachrangforderungen nur einheitlich zu-
sammen mit den anderen an dem Immobilienprojekt

beteiligten Crowd-Investoren auszuiiben.

Die EVC Crowdinvest erhilt hiermit die jederzeit
ausiibbare Option, sdmtliche Anspriiche des Crowd-
Investors gegen den Darlehensnehmer aus dem vor-
liegenden Darlehensvertrag Zug um Zug gegen Zah-
lung des gesamten bei Ausiibung der Option noch
ausstehenden Darlehensbetrages sowie des gesam-
ten Zinsbetrages, der dem Crowd-Investor ab dem
Zeitpunkt der Optionsausiibung bis zum Ende der
Laufzeit zugestanden hitte, zu erwerben. Zu diesem
Zweck bietet der Crowd-Investor hiermit EVC
Crowdinvest sdmtliche Anspriiche aus dem vorlie-
genden Darlehensvertrag zu Kaufund Abtretung an.
EVC Crowdinvest kann dieses Angebot jederzeit
durch Erklarung in Textform (z.B. E-Mail) anneh-
men. Die Abtretung an EVC Crowdinvest steht unter
der aufschiebenden Bedingung der Zahlung des ge-
samten bei Ausiibung der Option noch ausstehenden
Darlehensbetrages sowie des gesamten Zinsbetra-
ges, der dem Crowd-Investor ab dem Zeitpunkt der
Optionsausiibung bis zum Ende der Laufzeit zuge-

standen hitte.

12. Selbstauskunft des Crowd-

Investors

Fiir den Fall, dass der Crowd-Investor in Hohe von
insgesamt mehr als EUR 1.000 Nachrangdarlehen an
denselben Darlehensnehmer gewihren und/oder
sonstige prospektfreie Vermogensanlagen im Sinne
des § 1 Abs. 2 VermAnlG desselben Darlehensneh-
mers erwerben mochte, versichert der Crowd-Inves-

tor, dass

a) er lber frei verfiigbares Vermdgen in Form
von Bankguthaben und Finanzinstrumenten
in Hohe von mindestens EUR 100.000 ver-
fiigt (in diesem Fall maximal zuldssig: EUR

10.000) oder

12.2

13.1

b) der Gesamtbetrag der Vermogensanlagen an
denselben Darlehensnehmer den zweifachen
Betrag des durchschnittlichen monatlichen
Nettoeinkommens des Crowd-Investors nicht

iiberschreitet.

Der Crowd-Investor versichert, dass er nicht ge-

werbsméfBig investiert und nicht in einem Umfang,

der einen in kaufménnischer Weise eingerichteten
Gewerbebetrieb erfordert.

13. Abschluss des Vertrages,
Schlussbestimmungen

Der vorliegende Nachrangdarlehensvertrag zwi-
schen dem Crowd-Investor und dem Darlehensneh-

mer kommt wie folgt zustande:

a) Der Crowd-Investor erklirt im Webportal
www.ev-capital.de, in entsprechender Hohe
ein nachrangiges Darlehen gewihren zu wol-
len. Dies ist eine Aufforderung zur Abgabe
eines Angebotes auf Abschluss des vorlie-

genden Nachrangdarlehensvertrages.

b) Der Crowd-Investor erhilt sodann per E-Mail
eine pdf-Datei mit dem vorliegenden Nach-
rangdarlehensvertrag nebst Anlagen. Dies
stellt ein Angebot durch den Darlehensneh-
mer auf Abschluss des Nachrangdarlehens-
vertrages sowie ein Angebot des Darlehens-
nehmers und des Treuhinders auf Abschluss
des Treuhandvertrages und ein Angebot der
EVC Crowdinvest auf Abschluss eines Fi-
nanzanlagenvermittlungsvertrages

den Investment-AGB dar. Der E-Mail sind

gemil

neben dem Nachrangdarlehensvertrag und
dem Treuhandvertrag das gesetzlich vorge-
schriebene Vermdgensanlagen-Informations-
blatt tiber die zu titigende Anlage, die Invest-
ment-AGB, die vorvertraglichen Informatio-
nen (VVI), die nach der Verordnung tiber die
Finanzanlagenvermittlung (FinVermV) vor-
geschriebenen Informationen sowie die Dar-
stellung und Informationen zum Immobilien-

projekt beigefiigt.
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13.2

I. Nachrangdarlehensvertrag mit qualifiziertem Rangricktritt

¢) Nach Erhalt der vorgenannten E-Mail kann
der Crowd-Investor die Annahme der Ange-
bote erkliren, indem er im Webportal
www.ev-capital.de (i) das Textfeld ankreuzt,
wonach er den Erhalt der vorgenannten Ver-
tragsunterlagen bestitigt, deren Inhalt akzep-
tiert und sich ausdriicklich mit dem mit der
Investition einhergehenden Risiko einver-
standen erklart, (ii) fiir den Fall, dass der
Crowd-Investor in Hohe von insgesamt mehr
als EUR 1.000 Nachrangdarlehen gewihren
und/oder sonstige prospektfreie Vermogens-
anlagen im Sinne des § 1 Abs. 2 VermAnlG
desselben  Darlehensnehmers ~ erwerben
mochte das Textfeld ankreuzt, mit dem er
seine Vermogensverhéltnisse gemill vorste-
hender Ziffer 12.1 a) oder b) bestitigt, (iii)
das Textfeld ankreuzt, mit dem er bestitigt,
dass er insgesamt nicht mehr als EUR 25.000
Nachrangdarlehen gewihrt und/oder sonstige
prospektfreie Vermogensanlagen im Sinne
des § 1 Abs. 2 VermAnlG desselben Darle-
hensnehmers erworben hat und (iv) die
Schaltfliche ,,Vertrag zahlungspflichtig ab-
schlieBen‘ anklickt. Damit ist der Nachrang-

darlehensvertrag abgeschlossen.

Der Crowd-Investor erhilt nach Zustandekommen
des Nachrangdarlehensvertrages eine E-Mail mit
einer Zusammenfassung der Eckdaten des vorlie-
genden Vertrages. Diese E-Mail dient lediglich der

Information.

Der Crowd-Investor ist berechtigt, Anspriiche oder
sonstige Rechte aus diesem Nachrangdarlehensver-
trag ausschlieBlich insgesamt an Dritte zu tibertra-
gen. Eine teilweise Abtretung von Anspriichen ist
ausgeschlossen. Die Ubertragung ist nur unter den
Bedingungen moglich, dass der Empfénger (i) ein
Mitgliedskonto auf der Plattform erdffnet und (ii)
samtliche aus Sicht von EVC Crowdinvest erforder-
lichen Angaben — insbesondere eine auf seinen Na-
men lautende, europdische Bankverbindung — an die
EVC Crowdinvest iibermittelt. Der Darlehensneh-
mer befreit den Crowd-Investor insoweit von seiner
Verschwiegenheitspflicht. Der Crowd-Investor wird
dem Darlehensnehmer und der EVC Crowdinvest
jegliche derartige Ubertragung unverziiglich in

Textform anzeigen.

133

13.4

135

Die Parteien verpflichten sich, den Inhalt dieses
Nachrangdarlehensvertrages gegeniiber Dritten ge-
heim und vertraulich zu behandeln, es sei denn, es
handelt sich um einen zur Berufsverschwiegenheit
Verpflichteten oder die betreffenden Tatsachen sind
offentlich bekannt oder ihre 6ffentliche Bekanntma-
chung ist gesetzlich vorgeschrieben. In diesem Fall
sind die Parteien verpflichtet, sich gegenseitig im
Voraus zu unterrichten und die 6ffentlichen Be-
kanntmachungen auf den gesetzlich oder behordli-

cherseits vorgeschriebenen Inhalt zu beschréinken.

Fiir den Nachrangdarlehensvertrag und die gesamten
Geschiftsbeziehungen zwischen dem Crowd-Inves-
tor und dem Darlehensnehmer gilt das Recht der
Bundesrepublik Deutschland. Die Rechtswahl gilt
nicht, insoweit zwingende Verbraucherschutzvor-
schriften desjenigen EU-Mitgliedsstaates, dessen
Recht ohne eine Rechtswahl anzuwenden wire, dem
Crowd-Investor einen iiber die Verbraucherschutz-
vorschriften der Bundesrepublik Deutschland hin-

ausgehenden Schutzumfang boten.

Sollte eine Bestimmung dieses Nachrangdarlehens-
vertrages ganz oder teilweise nichtig, unwirksam o-
der nicht durchsetzbar sein oder werden, oder sollte
eine an sich notwendige Regelung nicht enthalten
sein, werden die Wirksamkeit und die Durchsetzbar-
keit aller iibrigen Bestimmungen dieses Nachrang-
darlehensvertrages nicht beriihrt. Anstelle der nich-
tigen, unwirksamen oder nicht durchsetzbaren Be-
stimmung oder zur Ausfiillung der Regelungsliicke
gilt eine rechtlich zuldssige Regelung als vereinbart,
die so weit wie moglich dem entspricht, was die Par-
teien gewollt haben oder nach dem Sinn und Zweck
dieses Nachrangdarlehensvertrages vereinbart haben
wiirden, wenn sie die Unwirksamkeit oder die Rege-
lungsliicke erkannt hitten. Beruht die Nichtigkeit ei-
ner Bestimmung auf einem darin festgelegten Maf}
der Leistung oder der Zeit (Frist oder Termin), so gilt
die Bestimmung mit einem dem urspriinglichen Maf3
am néchsten kommenden rechtlich zuldssigen Mal3
als vereinbart. Es ist der ausdriickliche Wille der
Parteien, dass diese salvatorische Klausel keine
bloBe Beweislastumkehr zur Folge hat, sondern §

139 BGB insgesamt abbedungen ist.
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13.6

I. Nachrangdarlehensvertrag mit qualifiziertem Rangricktritt

Der Abschluss dieses Nachrangdarlehensvertra-
ges erfolgt im elektronischen Geschéftsverkehr

und ist ohne Unterschrift giiltig.

Anlagen zum
Nachrangdarlehensvertrag

Anlage A: Vorvertragliche Verbraucherinformati-
onen nach § 312d Abs. 2 BGB i.V.m. Art. 246b
EGBGB zum Nachrangdarlehensvertrag

Anlage B: Informationsblatt geméaf3 Finanzanla-
genvermittlungsverordnung (FinVermV) seitens
der EVC Crowdinvest als Finanzanlagenvermittler

gegeniiber dem Crowd-Investor

Anlage C: Allgemeine Geschiftsbedingungen der
EVC Crowdinvest GmbH (,,Investment AGB*)
Anlage D: Treuhandvertrag betreffend Sicherhei-
ten im Zusammenhang mit einem Nachrangdarle-

hensvertrag

Anlage E: Vermogensanlagen-Informationsblatt

(separate Datei)

Anlage F: Darstellung und Informationen zum Immo-

bilienprojekt (separate Datei)
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Anlage A zu l.: Vorvertragliche
Verbraucherinformationen

nach § 312d Abs. 2 BGB i.V.m. Art. 246b EGBGB

zum Nachrangdarlehensvertrag

Bei dem Vertrag iiber ein Darlehen mit qualifiziertem
Rangriicktritt (nachfolgend ,Nachrangdarlehensver-
trag®) — zwischen dem Crowd-Investor, der Verbrau-
cher im Sinne des § 13 des Biirgerlichen Gesetzbuches
(BGB) ist (nachfolgend ,,Crowd-Investor), und der
Elvirastr. 17 Projektgesellschaft mbH, die Unterneh-
mer(in) im Sinne des § 14 BGB ist (nachfolgend ,,Un-
ternehmen®, Unternehmen und Crowd-Investor zusam-
men auch die ,,Parteien*), handelt es sich um einen
Fernabsatzvertrag iiber Finanzdienstleistungen. Dieses
Informationsblatt wurde von dem Unternehmen zur In-
formation des Crowd-Investors erstellt und enthilt die
gemil § 312d Abs. 2 BGB erforderlichen Informationen
nach Mafgabe des Artikels 246b des Einfiihrungsgeset-
zes zum Biirgerlichen Gesetzbuch (EGBGB).

1. Allgemeine Informationen
zum Unternehmen

1.1 Firma, ladungsfihige Anschrift und Handelsre-

gistereintragungen des Unternehmens

Elvirastr. 17 Projektgesellschaft mbH
Wormser Strafe 3
D-80797 Miinchen

Das Unternehmen ist im Handelsregister des
Amtsgerichts Miinchen unter der Registernum-

mer HRB 253183 eingetragen.

1.2 Gesetzliche Vertreter des Unternehmens

Das Unternehmen wird gesetzlich vertreten
durch die Geschiftsfithrung, bestehend aus
Herrn Konstantinos Kokmotos, mit Geschifts-
anschrift wie das Unternehmen (Ziffer 1.1 dieser

Anlage).

1.3 Hauptgeschiftstitigkeit des Unternehmens

Die Hauptgeschiftstitigkeit des Unternehmens
umfasst Erwerb, Besitz, Neubau, Sanierung,

Aufteilung und Verkauf des Objektes

Anlage A zu l.: Vorvertragliche Verbraucherinformationen

Elvirastr. 17 in 80636 Miinchen sowie Griinden,
Halten und Verwalten von eigenen Beteiligun-
gen sowie Verwaltung und Geschiftsleitung von
Unternehmen und Beratungsdienstleistungen
jeglicher Art, soweit diese nicht erlaubnispflich-

tig sind.

1.4 Fiir die Zulassung des Unternehmens zustin-
dige Behorde

Landeshauptstadt Miinchen
Kreisverwaltungsreferat

Hauptabteilung III Gewerbeangelegenheiten
Gewerbemeldungen

Ruppertstrae 19

D-80337 Miinchen

1.5 Sonstige von dem Unternehmen eingesetzte
Vertreter/Vermittler und/oder andere gewerb-

lich tiitige Personen

a) EVC Crowdinvest GmbH:

Neben dem Unternehmen tritt auch die EVC
Crowdinvest GmbH, Joachimsthaler Strafle
10, 10719 Berlin, eingetragen im Handelsre-
gister des Amtsgerichts Charlottenburg un-
ter der Registernummer HRB 188794 B (ge-
setzlich vertreten durch die Geschéftsfiihrer
Herrn Marc Laubenheimer und Herrn
Tobias Barten), bei der es sich um einen Li-
zenzpartner der Engel & Volkers Marken
GmbH & Co. KG handelt (nachfolgend
-EVC Crowdinvest“), im Zusammenhang
mit dem Abschluss und der Durchfithrung
des Nachrangdarlehensvertrages mit dem
Crowd-Investor in Kontakt. Die EVC Crow-
dinvest betreibt auf der Internetseite
www.ev-capital.de einen Kreditmarktplatz
fiir Nachrangdarlehen (nachfolgend ,,Platt-
form*). Sie tritt als Finanzanlagenvermittle-
rin im Rahmen der Plattform auf und stellt
zu diesem Zweck die Plattform fiir die Pra-
sentation der Kampagne des Unternehmens
zur Verfiigung und vermittelt iiber diese
auch die qualifizierten Nachrangdarlehen an

die Crowd-Investoren.

Daneben erbringt die EVC Crowdinvest
auch sonstige Dienstleistungen gegeniiber

dem Unternechmen und dem Crowd-
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Investor, wie z.B. die Ubernahme der Be-
treuung und Kommunikation mit den
Crowd-Investoren und die Ubernahme des

Forderungsmanagements.

b) Taylor Wessing Partnerschaftsgesellschaft
mbB:

Zudem wird die Taylor Wessing Partner-
schaftsgesellschaft mbB, Isartorplatz 8,
80331 Miinchen (nachfolgend ,,Taylor
Wessing) im Zusammenhang mit dem
Nachrangdarlehensvertrag fiir den Crowd-
Investor titig. Jeder Crowd-Investor bevoll-
méchtigt und erméchtigt gemédf dem Nach-
rangdarlehensvertrag neben EVC Crowdin-
vest auch Taylor Wessing mit der Vornahme
bestimmter im Zusammenhang mit dem
Nachrangdarlehensvertrag stehenden Hand-
lungen, wie z.B. der Organisation des Einzu-
ges von Zins und Tilgung geméB dem Nach-
rangdarlehensvertrag, der Mahnung fiélliger
Betrige, sowie bei Eintreten eines Verwer-
tungsfalles im Interesse der Crowd-Investo-
ren der Vornahme von Verwertungsmaf-
nahmen aller Art, insbesondere Vergleiche,
Mahnverfahren, Klagen, Insolvenzantrige
und Verkdufe der Darlehensforderung aus
dem Nachrangdarlehensvertrag, die im billi-
gen Ermessen von Taylor Wessing am bes-
ten geeignet erscheinen, um einen moglichst
hohen Verwertungserlos fiir die Crowd-In-
vestoren zu erreichen, wobeli ihr hinsichtlich
der Reihenfolge der Verwertung ein Ermes-

sen zusteht.

2. Informationen zur Finanz-
dienstleistung

2.1 Wesentliche Merkmale, Vergangenheitswerte

und spezielle Risiken der Finanzdienstleistung

a) Wesentliche Merkmale der Finanzdienst-

leistung:

Die dem Crowd-Investor angebotene Fi-

nanzdienstleistung ~ besteht  in  der

Anlage A zu l.: Vorvertragliche Verbraucherinformationen

Moglichkeit des Abschlusses eines Nach-
rangdarlehensvertrages. Bei dem Nachrang-
darlehensvertrag handelt es sich um einen
Vertrag iiber die Gewihrung eines qualifi-
ziert nachrangigen Darlehens an das Unter-
nehmen als Darlehensnehmer, das von EVC
Crowdinvest iiber die Plattform an den
Crowd-Investor als Darlehensgeber vermit-
telt wird (nachfolgend ,,qualifiziertes
Nachrangdarlehen®, teilweise auch ,Fi-
nanzdienstleistung“ oder ,Finanzpro-
dukt®).

Bei den iiber die Plattform vermittelten qua-
lifizierten Nachrangdarlehen handelt es sich
fiir das Unternehmen um Fremdkapital. Sie
beinhalten keine gesellschaftsrechtliche Be-
teiligung der Crowd-Investoren an dem Un-
ternehmen. Dem Crowd-Investor stehen
vielmehr ein endfilliger Riickzahlungsan-
spruch in Hohe des gewihrten Darlehens so-
wie ein Anspruch auf Verzinsung des Darle-
hensbetrages zu, die jeweils unter dem Vor-

behalt der Nachrangigkeit stehen.

Mit dem durch die Schwarmfinanzierung
eingeworbenen Darlehenskapital der qualifi-
zierten Nachrangdarlehen soll ein vom Un-
ternehmen als Anschubfinanzierung zur Re-
alisierung des in Anlage F zum Nachrang-
darlehensvertrag beschriebenen Immobili-
enprojektes (nachfolgend ,,Immobilienpro-
jekt) aufgenommenes zweckgebundenes
Darlehen teilweise abgelost werden. Die
Anschubfinanzierung wurde dem Unterneh-
men durch eine Tochtergesellschaft des Fi-
nanzanlagenvermittlers EVC Crowdinvest
gewihrt. Das Unternehmen darf das durch
die Schwarmfinanzierung eingeworbene
Darlehenskapital zudem zur Finanzierung
sonstiger im direkten Zusammenhang mit
der Realisierung des Immobilienprojektes
stethenden MaBnahmen (beispielsweise
Bau-, Erwerbs- und/oder Planungsmalnah-
men) verwenden sowie zur teilweisen Til-
gung von mit dem Immobilienprojekt im
Zusammen-hang stehenden Finanzierungs-
kosten. Das Unternehmen kann die abzulo-
sende Anschubfinanzierung zur Optimie-

rung seiner Kapitalstruktur nutzen, was auch
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die Option beinhaltet aktuell gebundenes Ei-
genkapital durch Fremdkapital zu ersetzen
und so freigewordenes Kapital an die Gesell-
schafter zuriickzufiihren. Des Weiteren darf
das Unternehmen das durch die Schwarmfi-
nanzierung eingeworbene Darlehenskapital
zur Zahlung der auf die qualifizierten Nach-
rangdarlehen zu zahlenden Zinsen und zur
Zahlung der Gebiihren verwenden, die von
dem mit der Durchfiihrung der mit dem
Nachrangdarlehensvertrag verbundenen
Zahlungsdienste von dem Unternehmen be-
auftragten Zahlungsdienstleister (nachfol-
gend ,,Zahlungsdienstleister*) und dem im
Zusammenhang mit der Besicherung der
Nachrangdarlehen bestellten Treuhidnder
(nachfolgend ,,Treuhiinder*) erhoben wer-
den und zur Zahlung der Vermittlungs- und
Servicegebithr an EVC Crowdinvest ver-
wenden. Eine anderweitige Verwendung des
durch die Schwarmfinanzierung eingewor-
benen Darlehenskapitals ist dem Unterneh-

men nicht gestattet.

Das qualifizierte Nachrangdarlehen wird ab
dem Beginn der Laufzeit mit einem Festzins
von 5,5 % p.a. verzinst, wobei die Zinsbe-
rechnung auf Basis der Zinsberechnungsme-
thode 30/360 erfolgt. Die Zinsen werden
vorbehaltlich der Nachrangigkeit jeweils
quartalsweise nachschiissig und in auf die je-
weilige Zinsperiode anfallender anteiliger
Hohe, bis zum Ende eines jeden kalendari-
schen Quartals, erstmals zum 31.03.2020
zur Zahlung auf das vom Crowd-Investor
auf der Plattform hinterlegte Bankkonto fl-
lig. Féllt der Anfang oder das Ende einer
Zinsperiode (ganz oder teilweise) nicht auf
den Beginn oder das Ende eines kalendari-
schen Quartals, entsteht der Zinsanspruch

entsprechend zeitanteilig.

Der Darlehensriickzahlungsanspruch des
Crowd-Investors ist endfillig. Das Unter-
nehmen leistet daher wihrend der Laufzeit
des qualifizierten Nachrangdarlehens keine
Tilgungszahlungen, sondern das Darlehen

wird erst nach Ablauf seiner Laufzeit getilgt.

Anlage A zu l.: Vorvertragliche Verbraucherinformationen

b) Vergangenheitswerte und spezielle Risiken

des Finanzprodukts:

Das dem Crowd-Investor angebotene Fi-
nanzprodukt ist mit speziellen Risiken be-
haftet. Durch den Abschluss des Nachrang-
darlehensvertrages iibernimmt der Crowd-
Investor insbesondere das Risiko, dass das
Unternehmen gegen seine Zahlungspflich-
ten aus dem Nachrangdarlehensvertrag ver-
stoBt, z.B. indem es die vereinbarten Zinsen
nicht zahlt oder das qualifizierte Nachrang-
darlehen nicht, nicht vollstindig oder nicht
termingerecht zuriickzahlt. Etwaige in der
Vergangenheit geleistete Zahlungen des Un-
ternehmens oder bisherige Markt- oder Ge-
schiftsentwicklungen sind kein Indikator fiir
zukiinftige Zahlungen auf das qualifizierte

Nachrangdarlehen.

Zudem sind Tilgungs- und Zinszahlungen
nur unter den im Nachrangdarlehensvertrag
vereinbarten Bedingungen und in der dort
angegebenen Hohe zu zahlen. Aufgrund des
qualifizierten Nachrangs des Darlehens ist
ihre Geltendmachung auch bereits vor Eroff-
nung eines etwaigen Insolvenzverfahrens
iiber das Vermogen des Unternehmens aus-
geschlossen, soweit diese Geltendmachung
zu einem Insolvenzgrund gemaB § 17 (Zah-
lungsunfihigkeit) oder gemdB § 19 InsO
(Uberschuldung) beim Unternehmen fiihren
wiirde. Der Crowd-Investor kann die Erfiil-
lung von Forderungen aus dem Nachrang-
darlehensvertrag daher nur aus einem etwai-
gen kiinftigen Jahresiiberschuss, Liquida-
tionsiiberschuss oder sonstigem freien Ver-
mogen des Unternehmens, das nach Befrie-
digung aller nicht entsprechend nachrangi-
gen Gldubiger des Unternehmens verbleibt,
verlangen. Aufgrund des qualifizierten
Nachrangs unterliegt der Crowd-Investor
daher insbesondere dem Risiko, dass die In-
solvenz- oder Liquidationsmasse des Unter-
nehmens nach Befriedigung aller nicht ent-
sprechend nachrangigen Verbindlichkeiten
(insgesamt oder teilweise) aufgezehrt ist und

dadurch Forderungen des Crowd-Investors
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aus dem qualifizierten Nachrangdarlehen
nicht oder nur teilweise beglichen werden
konnen. Es besteht insofern das Risiko des
Totalverlustes des Finanzproduktes, d.h. ei-
nes totalen Verlustes des investierten Kapi-

tals und der Zinsen.

Der Crowd-Investor trigt folglich ein quasi-
unternehmerisches Risiko mit eigenkapital-
dhnlicher Haftungsfunktion, das hoher ist als
das Risiko eines reguldren Fremdkapitalge-
bers. Aufgrund seines (totalen) Verlustrisi-
kos bei Ausfall des Unternehmens riickt er
faktisch in die N#he eines Gesellschafters,
d.h. eines Eigenkapitalgebers, ohne dass er
dabei eine gesellschaftsrechtliche Beteili-
gung oder gesellschaftsrechtliche Mitbe-
stimmungsrechte im Hinblick auf das Unter-
nehmen erwirbt. Das Finanzprodukt ist nur
fir Crowd-Investoren geeignet, die einen
entstehenden Verlust bis zum Totalverlust
ihrer Kapitalanlage hinnehmen konnten. Das
qualifizierte Nachrangdarlehen ist nicht zur
Altersvorsorge geeignet. Das Risiko einer
Nachschusspflicht oder einer sonstigen Haf-
tung, die iiber den Betrag des eingesetzten
Darlehenskapitals hinausgeht, besteht dage-

gen nicht.

Der Crowd-Investor trigt aulerdem das Ri-
siko einer Nichtverwertbarkeit der in dem
Nachrangdarlehensvertrag genannten Nach-
rangsicherheiten (nachfolgend ,.Nachrang-
sicherheiten*), da die Anspriiche und
Rechte aus den Nachrangsicherheiten eben-
falls einem qualifizierten Rangriicktritt ent-
sprechend vorstehenden Absitzen unterlie-
gen. Das bedeutet, dass auch die Nachrang-
sicherheiten im Verwertungsfall nur dann
zugunsten der Crowd-Investoren verwertet
werden diirfen, wenn hierdurch kein Insol-
venzgrund gemaB § 17 InsO (Zahlungsunfa-
higkeit) oder gemiB § 19 InsO (Uberschul-
dung) beim Unternehmen herbeigefiihrt
werden wiirde. Fiir den Fall der Eroffnung
des Insolvenzverfahrens iiber das Vermogen
des Unternehmens oder der Liquidation des

Unternehmens aufBlerhalb eines

Anlage A zu l.: Vorvertragliche Verbraucherinformationen

Insolvenzverfahrens konnen die Anspriiche
der Crowd-Investoren lediglich aus der Ver-
mogensmasse befriedigt werden, die nach
der Befriedigung der vorrangigen und vor-
rangig besicherten Glaubiger verbleibt. Un-
geachtet der Bestellung der jeweiligen
Nachrangsicherheit besteht demnach das Ri-
siko des vollstindigen Verlusts des von dem
Crowd-Investor eingesetzten Darlehenska-
pitals nebst Zinsen und sonstiger Nebenfor-
derungen. Dariiber hinaus besteht das Ri-
siko, dass die jeweiligen Nachrangsicherhei-
ten ganz oder teilweise unverwertbar sind.
Ein Risiko der ganz oder teilweisen Unver-
wertbarkeit der Nachrangsicherheiten folgt
ferner aus der Tatsache, dass jeweils vorran-
gige Grundschulden eingetragen sind, die —
je nach dem Grundstiickswert im Zeitpunkt
der Verwertung — bereits eine wertausschop-

fende Belastung darstellen konnen.

Fiir seine Tétigkeit haftet der Treuhidnder
nach Maflgabe des Treuhandvertrages (An-
lage D zum Nachrangdarlehensvertrag), al-
lerdings maximal bis zu einem Betrag von
EUR 4.000.000,00. Das bedeutet, dass die
Crowd-Investoren fiir den Fall einer Haftung
des Treuhénders etwaige Schadensersatzan-
spriiche bis zu einem Betrag von
EUR 950.000,00 nicht gegen den Treuhén-
der geltend machen kénnen und somit in die-

ser Hohe einen Ausfall zu tragen haben.

Der Crowd-Investor trigt zudem das Risiko
einer nachteiligen Entwicklung des Immobi-
lienprojekts des Unternehmens. Aufgrund
von unvorhergesehenen Schwierigkeiten
konnte sich das geplante Immobilienprojekt
umfangreicher als zunéchst erwartet darstel-
len. So konnte es zu unerwarteten Kompli-
kationen kommen, etwa weil dem Unterneh-
men die zur Umsetzung des Projekts erfor-
derlichen behordlichen Genehmigungen
nicht erteilt werden, Fehler bei der Planung
des Immobilienprojekts zutage treten, zur
Realisierung des Immobilienprojekts von
dem Unternehmen eingesetzte Auftragneh-

mer Schlechtleistungen erbringen, sich
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unbekannte Umweltrisiken verwirklichen o-
der das Baugrundstiick durch Altlasten be-
lastet ist, wihrend der Bauphase Schiden am
Objekt entstehen, die keinem Versiche-
rungsschutz unterliegen oder etwa weil sich
die zugrunde gelegten rechtlichen Rahmen-
bedingungen verindern und dadurch zusitz-
liche Mafinahmen oder Umplanungen im
Zusammenhang mit dem Immobilienprojekt
erforderlich werden. All dies konnte dazu
fiihren, dass sich die urspriinglich veranlag-
ten Kosten erhthen und/oder es zu zeitlichen
Verzogerungen des Immobilienprojekts
kommt, was sich auch nachteilig auf die
Vermogenssituation des Unternehmens aus-
wirken konnte. Eine Verschlechterung der
Vermogenssituation des Unternehmens
konnte wiederum dazu fiihren, dass das Un-
ternehmen nicht in der Lage ist, seine Zah-
lungspflichten aus dem Nachrangdarlehens-
vertrag gegeniiber dem Crowd-Investor zu

erfiillen.

Individuell konnen dem Crowd-Investor zu-
sitzliche Vermogensnachteile, z.B. auf-
grund einer Steuernachzahlung oder aus ei-
ner etwaigen personlichen Fremdfinanzie-
rung, entstehen (beispielsweise wenn der
Crowd-Investor das Kapital, das er investie-
ren mochte, iiber einen privaten Kredit bei
einer Bank aufnimmt). Ein totaler oder teil-
weiser Ausfall mit seinem Riick- und Zins-
zahlungsanspruch aus dem Finanzprodukt
kann dazu fiihren, dass der Crowd-Investor
nicht in der Lage ist, die durch eine Fremd-
finanzierung des Darlehenskapitals entste-
hende Zins- und Tilgungslast zu tragen. Dies
kann bis hin zur Privatinsolvenz des Crowd-

Investors fiihren.

Das qualifizierte Nachrangdarlehen ist nicht
verbrieft. Ein geregelter Zweitmarkt exis-
tiert nicht. Das Finanzprodukt ist damit nur
eingeschréinkt handelbar. Da die qualifizier-
ten Nachrangdarlehen eine feste Mindest-
laufzeit haben und kein vertragliches Recht
zur vorzeitigen Regelkiindigung durch den

Crowd-Investor vorgesehen ist, kann das

von dem Crowd-Investor eingesetzte Darle-
henskapital bis zum Ablauf der vertraglich
vorgesehen Laufzeit gebunden sein und dem
Crowd-Investor somit nicht zur freien Ver-

fiigung stehen.

2.2 Zustandekommen des Nachrangdarlehens-ver-

trages

Der Nachrangdarlehensvertrag zwischen dem

Crowd-Investor und dem Unternehmen kommt

wie folgt zustande:

Anlage A zu l.: Vorvertragliche Verbraucherinformationen

Der Crowd-Investor erklart im Webportal
www.ev-capital.de, in entsprechender Hohe
ein nachrangiges Darlehen gewihren zu
wollen. Dies ist eine Aufforderung zur Ab-
gabe eines Angebotes auf Abschluss des

Nachrangdarlehensvertrages.

Der Crowd-Investor erhilt sodann per E-
Mail eine pdf-Datei mit dem vorliegenden
Dokument und den weiteren Anlagen. Dies
stellt ein Angebot durch das Unternehmen,
vermittelt durch EVC Crowdinvest auf Ab-
schluss des Nachrangdarlehensvertrages

dar.

Nach Erhalt der vorgenannten E-Mail kann
der Crowd-Investor die Annahme der Ange-
bote erkldren, indem er im Webportal
www.ev-capital.de (i) das Textfeld ankreuzt,
wonach er den Erhalt der vorgenannten Ver-
tragsunterlagen bestitigt, deren Inhalt ak-
zeptiert und sich ausdriicklich mit dem mit
der Investition einhergehenden Risiko ein-
verstanden erklirt, (ii) fiir den Fall, dass der
Crowd-Investor in Hohe von insgesamt
mehr als EUR 1.000 Nachrangdarlehen ge-
wihren und/oder sonstige prospektfreie Ver-
mogensanlagen im Sinne des § 1 Abs. 2
VermAnlG desselben Darlehensnehmers er-
werben mochte das Textfeld ankreuzt, mit
dem er seine Vermogensverhéltnisse bestd-
tigt, (iii) das Textfeld ankreuzt, mit dem er
bestitigt, dass er insgesamt nicht mehr als
EUR 25.000 Nachrangdarlehen
und/oder sonstige prospektfreie Vermogens-
anlagen im Sinne des § 1 Abs. 2 VermAnlG

desselben Darlehensnehmers erworben hat

gewihrt
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und (iv) die Schaltfliche ,,Vertrag zahlungs-
pflichtig abschlieBen anklickt. Damit ist
der Nachrangdarlehensvertrag abgeschlos-

sen.

Der Abschluss des Nachrangdarlehensver-
trages erfolgt somit im elektronischen Ge-

schiftsverkehr und ist ohne Unterschrift giil-

tig.

2.3 Gesamtpreis, Preisbestandteile, Steuern

a)

b)

Anlage A zu l.: Vorvertragliche Verbraucherinformationen

Gesamtpreis der Finanzdienstleistung ein-

schlieBlich aller damit verbundenen Preisbe-
standteile sowie aller iiber das Unternechmen

abgefiihrten Steuern:

Der Crowd-Investor verpflichtet sich mit
dem Abschluss eines Nachrangdarlehens-
vertrages zur Zahlung des vereinbarten Dar-
lehensbetrages in Hohe des auf Seite 1 des
Nachrangdarlehensvertrages genannten Be-
trages. Dieser Betrag ist der Gesamtpreis,
den der Crowd-Investor im Zusammenhang

mit seiner Investition zu zahlen hat.

Nach derzeit geltendem Recht behilt das
Unternehmen keine Kapitalertragsteuer ein
und fiihrt diese nicht an das Finanzamt ab.
Der Crowd-Investor hat daher sdmtliche
Einkiinfte aus dem Nachrangdarlehen in sei-
ner Steuererkldrung anzugeben und selbst zu

versteuern.

Ggf. zusitzlich anfallende Kosten sowie
Hinweis auf mogliche weitere Steuern oder

Kosten, die nicht iiber das Unternehmen ab-

gefiihrt oder von dem Unternehmen in Rech-

nung gestellt werden:

Zudem besteht die Moglichkeit, dass dem
Crowd-Investor aus Geschiften im Zusam-
menhang mit dem Nachrangdarlehensver-
trag weitere Kosten und Steuern entstehen
konnen. Insbesondere konnen bei der
Durchsetzung der qualifiziert nachrangigen
Darlehensforderung des Crowd-Investors
gegen das Unternehmen Kosten durch die
Beauftragung von Rechtsdienstleistern (In-

kassounternehmen, Rechtsanwilte)

entstehen, die bei einem Zahlungsausfall des
Unternehmens durch dieses nicht erstattet
werden. Hierzu zdhlen insbesondere etwaige
Gebiihren und Auslagen von Taylor Wes-
sing, die ihr Tédtigwerden gemif Ziffer 11.4
des Nachrangdarlehensvertrages von der
Leistung eines angemessenen Vorschusses
fiir Gebiihren und Auslagen abhéingig ma-

chen konnen.

Des Weiteren besteht die Moglichkeit, dass
fiir den Crowd-Investor im Zusammenhang
mit der Verwertung der Nachrangsicherhei-
ten zumindest indirekt weitere Kosten ent-
stehen konnen. Der Erlos aus einer etwaigen
Verwertung der Nachrangsicherheiten wird
zunéchst zur Begleichung der nachgewiese-
nen Kosten und sonstigen Aufwendungen
des Treuhinders (einschlieBlich der verein-
barten Vergiitung), die durch die Verwal-
tung und Verwertung der Nachrangsicher-
heiten entstehen, verwendet, sofern die be-
treffende Nachrangsicherheit von dem Treu-
hinder gehalten wird. Die nach Begleichung
der vorgenannten Vergiitung, Kosten und
Aufwendungen verbleibenden Erlose wer-
den pro rata, (d.h. im anteiligen Verhéltnis
der Hohe des jeweils an das Unternehmen
ausgereichten Darlehensbetrages des jewei-
ligen Crowd-Investors) zur Begleichung der
besicherten Forderungen verteilt. Aufgrund
dieser Rangfolge reduziert sich der fiir die
Begleichung der besicherten Forderungen
der Crowd-Investoren verbleibende Erlos
um die nachgewiesenen Kosten und sonsti-
gen Aufwendungen des Treuhénders. Es be-
steht dabei das Risiko, dass der Erlos nicht
zur vollstindigen Begleichung der besicher-
ten Forderungen der Crowd-Investoren aus-
reicht und die Kosten und Aufwendungen
des Treuhdnders somit indirekt von den

Crowd-Investoren getragen werden.

AuBerdem hat der Crowd-Investor als wei-
tere Kosten eigene Kosten fiir die Nutzung

von Internet, Porto, Telefon, etc. zu tragen.

Der Crowd-Investor hat sémtliche Einkiinfte
aus dem Nachrangdarlehen (auch soweit
diese Einkiinfte durch die Verwertung der

Nachrangsicherheiten gemil dem
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Treuhandvertrag erzielt werden) in seiner
Steuererkldrung anzugeben und selbst zu
versteuern. Dem Crowd-Investor wird emp-
fohlen, sich in eigener Verantwortung ggf.
qualifiziert steuerlich beraten zu lassen. Et-
waige Beratungskosten in diesem Zusam-
menhang sind vom Crowd-Investor iiber den

vorgenannten Gesamtpreis hinaus zu tragen.

Mindestlaufzeit

Das qualifizierte Nachrangdarlehen hat eine
feste Laufzeit, die mit dem Tag der Gutschrift
des vollstindigen Darlehensbetrags im Sinne
des Nachrangdarlehensvertrages auf dem unter
Ziffer 2.7 dieser Information genannten Zah-
lungskonto beginnt und mit Ablauf des
31.03.2022 endet (nachfolgend ,,.Laufzeit®).

Das Unternehmen ist berechtigt, das qualifi-
zierte Nachrangdarlehen wihrend der Laufzeit
jederzeit mit einer Ankiindigungsfrist von 4 Wo-
chen vorzeitig anteilig zu tilgen oder vorzeitig zu
kiindigen. Fiir den Fall, dass das Unternehmen
sein Recht zur vorzeitigen anteiligen Tilgung o-
der Kiindigung bis einschlieflich zum
30.03.2022 ausiibt, ist es dazu verpflichtet, dem
Crowd-Investor in Bezug auf den gesamten aus-
stehenden Darlehensbetrag (im Falle einer vor-
zeitigen Kiindigung des Unternehmens) bzw. in
Bezug auf den anteilig getilgten Betrag (im Falle
einer anteiligen Tilgung) denjenigen Zinsbetrag
zu zahlen, der dem Crowd-Investor bis zum
Ende der Laufzeit zugestanden hitte (nachfol-

gend ,,Vorfilligkeitsentgelt™).

Im Falle einer vorzeitigen Kiindigung durch das
Unternehmen ist der gesamte oder anteilige Dar-
lehensbetrag nebst bis dahin aufgelaufener Ver-
zinsung (sowie das ggf. zu zahlende Vorfillig-
keitsentgelt) sofort zur Zahlung fillig. Das von
dem Unternehmen bei bis einschlieBlich zum
30.03.2022 erfolgender Ausiibung seines Rechts
zur vorzeitigen anteiligen Tilgung zu zahlende
Vorfilligkeitsentgelt ist jeweils zu den reguldren
Zinszahlungsterminen gemif dem Nachrang-

darlehensvertrag zur Zahlung fallig.

Vertragliche Kiindigungsbedingungen

Die Parteien vereinbaren kein vertragliches

Kiindigungsrecht zugunsten des Crowd-
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Investors. Der Crowd-Investor ist somit nicht
berechtigt, das Nachrangdarlehen vorzeitig or-
dentlich zu kiindigen. Das gesetzliche Recht zur
Kiindigung aus wichtigem Grund hiervon bleibt
unberiihrt. Bei Vorliegen eines wichtigen Grun-
des kann der Nachrangdarlehensvertrag von den
Parteien somit fristlos gekiindigt werden. Sofern
der Crowd-Investor den Nachrangdarlehensver-
trag aus wichtigem Grund auBlerordentlich kiin-
digt, ist das Unternehmen ebenfalls zur Zahlung

des Vortilligkeitsentgelts verpflichtet.

Im Falle einer Kiindigung aus wichtigem Grund
werden der ausgezahlte Darlehensbetrag sowie
sdamtliche aufgelaufenen, noch nicht gezahlten
Zinsen (einschlieBlich des ggf. zu zahlenden
Vortilligkeitsentgeltes) innerhalb von zehn (10)
Bankarbeitstagen nach Wirksamwerden der
Kiundigungserkldrung zur Zahlung an den
Crowd-Investor fallig. Soweit der Darlehensbe-
trag zum Zeitpunkt der Kiindigung noch nicht o-
der nicht vollstindig auf das unter Ziffer 2.7 die-
ser Information genannte Zahlungskonto einge-
zahlt worden ist, wird der Crowd-Investor von
seiner Verpflichtung zur Zahlung des Darle-

hensbetrages frei.
Vertragsstrafen

Vertragsstrafen sind nicht vorgesehen.
Einzelheiten der Zahlung und Erfiillung

Der Darlehensbetrag im Sinne des Nachrangdar-
lehensvertrages ist unmittelbar nach Abschluss
des Nachrangdarlehensvertrages zur Zahlung
fillig. Die Zahlungsabwicklung erfolgt nicht di-
rekt zwischen Crowd-Investor und Unterneh-
men sondern tiber den Zahlungsdienstleister. So-
fern der Crowd-Investor keinen SEPA-Last-
schriftauftrag erteilt hat, hat der Crowd-Investor
Zahlungen aufgrund des Nachrangdarlehensver-
trages mit schuldbefreiender Wirkung auf das
folgende im Auftrag des Unternehmens einge-
richtete Zahlungskonto des Zahlungsdienstleis-
ters unter Angabe der jeweiligen Investment-

nummer zu iiberweisen:
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Kontoinhaber: secupay AG

Bank: Commerzbank Dresden
IBAN: DE19850400611005501401
BIC: COBADEFFXXX

Wird die Bezahlung mittels SEPA-Lastschrift-
auftrag vorgenommen, hat der Crowd-Investor
fiir ausreichende Deckung seines Kontos Sorge
zu tragen. Kosten, die aufgrund von Nichteinlo-
sung oder Riickbuchung der Lastschrift entste-
hen, hat der Crowd-Investor zu tragen, soweit
die Nichteinlosung oder Riickbuchung durch

den Crowd-Investor verursacht wurde.
Anwendbares Recht; zustindiges Gericht

Fir den Nachrangdarlehensvertrag und alle
Rechtsbeziehungen zwischen den Parteien aus
oder aufgrund des Nachrangdarlehensvertrages
gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland.
Die Rechtswahl gilt nicht, insoweit zwingende
Verbraucherschutzvorschriften desjenigen EU-
Mitgliedstaates, dessen Recht ohne eine Rechts-
wahl anzuwenden wire, dem Crowd-Investor ei-
nen iiber die Verbraucherschutzvorschriften der
Bundesrepublik Deutschland hinausgehenden

Schutzumfang boten.

Hinsichtlich des zustindigen Gerichts gelten die

gesetzlichen Bestimmungen.

Das Unternehmen legt der Aufnahme der vor-
vertraglichen Beziehungen zum Crowd-Investor
vor Abschluss des Nachrangdarlehensvertrages

die Regelungen des deutschen Rechts zugrunde.
Vertrags- und Kommunikationssprache

Vertrags- und Kommunikationssprache der Par-

teien ist Deutsch.
Giiltigkeitsdauer der Informationen

Die Informationen gelten bis zur Mitteilung von
Anderungen. Angebote auf Abschluss eines
Nachrangdarlehensvertrages mit dem Unterneh-
men konnen bis zum Ende des Kampagnenzeit-
raumes, das heillt bis einschlieBlich zum
20.04.2020 abgegeben werden. Der Kampag-
nenzeitraum endet vorzeitig, sobald der indivi-
duell festgelegte Hochstbetrag (sog. ,,Investiti-

ons-Limit*) erreicht worden ist.
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AuBergerichtliche Beschwerde- und Rechts-

behelfsverfahren

Bei Streitigkeiten aus der Anwendung der Vor-
schriften des BGB betreffend Fernabsatzver-
trige Uber Finanzdienstleistungen hat der
Crowd-Investor, unbeschadet des Rechts, die
Gerichte anzurufen, die Moglichkeit, die bei der
Deutschen Bundesbank, www.bundes-
bank.de/schlichtungsstelle, eingerichtete
Schlichtungsstelle anzurufen. Die Beschwerde
ist schriftlich unter kurzer Schilderung des Sach-
verhalts und unter Beifiigung der zum Verstéind-
nis der Beschwerde erforderlichen Unterlagen
an ,,Deutsche Bundesbank, Schlichtungsstelle,
Postfach 11 12 32, 60047 Frankfurt* zu richten.
Nach der Schlichtungsstellenverfahrensverord-

nung wird eine Schlichtung abgelehnt, wenn

— der Beschwerdegegenstand bereits bei ei-
nem Gericht anhingig ist oder war oder
wihrend des Schlichtungsverfahrens an-

hingig gemacht wird,

— die Streitigkeit durch auBergerichtlichen
Vergleich beigelegt ist,

— ein Antrag auf Prozesskostenhilfe abgewie-
sen worden ist, weil die beabsichtigte
Rechtsverfolgung keine Aussicht auf Er-

folg bietet,

— die Angelegenheit bereits Gegenstand eines
Schlichtungsvorschlags oder eines Schlich-
tungsverfahrens einer Schlichtungsstelle o-

der einer anderen Giitestelle ist,

— der Anspruch bei Erhebung der Kundenbe-
schwerde bereits verjahrt war und der Be-
schwerdegegner sich auf Verjahrung beruft

oder

— die Schlichtung die Klédrung einer grund-
sitzlichen Rechtsfrage beeintrichtigen

wiirde.

Demnach hat der Crowd-Investor bei Erhebung
der Beschwerde zu versichern, dass er in der

Streitigkeit noch  kein  Gericht, keine
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Streitschlichtungsstelle und keine Giitestelle, die
Streitbeilegung betreibt, angerufen und auch
keinen aufBergerichtlichen Vergleich mit dem

Unternehmen abgeschlossen hat.

2.12 Bestehen eines Garantiefonds oder anderer

Entschidigungsregelungen

Es bestehen weder Garantiefonds noch andere
Entschiddigungsregelungen zur Absicherung von
Forderungen des Crowd-Investors, die weder
unter die Richtlinie 94/19/EG des Européischen
Parlaments und des Rates vom 30. Mai 1994
iiber Einlagensicherungssysteme noch unter die
Richtlinie 97/9/EG des Europdischen Parla-
ments und des Rates vom 3. Mirz 1997 iiber
Systeme fiir die Entschiddigung der Anleger fal-

len.

3. Widerrufsrechte des Crowd-In-
vestors

3.1 Widerrufsrecht gemif} § 312g Abs. 1 BGB

Dem Crowd-Investor steht als Verbraucher im
Rahmen eines Fernabsatzvertrages iiber Finanz-
dienstleistungen ein Widerrufsrecht nach § 312¢g
Abs. 1 BGB zu. EVC Crowdinvest ist fiir den
Widerruf Empfangsvertreterin des Unterneh-

mens.

Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht

Sie konnen Thre Vertragserkldrung innerhalb von 14 Ta-
gen ohne Angabe von Griinden mittels einer eindeutigen
Erkldrung widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt die-
ser Belehrung auf einem dauerhaften Datentréger, je-
doch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht vor Erfiil-
lung unserer Informationspflichten gemaf Artikel 246b
§ 2 Absatz 1 in Verbindung mit Artikel 246b § 1 Absatz
1 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist geniigt die
rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erkla-
rung auf einem dauerhaften Datentréger (z.B. Brief, Te-
lefax, E-Mail) erfolgt. Der Widerruf ist zu richten an:
EVC Crowdinvest GmbH, Joachimsthaler Strafe 10,
10719 Berlin, E-Mail: info@ev-capital.de
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Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits
empfangenen Leistungen zuriickzugewihren. Sie sind
zur Zahlung von Wertersatz fiir die bis zum Widerruf er-
brachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie vor Ab-
gabe Threr Vertragserklidrung auf diese Rechtsfolge hin-
gewiesen wurden und ausdriicklich zugestimmt haben,
dass wir vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der Aus-
fiihrung der Gegenleistung beginnen. Besteht eine Ver-
pflichtung zur Zahlung von Wertersatz, kann dies dazu
fithren, dass Sie die vertraglichen Zahlungsverpflichtun-
gen fiir den Zeitraum bis zum Widerruf dennoch erfiillen
miissen. [hr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der
Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdriicklichen
Wunsch vollstindig erfiillt ist, bevor Sie IThr Widerrufs-
recht ausgeiibt haben. Verpflichtungen zur Erstattung
von Zahlungen miissen innerhalb von 30 Tagen erfiillt
werden. Die Frist beginnt fiir Sie mit der Absendung Ih-

rer Widerrufserkldrung, fiir uns mit deren Empfang.
Besondere Hinweise

Bei Widerruf dieses Vertrages sind Sie auch an einen mit
diesem Vertrag zusammenhidngenden Vertrag nicht
mehr gebunden, wenn der zusammenhéngende Vertrag
eine Leistung betrifft, die von uns oder einem Dritten auf
der Grundlage einer Vereinbarung zwischen uns und

dem Dritten erbracht wird.

Ende der Widerrufsbelehrung

32 Widerrufsrecht geméif § 2d VermAnlG

Dem Crowd-Investor steht zudem ein Wider-
rufsrecht gemill § 2d Vermogensanlagengesetz
(VermAnlG) zu. Der Widerruf erfolgt durch Er-
klarung gegentiber dem Anbieter der Vermo-
gensanlage. EVC Crowdinvest ist fiir den Wi-
derruf Empfangsvertreterin des Unternehmens,
bei welchem es sich um den Anbieter und den
Emittenten der Vermogensanlage (d.h. des qua-

lifizierten Nachrangdarlehens) handelt.
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Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht

Der Anleger kann seine Vertragserkldarung innerhalb von
14 Tagen ohne Angabe von Griinden mittels einer ein-
deutigen Erkldrung in Textform (z. B. Brief, Telefax, E-
Mail) widerrufen. Die Frist beginnt mit Abschluss des
Nachrangdarlehensvertrages, wenn der Nachrangdarle-
hensvertrag einen deutlichen Hinweis auf das Wider-
rufsrecht enthilt, einschlieBlich Name und Anschrift
desjenigen, gegeniiber dem der Widerruf zu erkliren ist;
sonst beginnt die Widerrufsfrist zu dem Zeitpunkt, zu
dem der Anleger einen solchen Hinweis in Textform er-
hilt. Zur Wahrung der Widerrufsfrist gentigt die recht-
zeitige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu
richten an: EVC Crowdinvest GmbH, Joachimsthaler
Strae 10, 10719 Berlin, Deutschland, E-Mail: info@ev-
capital.de

Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits
empfangenen Leistungen unverziiglich zuriickzugewih-
ren. Fiir den Zeitraum zwischen der Auszahlung und der
Riickzahlung des Anlagebetrags hat der Emittent die
vereinbarte Gegenleistung gegeniiber dem Anleger zu

erbringen.

Das Widerrufsrecht erlischt spitestens zwolf Monate

nach dem Vertragsschluss.

Ende der Widerrufsbelehrung

Anlage A zu l.: Vorvertragliche Verbraucherinformationen
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Anlage B zu l.: Informationsblatt
gemap Finanzanlagenvermittlungs-
verordnung (FinVermV)

seitens der EVC Crowdinvest als Finanzanlagenver-
mittlerin gegeniiber dem Crowd-Investor

Projekt Stadthaus “Mozart®, Projekt-ID EVC-1028

Dieses Informationsblatt wurde von der EVC Crowdinvest
GmbH (nachfolgend ,,EVC Crowdinvest®) als Finanzan-
lagenvermittlerin zur Information der Anleger erstellt. Es
enthilt die im Hinblick auf die Vermittlung einer Finanz-
anlage zu erteilenden statusbezogenen und anlassbezoge-
nen Informationen nach §§ 12, 12a, 13 und 17 der Verord-

nung iiber die Finanzanlagenvermittlung (FinVermV).

EVC Crowdinvest, ein Lizenzpartner der Engel & Volkers
Marken GmbH & Co. KG, betreibt auf der Internetseite
www.ev-capital.de einen Kreditmarktplatz fiir Nachrang-
darlehen (nachfolgend ,,Plattform®). Dort haben Projekt-
entwicklungsgesellschaften, Immobilien-Verwaltungsge-
sellschaften sowie sonstige im Immobilienbereich titige
Gesellschaften, wie z.B. Ankdufer von Bestandsimmobi-
lien (nachfolgend , Kapitalsuchende®), die Moglichkeit,
geplante oder bereits begonnene Immobilienprojekte, wie
z.B. die Neuerrichtung einer Immobilie, den Ankauf von
Bestandsimmobilien und Baugrundstiicken (jeweils ein-
schlieBlich durch den Erwerb von Gesellschaftsanteilen an
Gesellschaften mit Grundeigentum) sowie die Herstellung
der Baureife, einer breiten Offentlichkeit vorzustellen und
iiber eine Schwarmfinanzierung neues Kapital einzuwer-
ben, indem den Kapitalsuchenden auf Grundlage eines
qualifiziert nachrangigen Darlehensvertrages (nachfol-
gend ,.Nachrangdarlehensvertrag“) von interessierten
Investoren als Darlehensgeber (im Nachrangdarlehensver-
trag als ,,Crowd-Investoren“ bezeichnet, nachfolgend
~Anleger) qualifiziert nachrangige Darlehen (nachfol-
gend ,,qualifizierte Nachrangdarlehen* oder auch , Fi-

nanzanlage®) gewihrt werden.

1. Firma, betriebliche An-
schrift der
Finanzanlagenvermittlerin

Bei EVC Crowdinvest handelt es sich nicht nur um die Be-
treiberin der Plattform, sondern auch um die Vermittlerin

der  Finanzanlage (nachfolgend daher auch
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,JFinanzanlagenvermittlerin®). Unter der folgenden be-
trieblichen Anschrift bzw. der folgenden E-Mail-Ad-
resse/Telefon-/Faxnummer kann der Anleger mit EVC

Crowdinvest in Kontakt treten:

EVC Crowdinvest GmbH
Joachimsthaler Straf3e 10

10719 Berlin

E-Mail: info@ev-capital.de
Telefon: +49 (0) 30 403 69 15 50
Fax: +49 (0) 30 403 69 15 09

Geschiftsfithrer mit Vermittlungszustiandigkeit der EVC

Crowdinvest ist Herr Marc Laubenheimer.

2. Gewerberechtliche Erlaubnis und fur

Erlaubnis zustandige Stelle

EVC Crowdinvest verfiigt iiber eine Erlaubnis nach § 34f
Abs. 1 S.1 Nr.3 der Gewerbeordnung (GewO) fiir die
Vermittlung von Vermogensanlagen im Sinne von § 1
Abs. 2 Vermogensanlagengesetz (VermAnlG). Die fiir die
Erlaubniserteilung nach § 34f Abs. 1 GewO zustidndige
Behorde ist das Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf
von Berlin, Ordnungs- und Gewerbeamt, Hohenzol-

lerndamm 174 - 177, 10713 Berlin.

Die Registernummer, unter der die EVC Crowdinvest im
Vermittlerregister eingetragen ist, lautet D-F-140-B3J7-
14. Diese Eintragung kann durch Einsichtnahme in das
Vermittlerregister auf der folgenden Internetseite iiber-

priift werden:

https://www.vermittlerregister.info/recherche

3. Beteiligung an Personenhandelsge-

sellschaften

Die EVC Crowdinvest ist in keiner Personenhandelsge-

sellschaft als geschiftsfithrende Gesellschafterin titig.
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4. Informationen Gber Emitten-

ten/Anbieter, zu deren Finanzanla-

gen Vermittlungsleistungen ange-
boten werden

Die Kapitalsuchenden (im Nachrangdarlehensvertrag als
,.Darlehensnehmer* bezeichnet) sind jeweils zugleich so-
wohl Anbieter als auch Emittenten der von der EVC Crow-
dinvest an die Anleger vermittelten bzw. zu vermittelnden
Finanzanlagen (nachfolgend einheitlich: ,,Emittenten).
Derzeit bietet EVC Crowdinvest Vermittlungsleistungen

zu den Finanzanlagen der nachfolgenden Emittenten an:

— Finanzanlage Crowdinvesting (Schwarmfinanzierung)
Stadthaus  “Mozart”, 5,5%, des Emittenten
Elvirastr. 17 Projektgesellschaft mbH

5. VerglUtungen und Zuwendungen

Vom Anleger an die Finanzanlagenvermittlerin zu zah-
lende Vergiitung:

EVC Crowdinvest stellt dem Anleger keine Kosten fiir
ihre Titigkeiten als Finanzanlagenvermittlerin in Rech-

nung.

Zuwendungen Dritter an die Finanzanlagenvermittlerin:

Allerdings erhdlt EVC Crowdinvest im Zusammenhang
mit der Finanzanlagevermittlung regelmifig die folgen-
den Zuwendungen von dem jeweiligen Emittenten der Fi-

nanzanlage:

— Der jeweilige Emittent ist regelmiflig zur Zahlung ei-
ner einmaligen Gebiithr an EVC Crowdinvest fiir die
Inanspruchnahme der Vermittlungstitigkeit der EVC
Crowdinvest (nachfolgend ,,Vermittlungsgebiihr*)

verpflichtet.

— Zudem erhidlt EVC Crowdinvest von dem jeweiligen
Emittenten regelmifig eine Gebiihr, fiir die wihrend
der Laufzeit des Nachrangdarlehensvertrages von
EVC Crowdinvest gegeniiber den Anlegern und dem
jeweiligen Emittenten erbrachten sonstigen Dienst-
leistungen, wie z.B. die Ubernahme der Betreuung und
Kommunikation mit den Anlegern und die Ubernahme
des Forderungsmanagements (nachfolgend ,,Service-
gebiihr®). Die Servicegebiihr wird jeweils quartals-

weise nachschiissig und in auf die jeweilige
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Serviceperiode anfallender anteiliger Hohe, bis zum
Ende eines jeden kalendarischen Quartals, sowie nach
vollstindiger Riickfilhrung der qualifizierten Nach-
rangdarlehen zur Zahlung fillig. Fallt der Anfang oder
das Ende einer Serviceperiode (ganz oder teilweise)
nicht auf den Beginn oder das Ende eines kalendari-
schen Quartals, entsteht der Entgeltanspruch der EVC
Crowdinvest entsprechend zeitanteilig. Dies gilt auch
fuir den Fall, dass die qualifizierten Nachrangdarlehen
infolge einer vorzeitigen Kiindigung des Emittenten
vor Ablauf der Regellaufzeit zuriickgefiihrt werden

(nachfolgend ,,vorzeitige Kiindigung*).

Der Kampagnenzeitraum, wihrend dessen Anlegern im
Rahmen des vorliegenden, in Anlage F zum Nachrangdar-
lehensvertrag beschriebenen Immobilienprojektes Stadt-
haus “Mozart”, Projekt-ID EVC-1028 (im Folgenden
,<Jmmobilienprojekt®), der Abschluss eines Nachrang-
darlehensvertrages moglich ist, lduft grundsitzlich vom
06.03.2020 bis zZum 20.04.2020.
EVC Crowdinvest ist berechtigt, den Kampagnenzeitraum
zu verldngern oder zu verkiirzen. Die vorliegende Kam-
pagne endet entweder nach Ablauf des vorgenannten Zeit-
raumes oder bei vorzeitigem Erreichen des Investitions-
Limits in Hohe von EUR 4.950.000,00 (nachfolgend
.Kampagnenende®). Die regelméfig von dem jeweiligen
Emittenten der Finanzanlage zu entrichtende Vermitt-
lungsgebiihr und die Servicegebiihr belaufen sich jeweils
auf einen bestimmten Prozentsatz der Gesamtsumme, der
den Anlegern zur Investition iiber die Plattform angebote-
nen Nachrangdarlehensvertrige, fiir dieses Immobilien-
projekt also auf einen Betrag in Hohe von EUR
4.950.000,00 (nachfolgend ,,Investmentsumme*). Zur je-
weiligen Hohe der im Zusammenhang mit der vorliegen-
den Finanzanlage im Rahmen des Immobilienprojektes
von dem Emittenten der vorliegenden Finanzanlage an
EVC Crowdinvest zu zahlenden Zuwendungen siehe un-
ten unter ,,Hohe der Zuwendungen in Bezug auf die vor-
liegende Finanzanlage im Rahmen des Immobilienprojek-
tes®.

Die Hohe der vorgenannten Zuwendungen an die Finanz-
anlagenvermittlerin hat mittelbar Einfluss auf die Hohe
der den Anlegern gemil} den Nachrangdarlehensvertrigen
angebotenen Verzinsung. Denn aus Sicht des jeweiligen
Emittenten bilden diese Zuwendungen gemeinsam mit den
an die Anleger zu zahlenden Zinsen in der Summe die Ge-

samt-Fremdkapitalkosten. Da sich der jeweilige Emittent
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bei der Durchfiihrung von Marktvergleichen an der
Summe der Gesamt-Fremdkapitalkosten orientiert, wird
bei der Preisgestaltung der iiber die Plattform angebotenen
Finanzanlagen zunichst von einem marktgéingigen (Ge-
samt-) Zins ausgegangen, der in Summe nicht iiberschrit-
ten werden soll. Der den Anlegern angebotene Zinssatz
ergibt sich nach Abzug der an die Finanzanlagenvermitt-
lerin zu zahlenden Zuwendungen von dem jeweiligen
marktgidngigen (Gesamt-) Zins. Insofern haben hohere von
dem jeweiligen Emittenten an die Finanzanlagenvermitt-
lerin zu zahlende Zuwendungen eine geringere Verzin-

sung fiir den Anleger zur Folge, und umgekehrt.

Zuwendungen der Finanzanlagenvermittlerin an Dritte in

Bezug auf die vorliegende Finanzanlage im Rahmen des

Immobilienprojektes:

Der Emittent der vorliegenden Finanzanlage kann die von
den Anlegern im Rahmen der vorliegenden Schwarmfi-
nanzierungs-Kampagne im Rahmen des Immobilienpro-
jektes eingezahlten Darlehensbetrige im Sinne der Nach-
rangdarlehensvertrage erst nach Bestellung der im Nach-
rangdarlehensvertrag jeweils genannten Nachrangsicher-
heiten und nach Ablauf von 16 Tagen nach Kampagnen-
ende von dem im Nachrangdarlehensvertrag benannten
Zahlungskonto (nachfolgend ,,Zahlungskonto®) abrufen.
Die Verzinsung und die Laufzeit der qualifizierten Nach-
rangdarlehen beginnen ungeachtet dessen aber bereits mit
dem jeweiligen Tag der Gutschrift des Darlehensbetrages
auf dem Zahlungskonto. EVC Crowdinvest hat sich ge-
geniiber dem Emittenten der vorliegenden Finanzanlage
zur Zahlung eines Betrages in Hohe desjenigen Betrages
verpflichtet, der fiir die Verzinsung zu zahlen ist, die der
Emittent der vorliegenden Finanzanlage fiir den Zeitraum
ab dem jeweiligen Tag der Gutschrift der Darlehensbe-
trage bis zu der Abrufbarkeit der Darlehensbetrige gemif
den Nachrangdarlehensvertridgen gegeniiber den Anlegern

schuldet.

Zudem hat sich EVC Crowdinvest gegeniiber dem Emit-
tenten der vorliegenden Finanzanlage dazu verpflichtet,
die fiir die Erbringung der im Zusammenhang mit den
Nachrangdarlehensvertrigen stehenden Zahlungsdienste
anfallenden Kosten und Gebiihren des jeweiligen Zah-

lungsdienstleisters zu tragen.

AuBlerdem erhilt der Treuhédnder (nachfolgend ,,Treuhén-

der®), welcher die in dem Nachrangdarlehensvertrag

Anlage B zu l.: Informationsblatt gemap Finanzanlagenvermittlungsverordnung

genannten Nachrangsicherheiten aufgrund eines Treu-
handvertrages zwischen dem Anleger, dem Emittenten der
vorliegenden Finanzanlage und dem Treuhénder (nachfol-
gend ,,Treuhandvertrag®) zugunsten der Anleger hilt,
verwaltet und ggf. verwertet fiir die von ihm gemif3 dem
Treuhandvertrag bis zum Eintritt des Verwertungsfalles
erbrachten Leistungen von EVC Crowdinvest eine Gebiihr
gemil separater Vereinbarung zwischen EVC Crowdin-

vest und dem Treuhinder.

Fiir Leistungen, die der Treuhinder ab dem Eintritt des
Verwertungsfalls erbringt, erhilt der Treuhénder eine Ver-
giitung in Hohe von netto EUR 225,-/ Stunde. Die Vergii-
tung gemdll vorstehendem Satz sowie die Kosten und
sonstigen Aufwendungen des Treuhédnders, die fiir Leis-
tungen des Treuhénders anfallen, die der Treuhidnder ab
dem Eintritt des Verwertungsfalls erbringt, trigt grund-
sdtzlich der Emittent. Nur soweit der Treuhénder die vor-
genannten Kosten und Aufwendungen (einschlieBlich der
Vergiitung) ab dem Eintritt des Verwertungsfalls infolge
des qualifizierten Nachranges trotz Filligkeit und schrift-
licher Anforderung des Darlehensnehmers nicht erstattet
bekommt und diese Kosten und Aufwendungen (ein-
schlieBlich der Vergiitung) auch nicht aus dem Verwer-
tungserlos befriedigt werden konnen, ist EVC Crowdin-
vest gegeniiber dem Treuhinder zur Zahlung verpflichtet,
vorausgesetzt, der Treuhénder hat die zu vergiitenden Té-
tigkeiten und deren Umfang zuvor mit EVC Crowdinvest

abgestimmt.

Dariiber hinaus gewéhrt die EVC Crowdinvest im Rahmen
eines von ihr organisierten Tippgeberprogramms erfolgs-
abhéngige Provisionszahlungen an die teilnehmenden
Partner (sog. ,,Tippgeber®). Im Rahmen des Tippgeber-
programms rdumt die EVC Crowdinvest den Tippgebern
die Moglichkeit der Bekanntmachung der Plattform ein.
Die Bekanntmachung erfolgt indem der Tippgeber poten-
zielle Interessenten auf die Gelegenheit der Partizipation
an Crowdfinanzierungen auf der Plattform hinweist, z.B.
durch die Herstellung eines Kontaktes zwischen EVC
Crowdinvest und dem potenziellen Interessenten, die Be-
nennung von Kontaktdaten potenzieller Interessenten, die
namentliche Empfehlung der Plattform oder die Weiterlei-
tung von Werbeunterlagen der EVC Crowdinvest an den
Interessenten. Die Provision des Tippgebers belduft sich
jeweils auf bis zu 2 % des Darlehensbetrages im Sinne des
jeweiligen Nachrangdarlehensvertrages bei erfolgreichem

Erstinvestment eines vermittelten Anlegers und bis zu 1 %

Seite 26 von 60



des Darlehensbetrages im Sinne des jeweiligen Nachrang-
darlehensvertrages bei jedem erfolgreichen Folgeinvest-
ment eines vermittelten Anlegers. Der Anspruch auf Zah-
lung der Provision des Tippgebers gegeniiber EVC Crow-
dinvest entsteht aber nur und erst, wenn der Anleger sich
tatséchlich fiir den Abschluss des Nachrangdarlehensver-
trags entscheidet und die Frist zur Ausiibung des gesetzli-
chen Widerrufsrechts des Crowd-Investors abgelaufen ist,
ohne, dass der Anleger den Nachrangdarlehensvertrag
und/oder, fiir den Fall dass es sich bei dem Anleger um
einen Verbraucher im Sinne des § 13 des Biirgerlichen Ge-
setzbuches (BGB) handelt, den Treuhandvertrag widerru-

fen hat, abgelaufen ist.

Moglicherweise kommt auch bei Thnen, als Anleger der
vorliegenden Vermogensanlage, ein Vertragsschluss unter
Mitwirkung eines Tippgebers im Rahmen des vorgenann-
ten Tippgeberprogramms zustande. Dies kann aus techni-
schen Griinden erst nach Ihrer Anlageentscheidung im
Rahmen einer Auswertung der zugehorigen Transaktions-
daten als Grundlage der Abrechnung gegeniiber den Tipp-
gebern festgestellt werden. EVC Crowdinvest teilt dem
Anleger auf Anfrage mit, inwieweit bei der betreffenden

Vermogensanlage Tippgeber-Provisionen angefallen sind.

Hohe der Zuwendungen in Bezug auf die vorliegende Fi-
nanzanlage im Rahmen des Immobilienprojektes

Im Zusammenhang mit der vorliegenden Finanzanlage im
Rahmen des Immobilienprojektes erhilt EVC Crowdin-
vest eine einmalige Vermittlungsgebiihr i.H.v. 5,0 % auf
die Investmentsumme zzgl. USt. sowie auf einen durch
eine Tochtergesellschaft der EVC Crowdinvest geschulde-
ten Nachrangdarlehensbetrag i.H.v. EUR 500.000,00
(nachfolgend ,,Co-Investmentsumme*) zzgl. USt, min-
destens jedoch auf einen Betrag von insgesamt
EUR 5.200.000,00. Aus der Vermittlungsgebiihr zahlt die
EVC Crowdinvest beispielsweise die Kosten fiir die Pro-
jektanalyse, die Aufbereitung der Informationen im Rah-
men der Kampagne, die Produktion eines Informations-
films und von Visualisierungen, die Gebiihren des Zah-
lungsdienstleisters, Marketingaufwendungen sowie die
Kosten fiir die Zurverfiigungstellung eines Kundenser-
vices. Fiir die wihrend der Laufzeit der Nachrangdarlehen
erbrachten Leistungen erhdlt EVC Crowdinvest zudem
eine Servicegebiihr i.H.v. 2,88 % p.a. auf die Investment-
summe und die Co-Investmentsumme, jeweils zzgl. USt.,
mindestens jedoch auf einen Betrag von insgesamt
EUR 5.200.000,00.
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6. Interessenkonflikte

In Ausiibung der Vermittlungstitigkeit von EVC Crow-

dinvest konnen Interessenkonflikte entstehen

— zwischen EVC Crowdinvest oder ihren Mitarbeitern
einerseits und Anlegern andererseits,
— zwischen Tippgeber und Anlegern, oder

— zwischen verschiedenen Anlegern.

Interessenkonflikte konnen sich insbesondere ergeben aus
etwaigen vertraglichen Beziehungen zwischen EVC
Crowdinvest (oder ihren Mitarbeitern) und dem jeweiligen
Emittenten, z.B. durch eine Beteiligung der EVC Crow-
dinvest an einem Emittenten, aufgrund einer Beteiligung
eines Emittenten an EVC Crowdinvest oder dadurch, dass
auch die EVC Crowdinvest oder ein mit der EVC Crow-
dinvest verbundenes Unternehmen dem Emittenten im
Rahmen einer Kampagne ein qualifiziertes Nachrangdar-
lehen gewihrt. In diesen Féllen konnte die EVC Crowdin-
vest und/oder ihre Mitarbeiter daran interessiert sein, dass
sich in moglichst kurzer Zeit so viele Anleger wie moglich
an der betreffenden Schwarmfinanzierung durch den Er-
werb von Finanzanlagen iiber die Plattform beteiligen und
dadurch eine moglichst hohe Investmentsumme erreicht
wird. Dies konnte dazu fiihren, dass die EVC Crowdinvest
ihre nach der FinVermV bestehenden Pflichten als Finanz-

anlagenvermittlerin nicht ordnungsgemaf ausiibt.

Um zu vermeiden, dass etwaige Interessenkonflikte die
Vermittlung der qualifizierten Nachrangdarlehen beein-
flussen, ergreift EVC Crowdinvest unter anderem die fol-

genden Malinahmen:

— Gleichbehandlung der Anleger, indem diese mit
gleichlautenden vertraglichen Regelungen investieren

und dementsprechend auch gleich behandelt werden;

— Offenlegung der von EVC Crowdinvest vereinnahm-
ten Vergiitungen oder erhaltenen bzw. an Dritte ge-

wihrten Zuwendungen;

— Verbot einer Beteiligung von EVC Crowdinvest bzw.

ihren Mitarbeitern an Emittenten; und

— Fortlaufende Kontrolle ihrer Mitarbeiter und Schulun-
gen im Hinblick auf die rechtskonforme Ausiibung ih-
rer Tétigkeit, insbesondere im Hinblick auf die zur
Vermeidung von Interessenkonflikten erforderlichen

Sicherheitsmafnahmen.
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In Bezug auf die vorliegende Finanzanlage im Rahmen des
Immobilienprojektes bestehen dariiber hinaus folgende

Quellen fiir Interessenkonflikte:

— Das qualifizierte Nachrangdarlehen dient unter ande-
rem der teilweisen Ablosung eines Darlehens zur An-
schubfinanzierung, welches durch eine Tochtergesell-
schaft des Finanzanlagenvermittlers EVC
Crowdinvest gewihrt wurde. Dieses dem Emittenten
als Anschubfinanzierung gewihrte Darlehen darf sei-
nerseits nur fiir die Realisierung des im Rahmen der
Kampagne dargestellten Immobilienprojektes verwen-
det werden, wobei der Emittent frei darin ist, inwiefern
der im Rahmen der Anschubfinanzierung gewéhrte
Darlehensbetrag fiir den Erwerb von Eigentumsrech-
ten und/oder Gesellschaftsanteilen an grundbesitzen-
den Gesellschaften, fiir Bau- und/oder Instandhal-
tungsmafnahmen, fiir Vertriebsmalnahmen oder fiir
sonstige Kostenpositionen zur Realisierung des Immo-
bilienprojektes verwendet wird. Die EVC Crowdin-
vest hat also nicht nur als Vermittler ein Interesse an
der Investition des Anlegers. Die EVC Crowdinvest
handelt bei der Vermittlung der Anlage zugleich im
Interesse ihrer Tochtergesellschaft, denn deren Darle-
hen an den Emittenten wird mit dem durch die
Schwarmfinanzierung eingeworbenen Darlehenskapi-
tal der qualifizierten Nachrangdarlehen der Anleger

teilweise abgelost.

— Auchdie EVC Crowdinvest bzw. Mitarbeiter der EVC
Crowdinvest treten als Anleger auf und investieren
iiber die Plattform in die Finanzanlage zu gleichen

Konditionen wie die iibrigen Anleger.

7. Art der vermittelten

Finanzanlage

Bei den von der EVC Crowdinvest vermittelten Finanzan-
lagen handelt es sich ausschlieBlich um unverbriefte end-
fallige qualifizierte Nachrangdarlehen (Vermdgensanla-
gen im Sinne des § 1 Abs. 2 Nr. 4 VermAnlIG) mit einer
festen Laufzeit. Die Nachrangdarlehen gewihren einen
qualifiziert nachrangigen vertraglichen Anspruch auf
Riick- und Zinszahlung, jeweils in der im Nachrangdarle-

hensvertrag angegebenen Hohe.
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8. Risiken der vermittelten
Finanzanlage

Bei Finanzanlagen dieser Art iibernimmt der Anleger das
Risiko, dass der Emittent gegen seine Zahlungspflichten
aus dem Nachrangdarlehensvertrag verstoft, z.B. indem er
die vereinbarten Zinsen nicht zahlt oder das qualifizierte
Nachrangdarlehen nicht, nicht vollstdndig oder nicht ter-
mingerecht zuriickzahlt. Etwaige in der Vergangenheit ge-
leistete Zahlungen des Emittenten oder bisherige Markt-
oder Geschiftsentwicklungen sind kein Indikator fiir zu-
kiinftige Zahlungen auf das qualifizierte Nachrangdarle-
hen. EVC Crowdinvest hat keinerlei Einfluss auf etwaige

Zahlungsausfille des Emittenten.

Tilgungs- und Zinszahlungen sind nur unter den im Nach-
rangdarlehensvertrag vereinbarten Bedingungen und in
der dort angegebenen Hohe zu zahlen. Aufgrund des qua-
lifizierten Nachrangs ist ihre Geltendmachung ausge-
schlossen, soweit diese Geltendmachung zu einem Insol-
venzgrund beim Emittenten fithren wiirde. Der Anleger
kann die Erfiillung von Forderungen aus dem Nachrang-
darlehensvertrag nur aus einem etwaigen kiinftigen Jahre-
siiberschuss, Liquidationsiiberschuss oder sonstigem
freien Vermogen des Emittenten, das nach Befriedigung
aller nicht entsprechend nachrangigen Glaubiger des Emit-
tenten verbleibt, verlangen. Aufgrund des qualifizierten
Nachrangs unterliegt der Anleger daher insbesondere dem
Risiko, dass die Insolvenz- oder Liquidationsmasse des
Emittenten nach Befriedigung aller nicht entsprechend
nachrangigen Verbindlichkeiten (insgesamt oder teil-
weise) aufgezehrt ist und dadurch Forderungen des Anle-
gers aus dem qualifizierten Nachrangdarlehen nicht oder
nur teilweise beglichen werden konnen. Es besteht inso-
fern das Risiko des Totalverlustes der Finanzanlage, d.h.
eines totalen Verlustes des investierten Kapitals und der

Zinsen.

Der Anleger trigt folglich ein quasi-unternehmerisches
Risiko mit eigenkapitaldhnlicher Haftungsfunktion, das
hoher ist als das Risiko eines regulidren Fremdkapitalge-
bers. Aufgrund seines (totalen) Verlustrisikos bei Ausfall
des Emittenten riickt er faktisch in die Néhe eines Gesell-
schafters, d.h. eines Eigenkapitalgebers, ohne dass er da-
bei eine gesellschaftsrechtliche Beteiligung oder gesell-
schaftsrechtlichen Mitbestimmungsrechte im Hinblick auf
den Emittenten erwirbt. Die Finanzanlage ist nur fiir An-
leger geeignet, die einen entstehenden Verlust bis zum To-

talverlust ihrer Kapitalanlage hinnehmen konnten. Das
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qualifizierte Nachrangdarlehen ist nicht zur Altersvor-
sorge geeignet. Das Risiko einer Nachschusspflicht oder
einer sonstigen Haftung, die iiber den Betrag des einge-
setzten Darlehenskapitals hinausgeht, besteht dagegen

nicht.

Der Anleger trigt auBerdem das Risiko einer Nichtver-
wertbarkeit der in dem Nachrangdarlehensvertrag genann-
ten Nachrangsicherheit/en, da die Anspriiche und Rechte
aus den Nachrangsicherheit/en ebenfalls einem qualifi-
zierten Rangriicktritt entsprechend vorstehenden Absitzen
unterliegt/unterliegen. Das bedeutet, dass auch die Nach-
rangsicherheit/en im Verwertungsfall nur dann zugunsten
der Anleger verwertet werden darf/diirfen, wenn hierdurch
kein Insolvenzgrund beim Emittenten und/oder dem Si-
cherungsgeber herbeigefiihrt werden wiirde. Fiir den Fall
der Eroffnung des Insolvenzverfahrens iiber das Vermo-
gen des Emittenten und/oder des Sicherungsgebers oder
der Liquidation des Emittenten und/oder des Sicherungs-
gebers aullerhalb eines Insolvenzverfahrens konnen die
Anspriiche der Anleger lediglich aus der Vermdgensmasse
befriedigt werden, die nach der Befriedigung der vorran-
gigen und vorrangig besicherten Glaubiger verbleibt. Un-
geachtet der Bestellung der jeweiligen Nachrangsicherheit
besteht demnach das Risiko des vollstindigen Verlusts des
von dem Anleger eingesetzten Darlehenskapitals nebst
Zinsen und sonstiger Nebenforderungen. Dariiber hinaus
besteht das Risiko, dass die jeweilige/n Nachrangsicher-

heit/en ganz oder teilweise unverwertbar ist/sind.

Fiir seine Tétigkeit haftet der Treuhdnder nach Mafligabe
des Treuhandvertrages (Anlage D zum Nachrangdarle-
hensvertrag), allerdings maximal bis zu einem Betrag von
EUR 4.000.000,00. Das bedeutet, dass die Crowd-Inves-
toren fiir den Fall einer Haftung des Treuhinders etwaige
Schadensersatzanspriiche bis zu einem Betrag von EUR
950.000,00 nicht gegen den Treuhinder geltend machen
konnen und somit in dieser Hohe einen Ausfall zu tragen
haben.

Der Anleger trigt zudem das Risiko einer nachteiligen
Entwicklung des Immobilienprojekts des Emittenten.
Aufgrund von unvorhergesehenen Schwierigkeiten konnte
sich das geplante Immobilienprojekt umfangreicher als zu-
néchst erwartet darstellen. So konnte es zu unerwarteten
Komplikationen kommen, etwa weil dem Emittenten die
zur Umsetzung des Projekts erforderlichen behordlichen
Genehmigungen nicht erteilt werden, Fehler bei der Pla-

nung des Immobilienprojekts zutage treten, zur

Anlage B zu l.: Informationsblatt gemap Finanzanlagenvermittlungsverordnung

Realisierung des Immobilienprojekts von dem Emittenten
und/oder der Projektgesellschaft eingesetzte Auftragneh-
mer Schlechtleistungen erbringen, sich unbekannte Um-
weltrisiken verwirklichen oder das Baugrundstiick durch
Altlasten belastet ist, wihrend der Bauphase Schiden am
Objekt entstehen, die keinem Versicherungsschutz unter-
liegen oder etwa weil sich die zugrunde gelegten rechtli-
chen Rahmenbedingungen verdndern und dadurch zusitz-
liche Mafinahmen oder Umplanungen im Zusammenhang
mit dem Immobilienprojekt erforderlich werden. All dies
konnte dazu fithren, dass sich die urspriinglich veranlagten
Kosten erhohen und/oder es zu zeitlichen Verzogerungen
des Immobilienprojekts kommt, was sich auch nachteilig
auf die Vermogenssituation des Emittenten auswirken
konnte. Eine Verschlechterung der Vermdogenssituation
des Emittenten konnte wiederum dazu fiihren, dass der
Emittent nicht in der Lage ist, seine Zahlungspflichten aus
dem Nachrangdarlehensvertrag gegeniiber dem Anleger

zu erfiillen.

Individuell konnen dem Anleger zusétzliche Vermogens-
nachteile, z.B. aufgrund einer Steuernachzahlung oder aus
einer etwaigen personlichen Fremdfinanzierung, entstehen
(beispielsweise wenn der Anleger das Kapital, das er in-
vestieren mochte, iiber einen privaten Kredit bei einer
Bank aufnimmt). Ein totaler oder teilweiser Ausfall mit
seinem Riick- und Zinszahlungsanspruch aus der Finanz-
anlage kann dazu fiihren, dass der Anleger nicht in der
Lage ist, die durch eine Fremdfinanzierung des Anlageka-
pitals entstehende Zins- und Tilgungslast zu tragen. Dies

kann bis hin zur Privatinsolvenz des Anlegers fiihren.

Das qualifizierte Nachrangdarlehen ist nicht verbrieft. Ein
geregelter Zweitmarkt existiert nicht. Die Finanzanlage ist
damit nur eingeschrinkt handelbar. Da die qualifizierten
Nachrangdarlehen eine feste Mindestlaufzeit haben und
kein vertragliches Recht zur vorzeitigen Regelkiindigung
durch den Anleger vorgesehen ist, kann das eingesetzte
Darlehenskapital bis zum Ablauf der vertraglich vorgese-
hen Laufzeit gebunden sein und dem Anleger somit nicht

zur freien Verfiigung stehen.
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9. Kosten und Nebenkosten der Fi-
nanzanlage (Angaben zu dem Ge-
samtpreis, weitere Kosten und
Steuern, Bestimmungen Uber die
Zahlung oder sonstige Gegenleis-
tungen)

Gesamtpreis der Finanzanlage:

Der vom Anleger nach dem Nachrangdarlehensvertrag zu
zahlende Darlehensbetrag ist der Gesamtpreis, den der An-
leger im Zusammenhang mit der Vermittlung der Finanz-
anlage und den Dienstleistungen der EVC Crowdinvest zu
zahlen hat.

Weitere Kosten und Steuern in Bezug auf die vorliegende

Finanzanlage im Rahmen des Immobilienprojektes:

Es besteht die Moglichkeit, dass fiir den Anleger aus Ge-
schiften im Zusammenhang mit der Finanzanlage die fol-

genden weiteren Kosten und Steuern entstehen konnen.

Nach derzeit geltendem Recht behilt der Emittent keine
Kapitalertragsteuer ein und fiihrt diese nicht an das Fi-
nanzamt ab. Der Anleger hat daher simtliche Einkiinfte
aus dem qualifizierten Nachrangdarlehen (auch soweit
diese Einkiinfte durch die Verwertung der Nachrangsi-
cherheiten gemifl dem Treuhandvertrag erzielt werden) in

seiner Steuerkldrung anzugeben und selbst zu versteuern.

Dem Anleger wird empfohlen, sich in eigener Verantwor-
tung ggf. qualifiziert steuerlich beraten zu lassen. Etwaige
Beratungskosten in diesem Zusammenhang oder sonstige
Kosten aus Geschiften im Zusammenhang mit der Finanz-
anlage sind vom Anleger iiber den vorgenannten Gesamt-

preis hinaus zu tragen.

Die steuerliche Behandlung hingt von den personli-
chen Verhiltnissen des jeweiligen Anlegers ab und

kann kiinftig Anderungen unterworfen sein.

Dariiber hinaus konnen bei der Durchsetzung der qualifi-
ziert nachrangigen Darlehensforderung des Anlegers ge-
gen den Emittenten Kosten durch die Beauftragung von
Rechtsdienstleistern  (Inkassounternehmen, Rechtsan-
wilte) entstehen, die bei einem Zahlungsausfall des Emit-
tenten durch diesen nicht erstattet werden. Hierzu zihlen
insbesondere etwaige Gebiihren und Auslagen von der

Taylor Wessing  Partnerschaftsgesellschaft ~ mbB,
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Isartorplatz 8, 80331 Miinchen, die im Zusammenhang mit
dem Nachrangdarlehensvertrag und dem Treuhandvertrag
fiir den Anleger titig wird und die ihr Tédtigwerden gemif
Ziffer 11.4 des Nachrangdarlehensvertrages von der Leis-
tung eines angemessenen Vorschusses fiir Gebiihren und

Auslagen abhingig machen kann.

Des Weiteren besteht die Moglichkeit, dass fiir den Anle-
ger im Zusammenhang mit der Verwertung der Nachrang-
sicherheiten zumindest indirekt weitere Kosten entstehen
konnen. Denn der Erlos aus einer etwaigen Verwertung
der Nachrangsicherheiten wird zunichst zur Begleichung
der nachgewiesenen Kosten und sonstiger Aufwendungen
des Treuhinders, die durch die Verwaltung und Verwer-
tung der Nachrangsicherheiten entstehen, verwendet. Die
nach Begleichung der vorgenannten Kosten und Aufwen-
dungen verbleibenden Erlose werden pro rata, (d.h. im an-
teiligen Verhiltnis der Hohe des jeweils an den Siche-
rungsgeber ausgereichten Darlehensbetrages des jeweili-
gen Crowd-Investors) zur Begleichung der besicherten
Forderungen verteilt. Aufgrund dieser Rangfolge reduziert
sich der fiir die Begleichung der besicherten Forderungen
der Crowd-Investoren verbleibende Erlos um die nachge-
wiesenen Kosten und sonstigen Aufwendungen des Treu-
hinders. Es besteht dabei das Risiko, dass der Erlos nicht
zur vollstindigen Begleichung der besicherten Forderun-
gen der Crowd-Investoren ausreicht und die Kosten und
Aufwendungen des Treuhinders somit indirekt von den

Crowd-Investoren getragen werden.

AuBerdem hat der Anleger als weitere Kosten eigene Kos-
ten fiir die Nutzung von Internet, Porto, Telefon, etc. zu

tragen.

Bestimmungen iiber die Zahlung oder sonstige Gegenleis-
tungen:

Die Zahlung des vom Anleger nach dem Nachrangdarle-
hensvertrag zu entrichtenden Darlehensbetrages erfolgt
mit schuldbefreiender Wirkung auf das im Nachrangdar-

lehensvertrag benannte Zahlungskonto.

Zahlungen des Emittenten an den Anleger sind terminge-
recht in Euro ohne Abziige, kosten- und gebiihrenfrei auf
das von dem Anleger gemif dem Nachrangdarlehensver-

trag angegebene Bankkonto zu leisten.
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Die Abwicklung von aufgrund einer Verwertung der
Nachrangsicherheiten erfolgenden Zahlungen an den An-
leger erfolgt iiber ein von dem Treuhénder bei einem CRR-
Kreditinstitut im Zusammenhang mit seiner Treuhandti-
tigkeit und in seiner Eigenschaft als von den Anlegern be-
auftragter Treuhédnder zu errichtendes offenes Treuhands-
ammelkonto (nachfolgend ,,Treuhandkonto*). Der Treu-
hinder wird aus der Verwertung der Nachrangsicherheiten
resultierende und fiir die Anleger bestimmte Zahlungen
auf dem Treuhandkonto treuhinderisch fiir diese entge-
gennehmen und in der dem jeweiligen Anleger zustehen-
der Hohe auf das von dem Anleger geméf} dem Nachrang-

darlehensvertrag angegebene Bankkonto weiterleiten.

Dieses Informationsblatt der EVC Crowdinvest ist nicht

unterschrieben.
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Anlage C zu I.: Allgemeine Ge-
schaftsbedingungen der EVC Crow-
dinvest GmbH; ,Investment AGB*

1. Allgemeines

Die EVC Crowdinvest GmbH, Joachimsthaler Strale 10,
10719 Berlin, eingetragen beim Amtsgericht Charlotten-
burg unter HRB 188794 B, E-Mail: info@ev-capital.de
(im Folgenden ,,EVC Crowdinvest*), vertreten durch die
Geschiftsfithrer Herrn Marc Laubenheimer und Herrn
Tobias Barten mit gleicher Anschrift, betreibt auf der In-
ternetprasenz  www.ev-capital.de eine Crowdinvesting
Plattform (im Folgenden ,,Plattform‘). Auf der Plattform
werden Finanzierungsprojekte (im Folgenden ,,Finanzie-
rungsprojekte) angeboten, bei denen die EVC Crowdin-
vest Projektentwicklungsgesellschaften, Immobilien-Ver-
waltungsgesellschaften sowie sonstige im Immobilienbe-
reich titige Gesellschaften, wie z.B. Ankéufer von Be-
standsimmobilien (im Folgenden ,Kapitalsuchende®),
welche geplante oder bereits begonnene Immobilienpro-
jekte, wie z.B. die Neuerrichtung einer Immobilie, den An-
kauf und das Halten von Bestandsimmobilien und Bau-
grundstiicken (einschlielich durch den Erwerb von Ge-
sellschaftsanteilen an Gesellschaften mit Grundeigentum)
sowie die Herstellung der Baureife (im Folgenden ,,Im-
mobilienprojekte), einer breiten Offentlichkeit vorstel-
len und iiber eine Schwarmfinanzierung in Form von
Nachrangdarlehen mit qualifiziertem Rangriicktritt (im
Folgenden ,Nachrangdarlehen®) neues Kapital einwer-
ben mochten, mit Anlegern zusammenbringt, die nach An-
lagemoglichkeiten suchen (im Folgenden ,,Anleger®, zu-

sammen mit den Kapitalsuchenden auch ,,Nutzer*).

2. Anwendungsbereich

2.1 Diese Allgemeinen Geschiftsbedingungen (im
Folgenden ,Investment AGB*) finden Anwen-
dung, soweit sich Anleger an Finanzierungspro-

jekten iiber die Plattform beteiligen.

22 Das Rechtsverhiltnis zwischen EVC Crowdinvest
und den Kapitalsuchenden ist nicht Gegenstand
dieser Investment AGB. Dieses bestimmt sich
nach gesondert abzuschliefenden Service Agree-
ments zur Nachrangdarlehensvermittlung (im Fol-

genden ,.Service Agreements).

Anlage C zu l.: Investment AGB der EVC Crowdinvest GmbH
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3.1
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Erginzend zu den Investment AGB gelten die Nut-
zungsbedingungen der Plattform (im Folgenden
Plattform Nutzungsbedingungen®). Die Platt-
form  Nutzungsbedingungen sind unter

http://www.ev-capital.de/agb abrufbar.

Funktionsweise der Plattform

Bei den Finanzierungsprojekten haben Anleger in-
nerhalb eines individuell festgelegten Zeitraums
die Moglichkeit, einem Kapitalsuchenden Nach-
rangdarlehen zu gewihren. Jede Investitionsmog-
lichkeit wird im Rahmen einer Crowdinvesting-
Kampagne (im Folgenden auch , Kampagne*)
vorgestellt und hat einen individuell festgelegten
Hochstbetrag, der als Gesamtsumme der einzelnen
Investments aller Anleger im Rahmen der Kam-
pagne maximal erreicht werden darf (im Folgen-

den , Investitions-Limit ‘).

Die iiber die Plattform vermittelten Nachrangdar-
lehen stellen fiir die Kapitalsuchenden Fremdkapi-
tal dar. Die Nachrangdarlehen begriinden keine
gesellschaftsrechtliche Beteiligung der Anleger an
dem jeweiligen Kapitalsuchenden. Den Anlegern
steht vielmehr ein endfilliger Riickzahlungsan-
spruch in Hohe des gewihrten Darlehens sowie
eine Verzinsung des Darlehensbetrages nach Maf3-
gabe des jeweiligen Vertrages iiber die Gewéh-
rung eines Nachrangdarlehens zwischen dem An-
leger als Darlehensgeber und dem Kapitalsuchen-
den als Darlehensnehmer zu (im Folgenden

,Nachrangdarlehensvertrag).

Zur Besicherung von Anspriichen des Anlegers
aus und im Zusammenhang mit dem jeweiligen
Nachrangdarlehensvertrag wird/werden gegebe-
nenfalls die in dem jeweiligen Nachrangdarlehens-
vertrag aufgefiihrte/n Nachrangsicherheit/en (im
Folgenden ,,Nachrangsicherheiten‘) bestellt. So-
fern dies in Anbetracht der Art der Nachrangsi-
cherheit erforderlich ist, insbesondere im Fall ei-
ner Grundschuld, wird die Nachrangsicherheit von
dem im Rahmen des jeweiligen Finanzierungspro-
jektes jeweils beauftragten Treuhiinder gemaf ei-
nem Vertrag {iber Treuhandtitigkeiten im Zusam-

menhang mit dem Nachrangdarlehensvertrag fiir
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den Anleger gehalten, verwaltet und ggfs. verwer-

tet (im Folgenden ,,Treuhandvertrag*).

Hinweis: Anleger, die keine Unternehmen sind,
sind zur Investition iiber die Plattform nur be-
rechtigt, soweit dies nicht gewerbsmiiBig erfolgt
und nicht in einem Umfang der einen in kauf-

méinnischer Weise eingerichteten Gewerbebe-
trieb erfordert.

4. Zustandekommen von

Nachrangdarlehensvertragen und

Treuhandvertragen

Nachrangdarlehensvertrige zwischen dem Anleger und

dem Kapitalsuchenden und gegebenenfalls Treuhandver-

trage zwischen dem Anleger, dem Kapitalsuchenden und/

oder dem jeweiligen Sicherungsgeber und dem Treuhén-

der (im Folgenden ,, Treuhandvertrige) kommen wie

folgt zustande:

Der Anleger erklirt auf der Plattform, einem Kapital-
suchenden ein Nachrangdarlehen gewihren zu wollen.
Hierdurch fordert der Anleger den Kapitalsuchenden
zur Abgabe eines Angebotes auf Abschluss des Nach-

rangdarlehensvertrages (invitatio ad offerendum) auf.

Der Kapitalsuchende iibersendet sodann via E-Mail
tiber die EVC Crowdinvest eine pdf-Datei mit dem
Nachrangdarlehensvertrag nebst Anlagen an den An-
leger. Diese E-Mail stellt ein Angebot durch den Ka-
pitalsuchenden auf Abschluss des Nachrangdarlehens-
vertrages dar, gegebenenfalls ein Angebot durch den
Kapitalsuchenden und/oder den jeweiligen Siche-
rungsgeber und den Treuhidnder auf Abschluss eines
Treuhandvertrages und ein Angebot der EVC Crow-
dinvest auf Abschluss eines Finanzanlagenvermitt-
lungsvertrages gemifl den vorliegenden Investment
AGB (im Folgenden ,.Finanzanlagenvermittlungs-
vertrag*) dar. Der E-Mail sind neben dem Nachrang-
darlehensvertrag und gegebenenfalls dem Treuhand-
vertrag nebst Anlagen, das gesetzlich vorgeschriebene
Vermogensanlagen-Informationsblatt tiber die zu titi-
gende Anlage, die vorliegenden Investment AGB, die
nach der Verordnung iiber die Finanzanlagenvermitt-
lung (FinVermV) vorgeschriebenen Informationen,

die Darstellung und Informationen zum jeweiligen

Immobilienprojekt sowie bei Anlegern, bei denen es
sich um Verbraucher im Sinne des § 13 des Biirgerli-
chen Gesetzbuches (BGB) handelt, die vorvertragli-
chen Informationen (VVI) zum Nachrangdarlehens-

vertrag als Anlagen beigefiigt.

— Nach Erhalt der vorgenannten E-Mail kann der Anle-
ger die Annahme der Angebote erklédren, indem er auf
der Plattform (i) das Textfeld ankreuzt, wonach er den
Erhalt der vorgenannten Vertragsunterlagen bestitigt,
deren Inhalt akzeptiert und sich ausdriicklich mit dem
mit der Investition einhergehenden Risiko einverstan-
den erklirt, (ii) bei Anlegern, bei denen es sich nicht
um eine Kapitalgesellschaft oder um eine GmbH &
Co. KG, deren Kommanditisten gleichzeitig Gesell-
schafter der GmbH oder an der Entscheidungsfindung
der GmbH beteiligt sind, handelt und die in Héhe von
insgesamt mehr als EUR 1.000 Nachrangdarlehen ge-
wihren und/oder sonstige prospektfreie Vermogens-
anlagen im Sinne des § 1 Abs. 2 VermAnlG desselben
Kapitalsuchenden erwerben mochten das Textfeld an-
kreuzen, mit dem sie ihre Vermogensverhiltnisse be-
stdtigen, (iii) bei Anlegern, bei denen es sich nicht um
eine Kapitalgesellschaft oder um eine GmbH & Co.
KG, deren Kommanditisten gleichzeitig Gesellschaf-
ter der GmbH oder an der Entscheidungsfindung der
GmbH beteiligt sind, handelt das Textfeld ankreuzen,
mit dem sie bestitigen, dass sie jeweils insgesamt
nicht mehr als EUR 25.000 Nachrangdarlehen gewéh-
ren und/oder sonstige prospektfreie Vermogensanla-
gen im Sinne des § 1 Abs. 2 VermAnlG desselben Ka-
pitalsuchenden erworben haben und (iv) die Schaltfla-
che ,,Vertrag zahlungspflichtig abschlieBen* anklickt.
Damit ist der Nachrangdarlehensvertrag abgeschlos-

sen.

Der Abschluss des Nachrangdarlehensvertrages und
gegebenenfalls des Treuhandvertrages erfolgt somit im
elektronischen Geschiiftsverkehr und ist ohne Unter-
schrift giiltig. Eines gesonderten schriftlichen Ver-

tragsschlusses bedarf es nicht.

Anlage C zu l.: Investment AGB der EVC Crowdinvest GmbH Seite 33 von 60



5. Zustandekommen und Gegen-

5.1

52
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stand des Finanzanlagenvermitt-
lungsvertrages mit der EVC
Crowdinvest

Zugleich mit Abschluss des Nachrangdarlehens-
vertrages und gegebenenfalls des Treuhandvertra-
ges werden auch die Geltung der vorliegenden In-
vestment AGB und der Abschluss eines Finanzan-
lagenvermittlungsvertrages auf Basis der vorlie-
genden Investment AGB zwischen dem Anleger
und der EVC Crowdinvest vereinbart. Auf die
Geltung der Investment AGB sowie auf die Be-
grindung des Finanzanlagenvermittlungsvertra-
ges zwischen der EVC Crowdinvest und dem An-
leger und gegebenenfalls die Begriindung des
Treuhandvertrages zwischen dem Kapitalsuchen-
den und/oder dem jeweiligen Sicherungsgeber,
dem Treuhédnder und dem Anleger, wird dieser bei
Abschluss des Nachrangdarlehensvertrages ge-

sondert hingewiesen.

Aufgrund des gemif Ziffer 5.1 abgeschlossenen
Finanzanlagenvermittlungsvertrags vermittelt die
EVC Crowdinvest iiber die Plattform die Nach-
rangdarlehensvertrige (im Folgenden auch ,,Ver-
mogensanlage*‘) zwischen Kapitalsuchenden und
Anlegern. Der jeweilige Kapitalsuchende ist so-
wohl Emittent als auch alleiniger Anbieter im
Sinne des Vermogensanlagengesetzes

(VermAnlG) der betreffenden Vermodgensanlage.

Die EVC Crowdinvest ist weder Anbieter noch
Emittent der jeweiligen Vermogensanlage noch
schuldet die EVC Crowdinvest Beratungsleistun-
gen gegeniiber den Anlegern. Die EVC Crowdin-
vest gibt keine Empfehlung ab, Nachrangdarle-
hensvertriage abzuschlieBen. Jeder Anleger beur-
teilt in eigener Verantwortung, ob der Abschluss
eines Nachrangdarlehensvertrages fiir ihn unter
wirtschaftlichen und rechtlichen, insbesondere
auch steuerlichen Aspekten eine geeignete Vermo-

gensanlage darstellt.

Von Anlegern werden fiir die von der EVC Crow-
dinvest aufgrund des Finanzanlagenvermittlungs-
vertrages erbrachten Vermittlungsleistungen keine

Kosten/Gebiihren erhoben.

5.5

5.6

6.1

6.2

Die von dem jeweiligen Kapitalsuchenden fiir die
von der EVC Crowdinvest aufgrund des gesondert
abzuschlieenden Service Agreements erbrachten
Vermittlungs- und Serviceleistungen zu entrich-
tenden Kosten/Gebiihren werden mit dem jeweili-
gen Kapitalsuchenden individuell vereinbart. Die
konkrete Hohe der von dem Kapitalsuchenden zu
entrichtenden Kosten/Gebiihren wird vor Ab-
schluss des Nachrangdarlehensvertrages und des
auf Basis dieser Investment AGB beruhenden Fi-
nanzanlagenvermittlungsvertrages in dem Vermo-
gensanlagen-Informationsblatt sowie in dem In-
formationsblatt zu den nach der FinVermV vorge-

schriebenen Informationen offengelegt.

Mit Ausnahme der gemif vorstehender Ziffer
5.5 mit dem Kapitalsuchenden vereinbarten Ver-
giitung erlangt die EVC Crowdinvest zu keinem
Zeitpunkt Besitz oder Eigentum an den Darlehens-
betridgen oder sonstigen Geldern von Anlegern

und/oder Kapitalsuchenden.

6. Haftung

Eine Haftung der EVC Crowdinvest fiir Schiden
des Anlegers ist ausgeschlossen. Der Haftungsaus-
schluss gilt nicht bei Vorsatz oder grober Fahrlés-
sigkeit der EVC Crowdinvest oder ihrer jeweiligen
Erfiillungsgehilfen. Bei der Verletzung von ver-
tragswesentlichen Pflichten haftet die EVC Crow-
dinvest fiir jede Fahrldssigkeit, jedoch beschrinkt
auf den vertragstypischen und vorhersehbaren
Schaden. Vertragswesentlich ist jede Pflicht, die
eine ordnungsgemilBe Durchfithrung des Finanz-
anlagenvermittlungsvertrages iiberhaupt erst er-
moglicht und deren Nichterfiillung die Erreichung
des Vertragszwecks gefihrden wiirde. Die vorste-
henden Haftungsbeschrinkungen gelten nicht in

den Fillen der Haftung fiir Personenschiden.

Der Anleger hat der EVC Crowdinvest alle Schi-
den zu ersetzen, die der EVC Crowdinvest aus der
Verletzung der jeweiligen gesetzlichen oder nach
diesen Investment AGB bestehenden Verpflich-
tungen entstehen und die EVC Crowdinvest von
Anspriichen Dritter bzw. Haftungen gegeniiber

Dritten, gleich welcher Art einschlieBlich

Seite 34 von 60



8.1

8.2
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behordlich verhingter Geldbulen und/oder Stra-
fen freizustellen. Die Freistellungsverpflichtung
besteht nicht, sofern die Anspriiche Dritter bzw.
Haftungen gegeniiber Dritten auf Vorsatz oder
grober Fahrléssigkeit der EVC Crowdinvest oder

ihrer Erfiillungsgehilfen zuriickzufiihren sind.

7. Zusicherung / Geldwaschege-
setz

Der Anleger versichert, dass er die Geschiftsbe-
ziehung mit EVC Crowdinvest ausschlielich im
eigenen wirtschaftlichen Interesse und auf eigene
Rechnung und nicht auf fremde Veranlassung, ins-
besondere nicht als Treuhédnder, begriindet. Soweit
der Anleger nicht eine natiirliche Person ist, wur-
den im Rahmen der Registrierung des Anlegers
auf der Plattform vor dem Zustandekommen des
Finanzanlagenvermittlungsvertrages ferner Anga-
ben iiber seine Eigentums- und Kontrollstruktur
erhoben. Der Anleger nimmt zur Kenntnis, dass er
gesetzlich verpflichtet ist, etwaige sich im Laufe
der Geschiftsbeziehung ergebende Anderungen
gegeniiber den vorliegend versicherten Angaben
sowie gegeniiber den bei Vertragsschluss gemach-
ten Angaben iiber seine Identitit bzw. liber seine
Eigentums- und Kontrollstruktur unverziiglich an-
zuzeigen (§ 11 Abs. 6 GwG).

8. Anderungen der Investment
AGB

Die EVC Crowdinvest behilt sich vor, diese In-
vestment AGB jederzeit zu indern. Anderungen
der Investment AGB sowie die Einfithrung zusétz-
licher Bedingungen (im Folgenden einheitlich
,,Anderungen*) werden den Anlegern spitestens
sechs Wochen vor dem vorgeschlagenen Zeit-
punkt ihres Wirksamwerdens per E-Mail iibermit-

telt.

Die Zustimmung eines Anlegers zu den Anderun-
gen gilt als erteilt, wenn der jeweilige Anleger
nicht vor dem vorgeschlagenen Zeitpunkt des
Wirksamwerdens der Anderungen ganz oder teil-

weise schriftlich (gerichtet an die EVC

8.3

9.1

9.2

Crowdinvest unter der im Impressum angegebe-
nen Adresse) oder per E-Mail (an info @ev-capi-
tal.de) widerspricht. Auf diese Genehmigungswir-
kung wird die EVC Crowdinvest bei Ubermittlung

der Anderungen besonders hinweisen.

Wenn der Anleger den Anderungen widerspricht,
ist die EVC Crowdinvest berechtigt, den Finanz-
anlagenvermittlungsvertrag mit dem Anleger mit
Wirkung ab dem Tag zu kiindigen, an dem die An-

derungen in Kraft treten.

9. Kuiundigung

Der Finanzanlagenvermittlungsvertrag gemif} den
vorliegenden Investment AGB hat keine Mindest-

laufzeit, sondern ist unbefristet.

Sowohl die EVC Crowdinvest als auch der Anle-
ger sind jederzeit berechtigt, den jeweiligen Fi-
nanzanlagenvermittlungsvertrag ordentlich oder
auBerordentlich aus wichtigem Grund zu kiindi-

gen.

10.Gesetzlich vorgeschriebene In-
formationen fir Fernabsatz-
vertrage und Widerrufsbeleh-
rung

Sofern sich ein Anleger, der Verbraucher im
Sinne des § 13 BGB ist, an iiber die Plattform
angebotenen Finanzierungsprojekten beteiligt,
gelten fiir ihn die Informationen fiir Fernabsatz-
vertrage gemifl Anhang 1 und die Widerrufsbe-
lehrung gemidl Anhang 2 dieser Investment-
AGB.

11. Schlussbestimmungen

Sollte eine Bestimmung der Investment AGB un-
wirksam sein, so bleiben die Bestimmungen im

Ubrigen wirksam.
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11.2

11.3

114

11.5
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Vertrags- und Kommunikationssprache ist
Deutsch. Vorbehaltlich anderer Angaben der EVC
Crowdinvest gegeniiber Anlegern im Einzelfall,
stehen andere Sprachen als Vertrags- oder Kom-

munikationssprache nicht zur Verfligung.

Fiir den Finanzanlagenvermittlungsvertrag gilt das
Recht der Bundesrepublik Deutschland. Sofern es
sich bei dem Anleger um einen Verbraucher im
Sinne des § 13 BGB handelt, gilt die Rechtswahl
nicht, insoweit zwingende Verbraucherschutzvor-
schriften desjenigen EU-Mitgliedsstaates, dessen
Recht ohne eine Rechtswahl anzuwenden wire,
dem Anleger, der Verbraucher ist, einen tiber die
Verbraucherschutzvorschriften der Bundesrepub-
lik Deutschland hinausgehenden Schutzumfang

boten.

Sofern kein ausschlieBlicher gesetzlicher Ge-
richtsstand gegeben ist, ist Berlin fiir alle Streitig-
keiten aus oder im Zusammenhang mit der aus
dem Finanzanlagenvermittlungsvertrag resultie-
renden Vertragsbeziehung ausschlieBflicher Ge-
richtsstand, sofern der Anleger Kaufmann, juristi-
sche Person des offentlichen Rechts oder offent-
lich-rechtliches Sondervermégen ist oder keinen
allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland oder ei-
nem anderen EU-Mitgliedsstaat hat oder seinen
(Wohn-)Sitz nach Geltung dieser Nutzungsbedin-
gungen in das Nicht-EU-Ausland verlegt hat.

Sofern es sich bei Anleger um einen Unternehmer
im Sinne des § 14 BGB handelt, wird § 312i Abs.
1 S. 1 Nr. 1 bis 3 und S. 2 BGB abbedungen.

Anhang zu den
Investment AGB

Anbang 1 Investment AGB: Vorvertragliche Ver-
braucherinformationen zum Finanzanlagenvermitt-

lungsvertrag

Anhang 2 Investment AGB: Widerrufsbelehrung

betreffend den Finanzanlagenvermittlungsvertrag
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Anhang 1 zu Investment AGB: Vor-
vertragliche Verbraucherinformatio-
nen zum Finanzanlagenvermitt-
lungsvertrag

Informationen fiir Fernabsatzvertrige iiber Finanz-
dienstleistungen nach §§ 312¢, 312d Abs. 2 BGB, Art.
246b EGBGB betreffend den Finanzanlagenvermitt-

lungsvertrag

Bei dem Finanzanlagenvermittlungsvertrag zwischen dem
Anleger, der Verbraucher im Sinne des § 13 des Biirgerli-
chen Gesetzbuches (BGB) ist (im Folgenden ,,Anleger*)
und der EVC Crowdinvest GmbH, die Unternehmer(in) im
Sinne des § 14 BGB ist (im Folgenden auch ,,Unterneh-
mer“, Unternehmer und Anleger zusammen auch die
JParteien), handelt es sich um einen Fernabsatzvertrag
iiber Finanzdienstleistungen nach §§ 312c, 312d Abs. 2
BGB. Dieses Informationsblatt wurde von dem Unterneh-
mer zur Information des Anlegers erstellt und enthilt
nachfolgend die gemif § 312d Abs. 2 BGB erforderlichen
Informationen nach Mafigabe des Artikels 246b des Ein-
filhrungsgesetzes zum Biirgerlichen Gesetzbuches (EG-
BGB).

1. Allgemeine Informatio-
nen zum Unternehmer

1.1 Firma, ladungsfihige Anschrift und Handelsre-

gistereintragung des Unternehmers:

EVC Crowdinvest GmbH
Joachimsthaler Strafie 10
10719 Berlin

Der Unternehmer ist im Handelsregister des Amts-
gerichts Charlottenburg unter der Registernummer

HRB 188794 B eingetragen.

1.2 Gesetzliche Vertreter des Unternehmers

Die EVC Crowdinvest GmbH wird vertreten
durch die Geschiftsfithrer Herrn Marc Laubenhei-
mer und Herrn Tobias Barten, samtlich mit unter

Ziffer 1.1 genannter Geschéftsanschrift.

Anhang 1 zu Investment AGB: Vorvertragliche Verbraucherinformationen

zum Finanzanlagenvermittlungsvertrag

1.3 Hauptgeschiftstitigkeit des Unternehmers:

Die EVC Crowdinvest GmbH ist Finanzanlagen-
vermittlerin nach § 34f Abs. 1 S. 1 Nr. 3 GewO
und vermittelt iiber die von ihr betriebene Internet-
Dienstleistungsplattform www.ev-capital.de (im
Folgenden ,,Plattform‘) zum Teil nachrangig be-
sicherte unverbriefte Nachrangdarlehen mit einem
qualifizierten Rangriicktritt des Darlehensgebers
zwischen interessierten Anlegern, die jeweils Ver-
braucher oder Unternehmer sein konnen, und den

Emittenten der vorgenannten Vermogensanlagen.

1.4 Fiir die Zulassung des Unternehmers zustindige
Aufsichtsbehorde

Zustindige Aufsichtsbehorde des Unternehmers
nach § 34f GewO ist das Bezirksamt Charlotten-
burg-Wilmersdorf von Berlin, Ordnungs- und Ge-
werbeamt, Hohenzollerndamm 174 - 177, 10713

Berlin.

2. Informationen Uber die
Finanzdienstleistung

2.1 Wesentliche Merkmale, Vergangenheitswerte

und spezielle Risiken der angebotenen Finanz-

dienstleistung

Die von der EVC Crowdinvest GmbH angebotene
Finanzdienstleistung besteht in der Vermittlung
von Finanzanlagen in Form von qualifiziert nach-
rangigen Darlehen, bei denen es sich um Vermo-
gensanlagen nach § 1 Abs. 2 Nr. 4 des Vermdgens-
anlagengesetzes (VermAnlG) handelt (im Folgen-
den ,Nachrangdarlehen"), die zwischen Anle-
gern als Darlehensgebern und Projektentwick-
lungsgesellschaften, Immobilien-Verwaltungsge-
sellschaften sowie sonstigen im Immobilienbe-
reich titigen Gesellschaften, wie z.B. Ankéufer
von Bestandsimmobilien (im Folgenden ,.Kapi-
talsuchende®), als Darlehensnehmer geschlossen
werden. Die Vermittlung geschieht ausschlieBlich
tiber die Plattform. Die EVC Crowdinvest GmbH
ist weder Emittent noch Anbieter von Nachrang-
darlehen noch erbringt die EVC Crowdinvest

GmbH  Beratungsleistungen  oder  erteilt
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Empfehlungen im Zusammenhang mit der Ver-
mittlung von Nachrangdarlehen. Jeder Anleger be-
urteilt in eigener Verantwortung, ob der Abschluss
eines Vertrages iiber die Gewihrung eines Nach-
rangdarlehens zwischen ihm als Darlehensgeber
und dem Kapitalsuchenden als Darlehensnehmer
(im Folgenden ,Nachrangdarlehensvertrag®)
fiir ihn unter wirtschaftlichen und rechtlichen, ins-
besondere auch steuerlichen Aspekten eine geeig-

nete Vermogensanlage darstellt.

Die Nachrangdarlehen, auf welche sich die Fi-
nanzanlagenvermittlung bezieht, sind wegen ihrer
spezifischen Merkmale mit speziellen Risiken be-
haftet. Diese sind in den jeweiligen dem Anleger
zur Verfiigung stehenden Verbraucherinformatio-
nen nach § 312d Abs. 2 BGB, Art. 246b EGBGB
zum Nachrangdarlehensvertrag, im jeweiligen
Vermogensanlagen-Informationsblatt und in den
nach der Verordnung iiber die Finanzanlagenver-
mittlung (FinVermV) vorgeschriebenen Informa-

tionen beschrieben.

Zustandekommen des Finanzanlagenvermitt-

lungsvertrages

Der Finanzanlagenvermittlungsvertrag kommt ge-
mil den Bestimmungen in vorstehender Ziffer 5.2
und Ziffer 5.1 der Investment AGB zustande. Der
Abschluss des Finanzanlagenvermittlungsver-
trages erfolgt somit im elektronischen Ge-
schiiftsverkehr und ist ohne Unterschrift giiltig.
Eines gesonderten schriftlichen Vertrags-

schlusses bedarf es nicht.

Gesamtpreis, Preisbestandteile, Steuern

Die Registrierung auf der Plattform ist kostenlos.
Auch aufgrund des Finanzanlagenvermittlungs-
vertrags entstehen fiir den Anleger keine Kosten

(vgl. Ziffer 5.4 der Investment AGB).

Einkiinfte (Zinsen und ggf. Sachleistungen wie
Waren- / Service-Gutscheine) im Zusammenhang
mit den Nachrangdarlehen unterliegen bei dem
Anleger der Besteuerung. Nach derzeit geltendem
Recht behilt der Kapitalsuchende keine Kapitaler-
tragsteuer ein und fiihrt diese nicht an das Finanz-

amt ab. Der Anleger hat daher simtliche Einkiinfte

3.1

32

33

34

Anhang 1 zu Investment AGB: Vorvertragliche Verbraucherinformationen
zum Finanzanlagenvermittlungsvertrag

aus dem Nachrangdarlehen in seiner Steuerkld-
rung anzugeben und selbst zu versteuern. Die steu-
erliche Behandlung héngt von den personlichen
Verhiltnissen des jeweiligen Anlegers ab und

kann kiinftig Anderungen unterworfen sein.

Dem Anleger wird empfohlen, sich in eigener Ver-
antwortung ggf. qualifiziert steuerlich beraten zu
lassen. Etwaige Beratungskosten in diesem Zu-
sammenhang sind vom Anleger iiber den vorge-

nannten Gesamtpreis hinaus zu tragen.

AuBerdem hat der Anleger eigene Kosten fiir die
Nutzung von Internet, Porto, Telefon, etc. zu tra-

gen.

3. Informationen Gber die Ver-
tragsbeziehung

Widerrufsrecht

Dem Anleger steht als Verbraucher im Rahmen ei-
nes Fernabsatzvertrages iiber Finanzdienstleistun-
gen ein Widerrufsrecht nach § 312g Abs. 1 BGB
zu. Weitere Informationen zum Widerrufsrecht
sind in Anhang 2 zu den Investment-AGB enthal-

ten.

Mindestlaufzeit

Der Finanzanlagenvermittlungsvertrag hat keine

Mindestlaufzeit, sondern ist unbefristet.

Vertragliche Kiindigungsbedingungen

Die EVC Crowdinvest GmbH und der Anleger
sind jederzeit berechtigt, den jeweiligen Finanzan-
lagenvermittlungsvertrag ordentlich oder auferor-
dentlich aus wichtigem Grund zu kiindigen (vgl.
Ziffer 8 dieser Investment AGB).

Vertragsstrafen

Vertragsstrafen sind nicht vorgesehen.
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35

Anwendbares Recht, zustindiges Gericht

Fiir den Finanzanlagenvermittlungsvertrag gilt das
Recht der Bundesrepublik Deutschland. Soweit
zwingende Verbraucherschutzvorschriften desje-
nigen EU-Mitgliedsstaates, dessen Recht ohne
eine Rechtswahl anzuwenden wire, dem Anleger,
der Verbraucher ist, einen iiber die Verbraucher-
schutzvorschriften der Bundesrepublik Deutsch-

land hinausgehenden Schutzumfang boten.

Hinsichtlich des zustidndigen Gerichts gelten die

gesetzlichen Bestimmungen.

Die EVC Crowdinvest GmbH legt der Aufnahme
der vorvertraglichen Beziehungen zum Anleger
vor Abschluss des Finanzanlagenvermittlungsver-
trages die jeweils anwendbaren Regelungen des

deutschen Rechts zugrunde.

des Sachverhalts und unter Beifiigung der zum
Verstéindnis der Beschwerde erforderlichen Unter-
lagen an ,.Deutsche Bundesbank, Schlichtungs-
stelle, Postfach 11 12 32, 60047 Frankfurt zu
richten. Nach der Schlichtungsstellenverfahrens-
verordnung wird eine Schlichtung abgelehnt,
wenn der Beschwerdegegenstand bereits bei ei-
nem Gericht anhéngig ist oder war oder wihrend
des Schlichtungsverfahrens anhidngig gemacht

wird,

die Streitigkeit durch auflergerichtlichen Ver-

gleich beigelegt ist,

— ein Antrag auf Prozesskostenhilfe abgewiesen
worden ist, weil die beabsichtigte Rechtsver-

folgung keine Aussicht auf Erfolg bietet,

— die Angelegenheit bereits Gegenstand eines

Schlichtungsvorschlags oder eines Schlich-

3.6 Vertrags- und Kommunikationssprache tungsverfahrens einer Schlichtungsstelle oder

einer anderen Giitestelle ist,

Die Vertrags- und Kommunikationssprache der

Parteien ist Deutsch. — der Anspruch bei Erhebung der Kundenbe-
schwerde bereits verjdhrt war und der Be-

3.7 Giiltigkeitsdauer der Informationen
whgketiscat ! schwerdegegner sich auf Verjahrung beruft o-

. . . o der
Diese Informationen gelten bis zur Mitteilung von

A . DieE i H behail
nderungen. Die EVC Crowdinvest GmbH behdlt — die Schlichtung die Kldrung einer grundsitzli-

ich And ab den Regel in Ziff
sich Anderungen gemdb den Begelungen in £itier chen Rechtsfrage beeintréichtigen wiirde.

7 dieser Investment AGB vor.

Demnach hat der Anleger bei Erhebung der Be-
schwerde zu versichern, dass er in der Streitigkeit

4 Informationen tiber noch kein Gericht, keine Streitschlichtungsstelle

Rechtsbehelfe und keine Giitestelle, die Streitbeilegung betreibt,

angerufen und auch keinen aufBergerichtlichen

41  AuBergerichtliche Beschwerde- und Rechts- Vergleich mit EVC Crowdinvest GmbH abge-

behelfsverfahren schlossen hat.

Bei Streitigkeiten aus der Anwendung der Vor- 4.2 Bestehen eines Garantiefonds oder anderer Ent-

schriften des BGB betreffend Fernabsatzvertriige schidigungsregelungen
iiber Finanzdienstleistungen hat der Anleger, un-

Es besteh der G tiefond h and
beschadet des Rechts, die Gerichte anzurufen, die s bestehen weder Larantiefonds noch andere

. L . Entschéadi 1 Absich
Moglichkeit, die bei der Deutschen Bundesbank nischadigungsregelungen zur sicherung von

Ford des Anl dem Fi la-
eingerichtete Schlichtungsstelle, www.bundes- B il

. . ittl t
bank.de/schlichtungsstelle anzurufen. Die Be- genvermitiungsvertrag

schwerde ist schriftlich unter kurzer Schilderung

Anhang 1 zu Investment AGB: Vorvertragliche Verbraucherinformationen Seite 39 von 60

zum Finanzanlagenvermittlungsvertrag



Anhang 2 zu Investment AGB:
Widerrufsbelehrung
betreffend den Finanzanlagen-
vermittlungsvertrag

Dem Anleger steht als Verbraucher im Rahmen eines
Fernabsatzvertrages iiber Finanzdienstleistungen nach §
312g Abs. 1 BGB ein Recht auf Widerruf des Finanzan-

lagenvermittlungsvertrages zu.

Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht

Sie konnen Ihre Vertragserkldarung innerhalb von 14
Tagen ohne Angabe von Griinden mittels einer eindeu-
tigen Erkldarung widerrufen. Die Frist beginnt nach Er-
halt dieser Belehrung auf einem dauerhaften Datentri-
ger, jedoch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht
vor Erfiillung unserer Informationspflichten gemif} Ar-
tikel 246b § 2 Absatz 1 in Verbindung mit Artikel 246b
§ 1 Absatz 1 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist
geniigt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs,
wenn die Erkldarung auf einem dauerhaften Datentriger
(z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. Der Widerruf ist
zu richten an: EVC Crowdinvest GmbH, Joachimstha-
ler Stra3e 10, 10719 Berlin, E-Mail: info @ev-capital.de

Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beider-
seits empfangenen Leistungen zuriickzugewéhren. Sie
sind zur Zahlung von Wertersatz fiir die bis zum Wi-
derruf erbrachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie
vor Abgabe lhrer Vertragserklirung auf diese Rechts-
folge hingewiesen wurden und ausdriicklich zuge-
stimmt haben, dass wir vor dem Ende der Widerrufsfrist
mit der Ausfithrung der Gegenleistung beginnen. Be-
steht eine Verpflichtung zur Zahlung von Wertersatz,
kann dies dazu fiihren, dass Sie die vertraglichen Zah-
lungsverpflichtungen fiir den Zeitraum bis zum Wider-
ruf dennoch erfiillen miissen. Thr Widerrufsrecht er-

lischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf

Ihren ausdriicklichen Wunsch vollstindig erfiillt ist,

Anhang 2 zu Investment AGB: Widerrufsbelehrung betreffend den

Finanzanlagenvermittlungsvertrag

bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeiibt haben. Ver-
pflichtungen zur Erstattung von Zahlungen miissen in-
nerhalb von 30 Tagen erfiillt werden. Die Frist beginnt
fir Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklirung,

fiir uns mit deren Empfang.

Besondere Hinweise

Bei Widerruf dieses Vertrages sind Sie auch an einen
mit diesem Vertrag zusammenhéngenden Vertrag nicht
mehr gebunden, wenn der zusammenhéngende Vertrag
eine Leistung betrifft, die von uns oder einem Dritten
auf der Grundlage einer Vereinbarung zwischen uns

und dem Diritten erbracht wird.

Ende der Widerrufsbelehrung
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II. Treuhandvertrag

betreffend Sicherheiten im Zusam-
menhang mit einem Nachrangdarle-
hensvertrag (Anlage D zu 1.)

Zwischen der

"Treuokonom'' Beratungs-, Revisions- und
Treuhandgesellschaft mbH Wirtschafspriifungsgesellschaft,
Domstrafie 15, D-20095 Hamburg,

(nachfolgend ,,Treuhiinder* genannt),

vertreten durch die Geschiftsfithrer Herrn Dierk Lemmermann
(Wirtschaftspriifer und Steuerberater), Herrn Dirk Jessen (Wirt-
schaftspriifer und Steuerberater) und Herrn Erik Barndt (Wirt-

schaftspriifer und Steuerberater),

und

Max Musterman
Musterstr. 100
D-10001 Musterstadt
15.06.1977

(nachfolgend ,,Crowd-Investor* genannt),

sowie der Firma

Elvirastr. 17 Projektgesellschaft mbH
Wormser Strafie 3
D-80797 Miinchen

(nachfolgend ,,Darlehensnehmer oder Sicherungsgeber* genannt),

vertreten durch den Geschéftsfiihrer Herrn Konstantinos

Kokmotos

(nachfolgend einzeln ,,Partei* und gemeinsam ,,Parteien* genannt)

wird folgender Vertrag (,,Treuhandvertrag®) geschlossen:

II. Treuhandvertrag im Zusammenhang mit dem
Nachrangdarlehensvertrag

Praambel

Die EVC Crowdinvest GmbH (im Folgenden ,,EVC®) be-
treibt auf der Internetseite www.ev-capital.de einen Kre-
ditmarktplatz fiir Nachrangdarlehen (im Folgenden
,Plattform™). Dort haben Projektentwicklungsgesell-
schaften, Immobilien-Verwaltungsgesellschaften sowie
sonstige im Immobilienbereich titige Gesellschaften wie
z.B. Ankédufer und Eigentiimer von Bestandsimmobilien
(im Folgenden ,,Kapitalsuchende* oder ,,Darlehensneh-
mer*), die Moglichkeit, geplante oder bereits begonnene
Immobilienprojekte, wie z.B. die Neuerrichtung einer Im-
mobilie, den Ankauf und das Halten von Bestandsimmo-
bilien und Baugrundstiicken (jeweils einschlielich durch
den Erwerb von Gesellschaftsanteilen an Gesellschaften
mit Grundeigentum) sowie die Herstellung der Baureife,
einer breiten Offentlichkeit vorzustellen und iiber eine

Schwarmfinanzierung neues Kapital einzuwerben.

Uber die Plattform konnen Anleger, sog. Crowd-Investo-
ren, innerhalb eines individuell festgelegten, auf der Platt-
form bekanntgegebenen Zeitraums (im Folgenden ,,Kam-
pagnenzeitraum‘) Kapitalsuchenden Nachrangdarlehen
mit qualifiziertem Rangriicktritt (im Folgenden ,.Nach-
rangdarlehen®) gewihren. Jede Investitionsmoglichkeit
wird im Rahmen einer sog. Kampagne vorgestellt (im Fol-
genden ,, Kampagne*). Auflerhalb der Kampagne hat der
Kapitalsuchende zudem die Moglichkeit weitere Finanz-
mittel zur Realisierung des Immobilienprojekts, insbeson-
dere Anschubfinanzierungen, von sog. Co-Investoren (im

Folgenden ,,Co-Investoren‘) einzuwerben.

Zur Besicherung von Anspriichen des Crowd-Investors
aus und im Zusammenhang mit dem zwischen dem Darle-
hensnehmer und dem Crowd-Investor abgeschlossenen
Nachrangdarlehensvertrag (im Folgenden der ,Nachrang-
darlehensvertrag®) betreffend das in Anlage F zum
Nachrangdarlehensvertrag dargestellte Immobilienprojekt
(im Folgenden ,.Immobilienprojekt®) ist der Darlehens-
nehmer verpflichtet, dass die in Anlage A dieses Treu-
handvertrages aufgefiihrten Sicherheiten zu bestellen (im
Folgenden ,,Nachrangsicherheiten®), neben ggf. weite-
ren, gemil dem Nachrangdarlehensvertrag beizubringen-
den Sicherheiten, die jedoch nicht dem vorliegenden Treu-
handvertrag unterliegen. Die Nachrangsicherheiten wer-
den von dem Treuhénder treuhénderisch nach den Bestim-
mungen dieses Vertrages zugunsten des Crowd-Investors

gehalten, verwaltet und ggfs. verwertet, sobald der
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Verwertungsfall im Sinne der Ziffer 5.1 dieses Vertrages
eingetreten ist. Die Taylor Wessing Partnerschaftsgesell-
schaft mbB, Isartorplatz 8, 80331 Miinchen (im Folgenden
,»Taylor Wessing*), ist von dem Crowd-Investor nach
Malgabe des Nachrangdarlehensvertrages bevollmich-
tigt, den Treuhinder iiber den Eintritt des Verwertungsfal-
les zu unterrichten und ihm Weisungen zur Verwertung
der Nachrangsicherheiten zu erteilen. Die einer entspre-
chenden Weisung von Taylor Wessing zugrundeliegenden
Mafnahmen und Handlungen im Zusammenhang mit der
Verwaltung und Verwertung der Nachrangsicherheiten
wird der Treuhidnder gemifl den ihm von Taylor Wessing
erteilten Weisungen ergreifen bzw. von diesen absehen,

wie es hierunter im Einzelnen festgelegt ist.

Dariiber hinaus dienen die Nachrangsicherheiten auch der
Besicherung der Anspriiche weiterer Crowd-Investoren,
die dem Darlehensnehmer im Rahmen der Kampagne
ebenfalls ein Nachrangdarlehen betreffend das Immobili-
enprojekt gewihrt haben. Der Treuhédnder wird auch fiir
die weiteren Crowd-Investoren treuhdnderisch titig, je-
weils nach Maligabe eines gesondert geschlossenen Ver-
trages, der diesem Treuhandvertrag im Wesentlichen ent-

spricht.

Die von den Crowd-Investoren jeweils ausgereichten Dar-
lehensbetrige werden zunéchst auf einem fiir den Darle-
hensnehmer eingerichteten Zahlungskonto bei einem Zah-
lungsdienstleister gesammelt und erst bei Vorliegen der im
jeweiligen Nachrangdarlehensvertrag genannten Auszah-
lungsvoraussetzungen durch den Zahlungsdienstleister auf
das Geschiftskonto des Darlehensnehmers gezahlt. Eine
Auszahlungsvoraussetzung ist die wirksame Bestellung
der in Anlage A dieses Treuhandvertrages aufgefiihrten
Nachrangsicherheiten. Der Treuhénder stellt den Eintritt
dieser Auszahlungsvoraussetzung fest und iibermittelt bei
deren FEintritt eine entsprechende Bestitigung in Textform
an den Zahlungsdienstleister. Letzterer wird darauthin die
Weiterleitung des eingeworbenen Kapitals veranlassen,
sofern die iibrigen im Nachrangdarlehensvertrag aufge-
filhrten Auszahlungsvoraussetzungen bereits eingetreten

sind.

Es wird ausdriicklich klargestellt, dass der Treuhédnder ge-
geniiber dem Crowd-Investor lediglich die Aufgabe des
treuhénderischen Haltens der Nachrangsicherheiten iiber-
nimmt. Der Treuhédnder wird nicht mit dariiber hinausge-

hender rechtlicher Beratung oder Priifung beauftragt.

II. Treuhandvertrag im Zusammenhang mit dem
Nachrangdarlehensvertrag

Vielmehr wird der Treuhénder im Falle von Verwertungs-
maBnahmen auf Weisung von Taylor Wessing als dem
rechtlichen Berater und Bevollmichtigtem der Crowd-In-

vestoren handeln.

Dies vorausgeschickt, vereinbaren die Parteien was folgt:

1. Vertragsgegenstand

Dieser Vertrag regelt die Verwaltung und ggfs. Verwer-
tung der in Anlage A aufgefiihrten Nachrangsicherheiten

durch den Treuhédnder zugunsten des Crowd-Investors.

2. Beauftragung des Treuhan-
ders, Vollmacht zum Abschluss
der Sicherheitenvertrage

2.1 Der Crowd-Investor bestellt hiermit den Treuhén-
der als seinen Beauftragten und bevollmichtigt
den Treuhénder unwiderruflich im Zusammen-
hang mit der Verwaltung und Verwertung der
Nachrangsicherheiten gegeniiber dem Sicherungs-
geber nach Mafigabe der zu bestellenden Nach-
rangsicherheiten. Der Crowd-Investor bevoll-
michtigt den Treuhdnder hiermit, die dem Treu-
hinder in den Sicherheitenvertrigen gemill An-
lage A iiber die Nachrangsicherheiten und in die-
sem Treuhandvertrag ausdriicklich zugewiesenen
und damit unmittelbar oder mittelbar zusammen-
hiangenden Aufgaben und Handlungen vorzuneh-
men, Willenserkldarungen abzugeben, entgegenzu-

nehmen und Rechte auszuiiben.

2.2 Der Crowd-Investor beauftragt hiermit den Treu-
hiander, im eigenen Namen fiir Rechnung der
Crowd-Investoren Vereinbarungen zur Bestel-
lung, Anderung, Erginzung und Aufrechterhal-
tung der in Anlage A bezeichneten Nachrangsi-
cherheiten abzuschliefen und alle hierfiir notwen-
digen oder niitzlichen Erkldrungen und Handlun-
gen vorzunehmen. Die zu verwendenden Formu-
lare, von denen nicht wesentlich abgewichen wer-
den soll, sind ebenfalls in Anlage A wiedergege-
ben. Der Darlehensnehmer und/ oder der Siche-

rungsgeber bereiten die notwendige
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3.1

32

Dokumentation zur Bestellung der Nachrangsi-
cherheiten und zum Abschluss der Sicherungs-
zweckabrede gemifl Anlage A vor und leiten sie
dem Treuhidnder zur Durchsicht zu. Der Treuhin-
der ist nicht verpflichtet, gegeniiber dem Darle-
hensnehmer oder dem Sicherungsgeber selbstin-
dig auf die Bestellung der Nachrangsicherheiten

hinzuwirken.

Soweit rechtlich moglich, ist der Treuhinder fiir
alle von ihm aufgrund dieses Treuhandvertrages o-
der der Sicherheitenvertréige tiber die Nachrangsi-
cherheiten ergriffenen Mafinahmen von den Be-
schriankungen des § 181 BGB befreit.

3. Verwaltung der Nachrangsi-
cherheiten, Sicherungszweck

Die Nachrangsicherheiten dienen der Besicherung
samtlicher gegenwirtiger und zukiinftiger, auch
bedingter oder befristeter Anspriiche des Crowd-
Investors gegen den Darlehensnehmer aus und im
Zusammenhang mit dem Nachrangdarlehensver-
trag. Der Sicherungszweck wird zwischen dem Si-
cherungsgeber und dem Treuhdnder gemill den
Formularen in Anlage A festgelegt. Die danach
besicherten Forderungen werden nachfolgend als

,.Besicherte Forderungen“ bezeichnet.

Der Treuhénder wird

(a) nicht-akzessorische Nachrangsicherhei-
ten, insbesondere Grundschulden oder
zur Sicherheit abgetretene Forderungen
und Rechte, im eigenen Namen, jedoch
fiir Rechnung der Crowd-Investoren hal-

ten und verwalten;

(b) auf ausdriickliche Weisung der Taylor
Wessing, die zu dieser Weisung im Na-
men des Crowd-Investors von diesem
nach Mafigabe des Nachrangdarlehens-
vertrages bevollméchtigt ist, MaBnah-
men und bestimmte Handlungen im Zu-
sammenhang mit der Verwaltung und
Verwertung der Nachrangsicherheiten
ergreifen oder von solchen Mafinahmen

absehen; der Treuhinder ist nicht

II. Treuhandvertrag im Zusammenhang mit dem
Nachrangdarlehensvertrag

33

4.1

verpflichtet, zu iiberpriifen, ob Taylor
Wessing zu einer Weisung berechtigt

war oder nicht.

Der Treuhidnder ist verpflichtet, dem gemil dem
Nachrangdarlehensvertrag beauftragten Zahlungs-
dienstleister die wirksame Bestellung der Nach-
rangsicherheiten in Textform mitzuteilen. Die
Mitteilung hat unverziiglich nach Bestellung/Ab-
schluss siamtlicher Nachrangsicherheiten zu erfol-
gen. Sofern der Sicherungsgeber zur Bestellung ei-
ner Sicherungsgrundschuld als Nachrangsicher-
heit verpflichtet ist, darf die Mitteilung der wirk-
samen Bestellung der Nachrangsicherheiten erst
erfolgen, nachdem dem Treuhinder eine Notarbe-
stitigung des Urkundsnotars vorliegt, wonach (1)
der Eintragungsantrag im Hinblick auf die betref-
fende Grundschuld erfolgt ist und (2) die Einsicht
durch den Notar in das Grundbuch ergeben hat,
dass der Eintragung der Grundschuld an rangbe-
reiter Stelle keine Hindernisse entgegenstehen.
Die Eintragung im Hinblick auf die betreffende
Grundschuld gilt auch dann als erfolgt, wenn die
Bestellung der Grundschuld fiir ggf. einzelne in
Anlage A genannte Blitter des Grundbuchs nicht
erfolgt ist, weil gemidll Mitteilung von EVC die
entsprechenden Wohnungs- bzw. Teileigentums-
einheiten vor Abruf des Darlehensbetrages durch
den Darlehensnehmer vom Zahlungskonto ver-
kauft und die Kaufpreise gemifl Mitteilung von
EVC entsprechend gezahlt wurden und der Treu-
hinder gemil Ziffer 8.1 dieses Treuhandvertrages
insoweit auf die Bestellung der Grundschuld fiir
einzelne in Anlage A genannte Blitter des Grund-

buchs verzichtet hat.

Die Mitteilung ist zu richten an:

secupay AG

Goethestr. 6

D-01896 Pulsnitz

Tel.: +49 35955-755075
Fax: +49 35955-755099
E-Mail: info@secupay.ag

4. Rechte und Befugnisse des
Treuhanders

Der Treuhidnder wird die Nachrangsicherheiten

ausschliellich gemad den Bestimmungen dieses
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4.2

Treuhandvertrages sowie der Sicherheitenvertrige
gemill Anlage A iiber die Nachrangsicherheiten
fiir die Crowd-Investoren halten und verwalten so-
wie bei Vorliegen der in diesem Treuhandvertrag
geregelten Voraussetzungen freigeben oder ver-

werten.

Der Treuhénder

(a) ist nicht fiir den rechtlichen Bestand der
Nachrangsicherheiten und der Sicher-
heitenvertrige gemid Anlage A, und
nicht fiir die Werthaltigkeit oder die
Durchsetzbarkeit der bestellten Nach-

rangsicherheiten verantwortlich;

(b) ist nicht fiir die Richtigkeit der von Tay-
lor Wessing vorzunehmenden Beurtei-
lung des Eintritts eines Verwertungsfal-
les gemidll Ziffer 5.1 dieses Vertrages

verantwortlich;

©) ist nicht fiir die Richtigkeit der ihm von
EVC im Zusammenhang mit der Zah-
lungsweiterleitung bei der Erlosvertei-
lung gemil Ziffer 7.2 dieses Vertrages
mitgeteilten Hohe der den Crowd-Inves-
toren jeweils zustehenden Betrdge ver-

antwortlich;

(d) ist berechtigt, nicht jedoch verpflichtet,
alle sich aus den Sicherheitenvertrigen
iiber die Nachrangsicherheiten ergeben-
den Kontrollrechte und sonstigen

Rechte, im eigenen Namen auszuiiben;

(e) ist von dem Crowd-Investor beauftragt,
die aufgrund dieses Treuhandvertrages
bestellten oder zu bestellenden nicht-ak-
zessorischen Nachrangsicherheiten im
eigenen Namen, aber fiir Rechnung des

Crowd-Investors zu verwerten;

) kann darauf vertrauen, dass der Siche-
rungsgeber alle Bestimmungen der Si-
cherheitenvertrige gemil Anlage A
iiber die Nachrangsicherheiten und seine
sonstigen Verpflichtungen im Zusam-
menhang mit den Nachrangsicherheiten
einhilt, soweit und solange ihm das Vor-
liegen einer Vertragsverletzung nicht

positiv bekannt ist;

II. Treuhandvertrag im Zusammenhang mit dem
Nachrangdarlehensvertrag

5.1

(2) kann auf die Echtheit und Richtigkeit
von Mitteilungen und Unterlagen und
die Echtheit der Unterschriften und den
Bestand der Vertretungsbefugnisse der

Unterzeichner von Urkunden vertrauen;

(h) kann auf die Richtigkeit von Angaben o-
der Auskiinften von Personen vertrauen,
in deren Wissen der betreffende Aus-

kunftsgegenstand zu vermuten ist;

@) darf stets auf die Richtigkeit der Wei-
sungen, Erkldrungen und Angaben von
Taylor Wessing und/ oder EVC und auf
den Bestand ihrer Vertretungsbefug-
nisse vertrauen und ist nicht zu einer
Uberpriifung verpflichtet. Gegenteiliges
gilt nur, wenn der Treuhinder positive
Kenntnis davon hat, dass eine Weisung,
Erklarung oder Angabe falsch oder
rechtsmissbréauchlich ist. In diesem Fall
wird der Treuhénder die Weisung nicht
ausfithren bzw. die Erkldrung oder An-
gabe nicht beachten und die Abgabe ei-
ner neuen Weisung, Erkldarung oder An-
gabe abwarten, soweit er sie fiir die Er-
fiillung seiner Treuhandaufgaben nach

eigener Einschitzung benotigt;

G) braucht Handlungen nicht vorzunehmen
oder Weisungen von Taylor Wessing im
Namen des Crowd-Investors nicht zu be-
folgen, deren Ausfiihrung nach seiner
Auffassung rechtswidrig sind oder die
ihn zu einer Vertragsverletzung im Ver-

hiltnis zu Dritten zwingen wiirden.

5. Verwertung von Nachrangsi-
cherheiten

Der Treuhinder wird ausschlieflich aufgrund ei-
ner schriftlichen Mitteilung seitens Taylor Wes-
sing, dass der Verwertungsfall eingetreten ist, und
einer entsprechenden Weisung zur Verwertung der
Nachrangsicherheiten seitens Taylor Wessing, die
Nachrangsicherheiten verwerten. Der Verwer-

tungsfall tritt ein, wenn der Darlehensnehmer trotz
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52

6.1

6.2

Fristsetzung und Mahnung durch Taylor Wessing
seine Zahlungspflichten aus und im Zusammen-
hang mit einem Nachrangdarlehensvertrag nicht
vollstindig erfiillt. Bei der Verwertung der Nach-
rangsicherheiten wird der Treuhénder die Weisun-
gen von Taylor Wessing befolgen, wie hierunter
im Einzelnen festgelegt. Der Treuhinder ist be-
rechtigt, aber nicht verpflichtet, Weisungen von
Taylor Wessing einzuholen, soweit Fragen iiber
vorzunehmende oder zu unterlassende Verwal-
tungs- bzw. Verwertungsmaflahmen, insbesondere
bei Fragen, die die Anwendung der Sicherheiten-
vertridge gemil} Anlage A betreffen, auftreten. Der
Treuhiinder wird diese Anfragen um Weisungen
tiber EVC an Taylor Wessing richten. Solange
eine von dem Treuhédnder angeforderte Weisung
nicht erteilt ist, ist er berechtigt, die Verwertung
einschlieBlich bereits eingeleiteter MaB3nahmen

zur Verwertung zu unterbrechen.

Der Crowd-Investor verzichtet hiermit auf ein ei-
genstdndiges Verwertungsrecht oder Riickgriffs-
recht in Bezug auf die Nachrangsicherheiten sowie
darauf, die Befugnis, Rechte, Vollmachten, Befug-
nisse oder Ermessensspielrdume, die sich aus den
Sicherheitenvertrigen gemill Anlage A ergeben,
auszuiiben, auBler durch den Treuhénder. Ferner
verzichtet der Crowd-Investor hiermit darauf

selbst Weisungen an den Treuhinder zu erteilen.

6. Qualifizierter Rangricktritt
mit gegebenenfalls zeitlich un-
begrenzter vorinsolvenzlicher

Durchsetzungssperre

Die Verwertung der nicht akzessorischen Nach-
rangsicherheiten durch den Treuhinder im eigenen
Namen, jedoch fiir Rechnung der Crowd-Investo-
ren unterliegt einem qualifizierten Rangriicktritt
wie in den Nachrangsicherheiten geméfl Anlage A
ausgefiihrt. Der Crowd-Investor ist mit diesem
qualifizierten Rangriicktritt in Bezug auf die

Nachrangsicherheiten ausdriicklich einverstanden.

Der Treuhénder ist nicht mit der Priifung beauf-
tragt, ob die gemill dem qualifizierten Rangriick-

tritt bestehenden rechtlichen Voraussetzungen fiir

II. Treuhandvertrag im Zusammenhang mit dem
Nachrangdarlehensvertrag

7.1

7.2

die Durchfithrung einer Verwertung vorliegen,
insbesondere ob eine Verwertung eine Insolvenz
(Zahlungsunfihigkeit und/oder Uberschuldung)
des Sicherungsgebers und/oder des Darlehensneh-
mers herbeifithren wiirde bzw. ob eine solche In-
solvenz bereits vorliegt. Sofern der Treuhénder auf
eine Kldrung dieser Fragen angewiesen ist, ist der
Treuhinder berechtigt, eine entsprechende Wei-
sung gemill vorstehender Ziffer 5.1 einzuholen
und die Verwertung einschlielich bereits einge-
leiteter Maflnahmen zur Verwertung voriiberge-

hend zu unterbrechen.

7. Erlésverteilung

Der Erlos aus der Verwertung der Nachrangsicher-
heiten ist nach folgender Rangordnung zu vertei-

len:

(a) zur Begleichung der nachgewiesenen
Kosten und sonstiger Aufwendungen
des Treuhinders, die durch die Verwal-
tung und Verwertung der Nachrangsi-
cherheiten entstehen und noch nicht er-

stattet sind;

(b) pro rata, (d.h. im anteiligen Verhiltnis
der Hohe des jeweils an den Darlehens-
nehmer ausgereichten Darlehensbetra-
ges des jeweiligen Crowd-Investors ge-
mél Mitteilung von EVC) zur Beglei-
chung der Besicherten Forderungen ge-
méil Ziffer 3.1.

Der Nachweis beziiglich der Kosten und sonstigen
Aufwendung des Treuhédnders gemil lit. (a) ist ge-

geniiber EVC zu erbringen.

Die Abwicklung von nach Maflgabe von Ziffer 7.1
erfolgenden Zahlungen an die Crowd-Investoren
erfolgt tiber ein von dem Treuhédnder bei einem
CRR-Kreditinstitut im Zusammenhang mit der
vorliegenden Treuhandtitigkeit und in seiner Ei-
genschaft als von den Crowd-Investoren beauf-
tragter Treuhdnder zu errichtendes offenes Treu-
handsammelkonto  (nachfolgend ,,Treuhand-
konto*). Der Treuhdnder wird aus der Verwertung

der Nachrangsicherheiten resultierende und fiir die
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7.3

8.1

8.2

Crowd-Investoren bestimmte Zahlungen auf dem
Treuhandkonto treuhénderisch fiir diese entgegen-
nehmen und in der dem jeweiligen Crowd-Inves-
tor gemél Mitteilung von EVC zustehenden Hohe
auf das von dem Crowd-Investor auf der Plattform
hinterlegte Bankkonto weiterleiten. EVC wird
dem Treuhénder die Bankdaten des jeweiligen

Crowd-Investors verbindlich iibermitteln.

Nach vollstindiger Tilgung aller Verbindlichkei-
ten verbleibende Verwertungserlose sind dem Si-
cherungsgeber herauszugeben, es sei denn, der
Treuhénder ist gesetzlich verpflichtet, diesen Erlos
an einen Dritten (z.B. einen Biirgen) zu iibertra-

gen.

8. Freigabe von Nachrangsicher-
heiten

Eine Sicherheitenfreigabe der Nachrangsicherhei-
ten durch den Treuhinder erfolgt grundsitzlich
erst nach vollstiandiger Befriedigung der Besicher-
ten Forderungen. Im Falle des vorliegenden Im-
mobilienprojektes ist der Neubau eines Mehrfami-
lienhauses in Form von mehreren Wohnungs-
bzw. Teileigentumseinheiten vorgesehen, die ver-
duBert werden sollen. Um den Kiufern einen las-
tenfreien Erwerb zu ermoglichen, ist der Treuhin-
der berechtigt, verkaufte Einheiten Zug um Zug
gegen Kaufpreiszahlung an den Verkéufer aus der
Pfandhaft zu entlassen bzw. Loschungsbewilli-
gung zu erteilen oder auf die Bestellung der
Grundschuld fiir einzelne verkaufte Einheiten zu
verzichten, sofern die entsprechenden Wohnungs-
bzw. Teileigentumseinheiten gemdf Mitteilung
von EVC vor Abruf des Darlehensbetrages durch
den Darlehensnehmer vom Zahlungskonto ver-
kauft und die Kaufpreise gemifl Mitteilung von

EVC entsprechend gezahlt wurden.

Nach der vollstindigen und endgiiltigen Befriedi-
gung aller Besicherten Forderungen hat der Treu-
hinder die in diesen Treuhandvertrag einbezoge-
nen Nachrangsicherheiten, soweit sie nicht in An-
spruch genommen worden sind, an den Siche-
rungsgeber zuriick zu iibertragen. Dies gilt nicht,
soweit der Treuhédnder verpflichtet ist, Nachrang-

sicherheiten an einen Dritten zu iibertragen.

II. Treuhandvertrag im Zusammenhang mit dem
Nachrangdarlehensvertrag

8.3

9.1

9.2

10.1

Der Treuhédnder wird in jedem Fall Nachrangsi-
cherheiten nur aufgrund einer Weisung von Taylor
Wessing oder von EVC (z.B. im Falle der vollstin-
digen Erfiillung der Besicherten Forderungen oder
im Falle einer Verduflerung von Wohnungs- bzw.
Teileigentumseinheiten gemaf3 Ziffer 8.1) freige-
ben. Der Treuhénder ist nicht verpflichtet, die ma-
teriellen Voraussetzungen fiir eine Freigabe von

Nachrangsicherheiten selbstidndig zu tiberpriifen.

9. Vergltung und Kosten des
Treuhanders

Fiir die von dem Treuhédnder gemifl diesem Ver-
trag bis zum Eintritt des Verwertungsfalles gemif
Ziffer 5.1 erbrachten Leistungen erhilt der Treu-
hinder von dem Darlehensnehmer eine einmalige
Aufwandspauschale gemil der Festlegung in den
Formularen in Anlage A. Des Weiteren erhilt der
Treuhédnder fiir die Tatigkeiten zur Verwaltung
und Verwertung der Nachrangsicherheiten, die er
ab Eintritt des Verwertungsfalles gemif Ziffer 5.1
des Treuhandvertrages erbringt, eine Vergiitung
gemil der Festlegung in den Formularen in An-
lage A. Die Vergiitung gemél vorstehendem Satz
sowie die Kosten und sonstigen Aufwendungen
des Treuhénders, die fiir Leistungen des Treuhin-
ders anfallen, die der Treuhiinder ab dem Eintritt
des Verwertungsfalls gemdf3 Ziffer 5.1 erbringt,
tragen gemdl der Festlegung in den Formularen in
Anlage A der Darlehensnehmer und/oder der Si-

cherungsgeber.

Der Treuhénder ist dazu berechtigt, sein Téatigwer-
den ab dem Eintritt des Verwertungsfalles gemif
Ziffer 5.1 von einer Vorschusszahlung des Darle-
hensnehmers und/oder des Sicherungsgebers oder
einer Kosteniibernahmeerkldrung der EVC abhén-

gig zu machen.

10. Haftung des Treuhanders

Der Treuhinder hat bei der Durchfithrung der
Treuhand den SorgfaltsmaBstab eines ordentlichen

Kaufmannes zu beachten. Die Haftung des
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10.2

Treuhénders gegeniiber den anderen Parteien ist
auf Vorsatz und grobe Fahrlissigkeit beschriankt.
Dies gilt nicht fiir Schidden aus der Verletzung des
Lebens, des Korpers oder der Gesundheit oder aus
der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht,
d.h. einer Vertragspflicht, deren Erfiillung die ord-
nungsgeméilBe Durchfithrung des Treuhandvertra-
ges iiberhaupt erst ermoglicht und auf deren Ein-
haltung die Parteien regelmifig vertrauen diirfen.
In diesen Fillen haftet der Treuhdnder auch fiir
einfache Fahrldssigkeit. Die Haftung des Treuhin-
ders ist in diesen Fillen auf den Ersatz des vorher-
sehbaren, typischerweise eintretenden Schadens

begrenzt.

Die Haftung des Treuhinders fiir Schadensersatz-
anspriiche jeder Art, mit Ausnahme von Schiden
aus der Verletzung von Leben, Korper und Ge-
sundheit oder im Falle von Vorsatz, ist bei einem
(einfach oder grob) fahrlidssig verursachten einzel-
nen Schadensfall auf EUR 4.000.000,00 be-
schrinkt; dies gilt auch dann, wenn eine Haftung
gegeniiber einer anderen Person als dem Darle-
hensnehmer oder dem Crowd-Investor begriindet
sein sollte. Ein einzelner Schadensfall ist auch be-
ziiglich eines aus mehreren Pflichtverletzungen
stammenden einheitlichen Schadens gegeben. Der
einzelne Schaden umfasst samtliche Folgen einer
Pflichtverletzung, ohne Riicksicht darauf, ob
Schiéden in einem oder in mehreren aufeinander-
folgenden Jahren entstanden sind, und unabhingig
davon, ob Schéden bei einer Person oder bei meh-
reren Personen, also z.B. infolge einer Pflichtver-
letzung bei dem Sicherungsgeber und dem Crowd-
Investor oder bei mehreren Crowd-Investoren,
eintreten. Dabei gilt mehrfaches auf gleicher oder
gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder
Unterlassen als einheitliche Pflichtverletzung,
wenn die betreffenden Angelegenheiten miteinan-
der in rechtlichem oder wirtschaftlichem Zusam-
menhang stehen. In diesem Sinne liegt eine ein-
heitliche Pflichtverletzung z.B. dann vor, wenn ein
Tun oder Unterlassen des Treuhinders auch ge-
mil den mit weiteren Crowd-Investoren abge-
schlossenen Treuhandvertrigen eine Pflichtverlet-
zung darstellt. In diesem Fall kann der Treuhénder
insgesamt nur bis zur Hohe des vereinbarten Haf-
tungsbetrages von EUR 4.000.000,00 in Anspruch

genommen werden.

II. Treuhandvertrag im Zusammenhang mit dem
Nachrangdarlehensvertrag

10.3

Fiir seine Tétigkeit haftet der Treuhidnder nach
MaBgabe des Treuhandvertrages, allerdings maxi-
mal bis zu einem Betrag von EUR 4.000.000,00.
Das bedeutet, dass die Crowd-Investoren fiir den
Fall einer Haftung des Treuhénders etwaige Scha-
densersatzanspriiche bis zu einem Betrag von
EUR 950.000,00 nicht gegen den Treuhénder gel-
tend machen konnen und somit in dieser Hohe ei-

nen Ausfall zu tragen haben.

Der Treuhédnder iibernimmt keine Haftung fiir
Schiden der Crowd-Investoren, fiir deren Entste-
hung Weisungen ursichlich sind, die dem Treu-
hénder von Taylor Wessing und/oder EVC als von
den Crowd-Investoren Bevollmichtigte erteilt
worden sind. Die Haftung von Taylor Wessing
und EVC im Innenverhiltnis gegeniiber den
Crowd-Investoren aus den der Bevollmichtigung
zugrundliegenden Auftragsverhéltnissen bleibt
hiervon unberiihrt. Der Treuhénder iibernimmt
ebenfalls keine Haftung, wenn durch seine Hand-
lung oder seine Unterlassung ein Schaden verur-
sacht wird und der Treuhénder nach diesem Ver-
trag berechtigt war, die betreffende Handlung vor-

zunehmen oder zu unterlassen.

11. Laufzeit, Kindigung und
Widerruf

Dieser Treuhandvertrag endet erst mit endgiiltiger
und dauerhafter Befriedigung aller Besicherten
Forderungen. Soweit Nachrangsicherheiten ver-
wertet werden, endet der Vertrag erst mit Ab-
schluss der Verwertung der Nachrangsicherheiten
bzw. der Verteilung etwaiger Erlose nach MaB-
gabe der Ziffer 7.

Eine ordentliche Kiindigung dieses Treuhandver-
trages ist ausgeschlossen. Das Recht der Parteien
zur auferordentlichen Kiindigung dieses Vertra-

ges aus wichtigem Grund bleibt unberiihrt.
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11.3

12.1

12.2

12.3

Eine Belehrung iiber dieses Widerrufsrecht findet
sich unter Ziffer 3 der Vorvertraglichen Verbrau-
cherinformationen nach § 312d Abs. 2 BGBi.V.m.
Art. 246b EGBGB zum Treuhandvertrag, welche
diesem Treuhandvertrag als Anlage B beigefiigt

sind.

12. Schlussbestimmungen

Fiir diesen Treuhandvertrag gilt das Recht der
Bundesrepublik Deutschland. Die Rechtswahl gilt
nicht, insoweit zwingende Verbraucherschutzvor-
schriften desjenigen EU-Mitgliedsstaates, dessen
Recht ohne eine Rechtswahl anzuwenden wire,
dem Crowd-Investor einen iiber die Verbraucher-
schutzvorschriften der Bundesrepublik Deutsch-

land hinausgehenden Schutzumfang boten.

Sollte eine Bestimmung dieses Treuhandvertrages
ganz oder teilweise nichtig, unwirksam oder nicht
durchsetzbar sein oder werden, oder sollte eine an
sich notwendige Regelung nicht enthalten sein,
werden die Wirksamkeit und die Durchsetzbarkeit
aller iibrigen Bestimmungen dieses Treuhandver-
trages nicht beriihrt. Anstelle der nichtigen, un-
wirksamen oder nicht durchsetzbaren Bestim-
mung oder zur Ausfiillung der Regelungsliicke gilt
eine rechtlich zulédssige Regelung als vereinbart,
die so weit wie moglich dem entspricht, was die
Parteien gewollt haben oder nach dem Sinn und
Zweck dieses Treuhandvertrages vereinbart haben
wiirden, wenn sie die Unwirksamkeit oder die Re-
gelungsliicke erkannt hétten. Es ist der ausdriickli-
che Wille der Parteien, dass diese salvatorische
Klausel keine bloe Beweislastumkehr zur Folge
hat, sondern § 139 BGB insgesamt abbedungen ist.

Der Abschluss dieses Treuhandvertrages er-
folgt im elektronischen Geschiiftsverkehr und

ist ohne Unterschrift giiltig.

II. Treuhandvertrag im Zusammenhang mit dem
Nachrangdarlehensvertrag

Anlagen zum
Treuhandvertrag

Anlage A: Nachrangsicherheiten

Anlage B: Vorvertragliche Verbraucherinformationen
des Treuhinders gegeniiber dem Crowd-Investor, ein-
schlieBlich Widerrufsbelehrung
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Anlage A zu Il.: Nachrangsicherhei-
ten

(i) Zu bestellende
Nachrangsicherheiten

Der Sicherungsgeber ist verpflichtet, folgende Nachrang-

sicherheiten zu bestellen:

Grundschuld

Es ist eine Gesamtgrundschuld durch den Sicherungsgeber
zugunsten des Treuhinders zu bestellen, an rangbereiter
Stelle, iiber den Grundbesitz eingetragen im Grundbuch
von Neuhausen des Amtsgerichts Miinchen, Band 189,
Blatt 4749, Gemarkung Neuhausen, Flurstiick 333 1/32.

Grundschuldbetrag: /Gesamtsumme der einzelnen Invest-
ments aller Crowd-Investoren] (in Worten /Gesamtsumme

der einzelnen Investments aller Crowd-Investoren))

Ausstattung der Grundschuld: Mindestens 5,5 % Zinsen,
vollstreckbar nach § 800 ZPO

Es ist ein Formular nach Wahl des Notars zu verwenden.

Anlage A zu ll.: Nachrangsicherheiten

(i) Sicherungszweckabrede

zu den im Rahmen der Kampagne zum Immobilien-Pro-
jekt ,,Stadthaus “Mozart*“* iber die Crowdfunding-Platt-
form der EVC Crowdinvest GmbH mit Crowd-Investoren
abgeschlossenen Nachrangdarlehensvertrigen

zwischen

,» Treudkonom‘ Beratungs-, Revisions- und Treu-
handgesellschaft mbH Wirtschaftspriifungsgesell-
schaft,

Domstraf3e 15, 20095 Hamburg,
mit Sitz in Hamburg,

- im Folgenden ,,Treuhiinder* genannt —

und

Elvirastr. 17 Projektgesellschaft mbH
Wormser Straf3e 3

D-80797 Miinchen

- im Folgenden ,,Darlehensnehmer oder ,,Sicherungs-
geber genannt —

- Treuhénder und Darlehensnehmer im Folgenden ge-
meinsam auch ,,Parteien genannt -

Fiir die unter nachfolgender Ziffer 1 genannte Grund-
schuld gilt ergidnzend zu den in der Grundschuldbestel-
lungsurkunde getroffenen Regelungen folgende Siche-
rungszweckabrede (im Folgenden auch die ,,Vereinba-

rung):

1. Sicherungszweck

1.1 Grundschuld und gesicherte Anspriiche

Die EVC Crowdinvest GmbH, Joachimsthaler Str.
10, 10719 Berlin, mit Sitz in Berlin (im Folgenden
»EVC Crowdinvest“) betreibt auf der Internet-
seite www.ev-capital.de einen Kreditmarktplatz
fr Nachrangdarlehen (im Folgenden ,Platt-
form*). Im Rahmen einer von EVC Crowdinvest
tiber die Plattform organisierten Schwarmfinan-
zierungskampagne wird interessierten Anlegern
(im Folgenden ,,Crowd-Investoren) die Mog-
lichkeit geboten, mit dem Darlehensnehmer Ver-

trige iiber die Gewidhrung von Darlehen, die
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einem qualifizierten Nachrang unterliegen, abzu-
schliefen (im Folgenden ,,Nachrangdarlehens-
vertrige”). Der vorliegenden Sicherungs-
zweckabrede ist ein Muster (ohne Anlagen) der
zwischen dem Darlehensnehmer und den Crowd-
Investoren als Darlehensgebern abgeschlossenen
bzw. noch abzuschliefenden Nachrangdarlehens-

vertrige als Anlage beigefiigt.

Gemaifl den Nachrangdarlehensvertrigen bestellt
der Sicherungsgeber zur Besicherung der Ansprii-
che aus den Nachrangdarlehensvertrigen die fol-

gende Grundschuld:

Es ist eine Gesamtgrundschuld durch den Si-
cherungsgeber zugunsten des Treuhinders zu
bestellen, an rangbereiter Stelle iiber den
Grundbesitz eingetragen Grundbuch von Neu-
hausen des Amtsgerichts Miinchen, Band 189,
Blatt 4749, Gemarkung Neuhausen, Flurstiick
333 1/32.

Grundschuldbetrag: /Gesamtsumme der ein-
zelnen Investments aller Crowd-Investoren]
(in Worten /Gesamtsumme der einzelnen In-

vestments aller Crowd-Investoren))

Ausstattung der Grundschuld: Mindestens
5,5 % Zinsen, vollstreckbar nach § 800 ZPO

(im Folgenden die ,.Sicherheit“ oder auch die
,,Grundschuld®).

Die Sicherheit wird von dem Treuhénder treuhin-
derisch fiir die Crowd-Investoren gehalten, ver-
waltet und ggfs. verwertet. Fiir die von dem Treu-
hinder gemifl dem Treuhandvertrag bis zum Ein-
tritt des Verwertungsfalles gemal Ziffer 5.1 des
Treuhandvertrages erbrachten Leistungen erhilt
der Treuhiinder von dem Darlehensnehmer eine
einmalige Aufwandspauschale in Hoéhe von
EUR 4.000 zzgl. USt. Fiir die Tatigkeiten, die der
Treuhidnder zur Verwaltung und Verwertung der
Nachrangsicherheiten ab Eintritt des Verwer-
tungsfalles gemif Ziffer 5.1 des Treuhandvertra-
ges erbringt, erhilt er eine Vergiitung in Hohe von
EUR 225,00 / Stunde zzgl. USt. Der

Anlage A zu ll.: Nachrangsicherheiten

Darlehensnehmer und der Sicherungsgeber ver-
pflichten sich hiermit zur Begleichung der Vergii-
tung gemél vorstehendem Satz sowie der nachge-
wiesenen Kosten und sonstigen Aufwendungen
des Treuhénders im Rahmen von dessen treuhin-
derischer Titigkeit fiir Rechnung der Crowd-In-
vestoren, soweit diese Kosten und sonstigen Auf-
wendungen auf einen Zeitpunkt nach Eintritt des
Verwertungsrechts des Treuhidnders gemil nach-
stehender Ziffer 4 fallen. Der Treuhdnder rechnet
die Vergiitung und den Erstattungsbetrag der sons-
tigen Kosten und Aufwendungen am Ende jedes

Kalenderquartals ab.

Die Nachrangsicherheiten dienen zur Sicherung
samtlicher gegenwirtiger und zukiinftiger, auch
bedingter oder befristeter Anspriiche aller Crowd-
Investoren aus und im Zusammenhang mit sdmtli-
chen Nachrangdarlehensvertrigen, einschlieflich
der Anspriiche zur Begleichung von Kosten und
sonstigen Aufwendungen (einschlieflich der Ver-
giitung) gemil dem vorstehenden Absatz (im Fol-

genden ,.gesicherte Anspriiche®).

Qualifizierter Rangriicktritt mit gegebenenfalls
zeitlich unbegrenzter vorinsolvenzlicher Durch-

setzungssperre

Die Verwertung der Grundschuld durch den Treu-
hinder im eigenen Namen, jedoch fiir Rechnung
der Crowd-Investoren ist auch bereits vor Eroftf-
nung eines etwaigen Insolvenzverfahrens iiber das
Vermogen des Sicherungsgebers und/oder des
Darlehensnehmers soweit und solange ausge-
schlossen wie die Verwertung einen Insolvenz-
grund gemdB § 17 InsO (Zahlungsunfihigkeit) o-
der gemiB § 19 InsO (Uberschuldung) des Siche-
rungsgebers und/oder des Darlehensnehmers her-
beifiithren wiirde.

Fiir den Fall der Er6ffnung des Insolvenzverfah-
rens iiber das Vermogen des Sicherungsgebers
und/oder des Darlehensnehmers oder der Liquida-
tion des Sicherungsgebers und/oder des Darle-
hensnehmers auflerhalb eines Insolvenzverfahrens
treten samtliche Rechte und Anspriiche des Treu-
hinders aus und im Zusammenhang mit der vor-
liegenden Vereinbarung im Rang hinter die Forde-

rungen gegen den Darlehensnehmer zuriick, die im
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Rang gemilB § 39 Abs. 1 Nr. 1 bis 5 InsO stehen.
Damit diirfen die Rechte und Anspriiche des Treu-
hinders, die dieser im eigenen Namen, jedoch fiir
Rechnung der Crowd-Investoren geltend macht,
erst nach Beseitigung des jeweiligen Insolvenz-
grundes oder — im Fall der Liquidation oder Insol-
venz des Sicherungsgebers bzw. des Darlehens-
nehmers — erst nach Befriedigung aller anderen
Gldubiger des Sicherungsgebers bzw. des Darle-
hensnehmers erfiillt werden, deren Forderungen
nicht als entsprechend nachrangig zu qualifizieren
sind.

Leistungen auf die im Rang zuriickgetretenen An-
spriiche kann der Treuhénder nur aus einem etwa-
igen kiinftigen Jahresiiberschuss, Liquidations-
iiberschuss oder sonstigem freien Vermogen, das
nach Befriedigung aller anderen Glaubiger des Si-
cherungsgebers bzw. des Darlehensnehmers (mit
Ausnahme anderer Gldubiger fiir die ein entspre-
chender Rangriicktritt gilt) verbleibt, verlangen.
Die Anspriiche sind im Fall der Insolvenz des Si-
cherungsgebers bzw. des Darlehensnehmers erst
nach vollstindiger Befriedigung aller nicht nach-
rangigen Glaubiger zu bedienen.

Die Rechte und Anspriiche siamtlicher Glaubiger,
fiir die ein den Anforderungen dieser lit. b entspre-

chender Rangriicktritt gilt, sind gleichrangig.

2. Abtretung von Rickge-
wahranspriichen

Zur Sicherung der gesicherten Anspriiche tritt der Siche-
rungsgeber hiermit ferner alle, auch kiinftigen oder be-
dingten, Anspriiche auf Riickiibertragung aller vor- und
gleichrangigen Grundschulden und Grundschuldteile
nebst Zinsen und Nebenrechten, die Anspriiche auf Ertei-
lung einer Loschungsbewilligung oder Verzichtserkld-
rung, einer Nichtvalutierungserklarung, Anspriiche auf
Auszahlung des Ubererloses sowie Anspriiche auf Zutei-
lung des Versteigerungserloses an den dies im eigenen Na-
men und fiir Rechnung der Crowd-Investoren annehmen-
den Treuhénder ab (im Folgenden ,,Riickgewéhransprii-
che®).

Sind Riickgewiéhranspriiche bereits an einen Dritten abge-
treten, so sind sie hiermit zu dem Zeitpunkt an den dies im
eigenen Namen und fiir Rechnung der Crowd-Investoren
annehmenden Treuhénder abgetreten, in dem sie dem Si-

cherungsgeber wieder zustehen.

Anlage A zu ll.: Nachrangsicherheiten

Der Sicherungsgeber und der Darlehensnehmer verpflich-
ten sich, den Treuhdnder unverziiglich zu unterrichten,
wenn ihnen ein Gldubigerwechsel bei vor- oder gleichran-
gigen Grundschulden bekannt wird. Der Anspruch auf
Riickgewihr von Grundschulden, die in Zukunft Vor- oder
Gleichrang erhalten, ist von diesem Zeitpunkt an ebenfalls
an den dies im eigenen Namen und fiir Rechnung der
Crowd-Investoren annehmenden Treuhinder abgetreten.

Auf Verlangen des Treuhidnders werden der Sicherungsge-
ber und der Darlehensnehmer alle Erkldrungen abgeben,
die zur Geltendmachung der vorstehend abgetretenen An-
spriiche erforderlich sind. Der Treuhénder ist berechtigt,
bei vor- und gleichrangigen Grundschuldgldubigern Aus-
kiinfte iiber die durch die Grundschuld gesicherten An-

spriiche einzuholen.

3. Abrechnung im Falle der
Zwangsversteigerung

Fiir den Fall der Zwangsversteigerung erklért sich der Si-
cherungsgeber damit einverstanden, dass iiber die in der
Versteigerung liegende Lieferung durch Gutschrift des Er-
stehers abgerechnet wird (§ 14 Abs. 2 Satz 2 UStG).

q. Verwertungsrecht des
Treuhanders

Der Treuhinder ist vorbehaltlich der Nachrangigkeit der
Anspriiche aus den Nachrangdarlehensvertrigen berech-
tigt, seine Sicherungsrechte zu verwerten, wenn gesicherte
Anspriiche fillig sind und der Darlehensnehmer mit deren
Erfiillung, insbesondere Zahlungen, in Verzug ist oder der
Darlehensnehmer seine Zahlungen eingestellt hat.

Der Treuhédnder wird die Verwertung mit angemessener
Nachfrist vorab androhen, soweit dies nicht untunlich ist.
Diese Frist wird so bemessen sein, dass sie dem Darle-
hensnehmer und dem Sicherungsgeber sowohl das Vor-
bringen von Einwendungen als auch das Bemiithen um
Zahlung der geschuldeten Betrige zur Abwendung der
Verwertung ermoglicht, wobei die Frist hierfiir maximal
eine Woche betrigt.

Der Treuhinder ist nicht verpflichtet, in einem etwaigen
Zwangsversteigerungsverfahren aus der Grundschuld ei-
nen Betrag geltend zu machen, der tiber die Anspriiche der
Crowd-Investoren hinausgeht. Er ist berechtigt, auf den
die Anspriiche der Crowd-Investoren tibersteigenden Teil
der Grundschuld im eigenen Namen und fiir Rechnung der

Crowd-Investoren zu verzichten. Er wird ermichtigt,
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jederzeit den Antrag auf Eintragung des Verzichts im
Grundbuch zu stellen. Er ist ferner nicht verpflichtet, in
einem etwaigen Zwangsversteigerungsverfahren mehr als
die eigenen Zinsen der Crowd-Investoren aus der Grund-
schuld geltend zu machen.

Die Grundschuld darf der Treuhédnder im eigenen Namen
und fiir Rechnung der Crowd-Investoren nur im Verwer-
tungsfall (soweit rechtlich zuldssig, auch teilweise) iiber-
tragen und, falls der Sicherungsgeber nicht einem abwei-
chenden Verfahren zustimmt, auf freihdndigem Wege ver-
kaufen. Dem Treuhénder sind auf Verlangen sdmtliche das
Pfandobjekt betreffenden Unterlagen vorzulegen. Dem
Treuhinder, bzw. seinen gesetzlichen Vertretern, ist die
Besichtigung des Grundstiicks und der Gebdude (sofern
vorhanden) zu gestatten, im Falle einer beantragten oder
angeordneten Zwangsvollstreckung in das Pfandobjekt

auch zusammen mit eventuellen Kaufinteressenten.

5. Freigabe von Sicherheiten

Eine Sicherheitenfreigabe der Grundschuld durch den
Treuhénder erfolgt grundsitzlich erst nach vollstindiger
Befriedigung der Besicherten Forderungen. Im Falle des
vorliegenden Immobilienprojektes ist der Neubau eines
Mehrfamilienhauses in Form von mehreren Wohnungs-
bzw. Teileigentumseinheiten vorgesehen, die verdufert
werden sollen. Um den Kéufern einen lastenfreien Erwerb
zu ermoglichen, ist der Treuhédnder berechtigt, verkaufte
Einheiten Zug um Zug gegen Kaufpreiszahlung an den
Verkiufer aus der Pfandhaft zu entlassen bzw. Loschungs-
bewilligung zu erteilen oder auf die Bestellung der Grund-
schuld fiir einzelne verkaufte Einheiten zu verzichten, so-
fern die entsprechenden Wohnungs- bzw. Teileigentums-
einheiten gemdfl Mitteilung von EVC Crowdinvest vor
Abruf des Darlehensbetrages durch den Darlehensnehmer
vom Zahlungskonto verkauft und die Kaufpreise gemif
Mitteilung von EVC Crowdinvest entsprechend gezahlt
wurden.

Wenn die Crowd-Investoren wegen aller gesicherten An-
spriiche - auch bedingter und befristeter — vollstindig be-
friedigt sind, ist der Treuhénder verpflichtet, die Grund-
schuld nebst Zinsen und sonstigen Rechten an den Siche-
rungsgeber freizugeben. Er wird diese auf Verlangen
schon vorher freigeben, wenn und soweit die Crowd-In-
vestoren die Grundschuld nach den Grundsitzen ord-
nungsgeméiBer Kreditsicherung zur Sicherung ihrer An-

spriiche nicht mehr bendtigen.

Anlage A zu ll.: Nachrangsicherheiten

6. Salvatorische Klausel

Sollte irgendeine Bestimmung dieser Vereinbarung
rechtsunwirksam oder nicht durchfiihrbar sein oder wer-
den, so wird dadurch die Giiltigkeit der iibrigen Bestim-
mungen nicht beriihrt, vielmehr verpflichten sich die Par-
teien, die rechtsunwirksame Bestimmungen durch eine an-
dere im wirtschaftlichen Ergebnis moglichst gleichwertige

Bestimmungen zu ersetzen.

[Unterschriften Darlehensnehmer und Treuhénder]
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Anlage B zu Il.: Vorvertragliche
Verbraucherinformation ein-
schlieBlich Widerrufsbelehrung

Bei dem Treuhandvertrag zwischen dem Crowd-Inves-
tor, der Verbraucher im Sinne des § 13 des Biirgerlichen
Gesetzbuches (BGB) ist (nachfolgend ,,Crowd-Inves-
tor*), der Treuokonom Beratungs-, Revisions- und
Treuhandgesellschaft mbH Wirtschaftspriifungsgesell-
schaft (nachfolgend ,,Treuhiinder*) und Elvirastr. 17
Projektgesellschaft mbH (nachfolgend ,,Darlehensneh-
mer*), die jeweils Unternehmer im Sinne des § 14 BGB
sind (nachfolgend auch ,,Unternehmen®), handelt es
sich um einen Fernabsatzvertrag iiber Finanzdienstleis-
tungen. Dieses Informationsblatt wurde von den Unter-
nehmen zur Information des Crowd-Investors erstellt
und enthilt die geméB § 312d Abs. 2 BGB erforderlichen
Informationen nach Maf3gabe des Artikels 246b des Ein-
fiihrungsgesetzes zum Biirgerlichen Gesetzbuches (EG-
BGB).

1. Allgemeine Informationen
zu den Unternehmen

1.1 Firma, ladungsfihige Anschrift und Handelsre-

gistereintragungen der Unternehmen
a) Treuhidnder:

Treuokonom Beratungs-, Revisions- und
Treuhandgesellschaft mbH Wirtschaftsprii-
fungsgesellschaft

Domstralie 15

20095 Hamburg

Der Treuhédnder ist im Handelsregister des
Amtsgerichts Hamburg unter der Register-

nummer HRB 28270 eingetragen.

b) Darlehensnehmer:

Elvirastr. 17 Projektgesellschaft mbH
Wormser Strafe 3
D-80797 Miinchen

Der Darlehensnehmer ist im Handelsregister
des Amtsgerichts Miinchen unter der Regis-

ternummer HRB 253183 eingetragen.

Anlage B zu Il.: Vorvertragliche Verbraucherinformation einschlielich

Widerrufsbelehrung

1.2

1.3

1.4

Gesetzliche Vertreter der Unternehmen

a)

b)

Der Treuhidnder wird gesetzlich vertreten
durch die Geschiftsfithrung, bestehend aus
Dierk Lemmermann, Dirk Jessen und Erik
Barndt, jeweils mit Geschiftsanschrift wie
der Treuhénder (Ziffer 1.1 dieser Anlage).

Der Darlehensnehmer wird gesetzlich ver-
treten durch die Geschiftsfithrung, beste-
hend aus Herrn Konstantinos Kokmotos, mit
Geschiftsanschrift wie der Darlehensneh-

mer (Ziffer 1.1 dieser Anlage).

Hauptgeschiftstiitigkeit der Unternehmen

a)

b)

Die Hauptgeschiftstitigkeit des Treuhdn-
ders sind alle fiir Wirtschaftspriifungsgesell-
schaften gesetzlich und berufsrechtlich zu-
lassigen Tatigkeiten, insbesondere die
Durchfithrung von betriebswirtschaftlichen
Priifungen, die Beratung in wirtschaftlichen
und steuerlichen Angelegenheiten, die Wah-
rung fremder Interessen sowie die treuhin-

derische Verwaltung.

Die Hauptgeschiftstitigkeit des Unterneh-
mens ist Erwerb, Besitz, Neubau, Sanierung,
Aufteilung und Verkauf des Objektes
Elvirastr. 17 in 80636 Miinchen sowie Griin-
den, Halten und Verwalten von eigenen Be-
teiligungen sowie Verwaltung und Ge-
schiftsleitung von Unternehmen und Bera-
tungsdienstleistungen jeglicher Art, soweit

diese nicht erlaubnispflichtig sind.

Fiir die Zulassung der Unternehmen zustin-

dige Behorden

a)

b)

Treuhidnder: Die Geschiftstitigkeit des
Treuhiinders unterliegt der Aufsicht der
Wirtschaftspriiferkammer, Korperschaft des
offentlichen Rechts, Rauchstrale 26, 10787

Berlin.

Darlehensnehmer: Die Geschiftstitigkeit
des Darlehensnehmers unterliegt der
Aufsicht der Landeshauptstadt Miinchen,
Kreisverwaltungsreferat, Hauptabteilung III
Gewerbeangelegenheiten,

Gewerbemeldungen,

D-80337 Miinchen.

Ruppertstrae 19,
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1.5 Sonstige von den Unternehmen eingesetzte Ver-

treter/Vermittler und/oder andere gewerblich

tiatigen Personen

a)

b)

Anlage B zu Il.: Vorvertragliche Verbraucherinformation einschlielich

EVC Crowdinvest GmbH:

Neben den Unternehmen tritt auch die EVC
Crowdinvest GmbH, Joachimsthaler Strafle
10, 10719 Berlin, eingetragen im Handelsre-
gister des Amtsgerichts Charlottenburg un-
ter der Registernummer HRB 188794 B (ge-
setzlich vertreten durch die Geschéftsfiihrer
Herrn Marc Laubenheimer und Hermn
Tobias Barten), bei der es sich um einen Li-
zenzpartner der Engel & Volkers Marken
GmbH & Co. KG handelt (nachfolgend
,EVC Crowdinvest), im Zusammenhang
mit dem Abschluss und der Durchfithrung
des Treuhandvertrages mit dem Crowd-In-
vestor in Kontakt. Die EVC Crowdinvest be-
treibt auf der Internetseite www.ev-capi-
tal.de einen Kreditmarktplatz fiir Nachrang-
darlehen (nachfolgend ,Plattform®). Sie
tritt als Finanzanlagenvermittlerin im Rah-
men der Plattform auf und stellt zu diesem
Zweck die Plattform fiir die Présentation der
Kampagne des Unternehmens zur Verfii-
gung und vermittelt iiber diese auch die qua-
lifizierten Nachrangdarlehen an die Crowd-

Investoren.

Daneben erbringt die EVC Crowdinvest
auch sonstige Dienstleistungen gegeniiber
den Unternehmen und dem Crowd-Investor,
wie z.B. die Ubernahme der Betreuung und
Kommunikation mit den Crowd-Investoren
und die Ubernahme des Forderungsmanage-

ments.

Taylor Wessing Partnerschaftsgesellschaft
mbB:

Zudem wird die Taylor Wessing Partner-
schaftsgesellschaft mbB, Isartorplatz 8,
80331 Miinchen (nachfolgend ,,Taylor
Wessing) im Zusammenhang mit dem
Treuhandvertrag fiir den Crowd-Investor té-
tig. Jeder Crowd-Investor bevollmichtigt
und erméchtigt gemél dem Nachrangdarle-

hensvertrag (wie nachstehend in Ziffer 2.1a)

Widerrufsbelehrung

definiert) neben EVC Crowdinvest Taylor
Wessing mit der Vornahme bestimmter im
Zusammenhang mit dem Nachrangdarle-
hensvertrag und dem Treuhandvertrag ste-
henden Handlungen, wie z.B. der Organisa-
tion des Einzuges von Zins und Tilgung ge-
mil dem Nachrangdarlehensvertrag, zur
Mahnung filliger Betrédge, sowie bei Eintre-
ten eines Verwertungsfalles im Interesse der
Crowd-Investoren iiber die Vornahme von
Verwertungsmafinahmen aller Art zu ent-
scheiden, die im billigen Ermessen von Tay-
lor Wessing am besten geeignet erscheinen,
um einen moglichst hohen Verwertungser-
16s fiir die Crowd-Investoren zu erreichen
sowie diese Maflnahmen im Namen der
Crowd-Investoren durchzufiihren, wobei ihr
hinsichtlich der Reihenfolge der Verwertung

ein Ermessen zusteht.

Taylor Wessing ist im Rahmen dieser Voll-
macht insbesondere auch befugt, den Treu-
hénder tiber den Eintritt des Verwertungsfal-
les zu unterrichten und Weisungen zur Ver-

wertung der Nachrangsicherheit zu erteilen.

2. Informationen zur
Finanzdienstleistung

Wesentliche Merkmale, Vergangenheitswerte

und spezielle Risiken der Finanzdienstleistung

a) Wesentliche Merkmale der Finanzdienst-

leistung:

Die dem Crowd-Investor angebotene Fi-
nanzdienstleistung ist die Verwaltung und
ggfs. Verwertung der in Anlage A zu dem
Treuhandvertrag aufgefiihrten Nachrangsi-
cherheiten (nachfolgend ,,Nachrangsicher-
heiten) durch den Treuhénder zugunsten

des Crowd-Investors.

Die Nachrangsicherheiten dienen der Besi-
cherung von Anspriichen des Crowd-Inves-
tors aus und im Zusammenhang mit dem
zwischen dem Darlehensnehmer und dem

Crowd-Investor abgeschlossenen
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Nachrangdarlehensvertrag (nachfolgend
,Nachrangdarlehensvertrag®) betreffend
das in Anlage F zum Nachrangdarlehensver-
trag dargestellte Immobilienprojekt (nach-
folgend ,,Immobilienprojekt). Die Nach-
rangsicherheiten werden von dem Treuhén-
der treuhédnderisch nach den Bestimmungen
des Treuhandvertrages zugunsten des
Crowd-Investors gehalten, verwaltet und
gefs. verwertet, sobald der Verwertungsfall
im Sinne des Treuhandvertrages eingetreten

ist.

Dariiber hinaus dienen die Nachrangsicher-
heiten auch der Besicherung der Anspriiche
weiterer Crowd-Investoren, die dem Darle-
hensnehmer im Rahmen der von EVC Crow-
dinvest auf der Plattform vorgestellten Kam-
pagne (nachfolgend , Kampagne*) eben-
falls ein Nachrangdarlehen betreffend das
Immobilienprojekt gewihrt haben. Der
Treuhidnder wird auch fiir die weiteren
Crowd-Investoren treuhénderisch tétig, je-
weils nach Maligabe eines gesondert ge-
schlossenen Vertrages, der dem Treuhand-

vertrag im Wesentlichen entspricht.

Kraft des Treuhandvertrages wird der Treu-
hinder als Beauftragter des Crowd-Investors
bestellt und von diesem unwiderruflich mit
der Verwaltung und Verwertung der Nach-
rangsicherheiten gegeniiber dem Siche-

rungsgeber beauftragt.

b) Vergangenheitswerte und spezielle Risiken:

— Aus dem Nachrangdarlehensvertrag
resultierende Risiken:
Der dem Crowd-Investor angebotene
Treuhandvertrag steht im Zusammen-
hang mit dem Nachrangdarlehensver-
trag. Das dem Darlehensnehmer gemif}
dem Nachrangdarlehensvertrag von dem
Crowd-Investor als Darlehensgeber ge-
wihrte qualifiziert nachrangige Darle-
hen (nachfolgend ,Nachrangdarle-
hen®) ist mit speziellen Risiken behaftet.
Durch den Abschluss des Nachrangdar-

lehensvertrages iibernimmt der Crowd-

Investor insbesondere das Risiko, dass
der Darlehensnehmer gegen seine Zah-
lungspflichten aus dem Nachrangdarle-
hensvertrag verstofit, z.B. indem er die
vereinbarten Zinsen nicht zahlt oder das
Nachrangdarlehen nicht, nicht vollstin-
dig oder nicht termingerecht zuriick-
zahlt. Etwaige in der Vergangenheit ge-
leistete Zahlungen des Darlehensneh-
mers oder bisherige Markt- oder Ge-
schiftsentwicklungen sind kein Indika-
tor fiir zukiinftige Zahlungen auf das
Nachrangdarlehen. Zudem sind Til-
gungs- und Zinszahlungen nur unter den
im Nachrangdarlehensvertrag vereinbar-
ten Bedingungen und in der dort angege-
benen Hohe zu zahlen.

Aufgrund des qualifizierten Nachrangs
des Darlehens ist die Geltendmachung
der Tilgungs- und/oder Zinszahlungen
auch bereits vor Eroffnung eines etwai-
gen Insolvenzverfahrens iiber das Ver-
mogen des Darlehensnehmers ausge-
schlossen, soweit diese Geltendma-
chung zu einem Insolvenzgrund gemif
§ 17 InsO (Zahlungsunfahigkeit) oder
gemihB § 19 InsO (Uberschuldung) beim
Darlehensnehmer fithren wiirde. Der
Crowd-Investor kann die Erfiillung von
Forderungen aus dem Nachrangdarle-
hensvertrag daher nur aus einem etwai-
gen kiinftigen Jahresiiberschuss, Liqui-
dationsiiberschuss oder sonstigem freien
Vermogen des Darlehensnehmers, das
nach Befriedigung aller nicht entspre-
chend nachrangigen Gldubiger des Dar-
lehensnehmers verbleibt, verlangen.
Aufgrund des qualifizierten Nachrangs
unterliegt der Crowd-Investor daher ins-
besondere dem Risiko, dass die Insol-
venz- oder Liquidationsmasse des Dar-
lehensnehmers nach Befriedigung aller
nicht entsprechend nachrangigen Ver-
bindlichkeiten (insgesamt oder teil-
weise) aufgezehrt ist und dadurch Forde-
rungen des Crowd-Investors aus dem
Nachrangdarlehen nicht oder nur teil-

weise beglichen werden konnen. Es
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besteht insofern das Risiko des Totalver-
lustes fiir den Crowd-Investor, d.h. eines
totalen Verlustes des investierten Kapi-
tals und der Zinsen. Beziiglich der wei-
teren aus dem Nachrangdarlehensver-
trag resultierenden Risiken wird auf Zif-
fer 2.1 der vorvertraglichen Verbrau-
cherinformationen zum Nachrangdarle-

hensvertrag verwiesen.

Aus der Nachrangigkeit der Sicher-
heit resultierende Risiken:

Nicht nur die Anspriiche und Rechte aus
den Nachrangdarlehen, sondern auch die
Anspriiche und Rechte aus den Nach-
rangsicherheiten unterliegen einem qua-
lifizierten Rangriicktritt entsprechend
vorstehendem Absatz. Das bedeutet,
dass die Nachrangsicherheiten auch be-
reits vor Er6ffnung eines etwaigen Insol-
venzverfahrens iiber das Vermogen des
Sicherungsgebers und/oder des Darle-
hensnehmers im Verwertungsfall nur
dann zugunsten des Crowd-Investors
verwertet werden diirfen, wenn hier-
durch kein Insolvenzgrund gemifl § 17
InsO (Zahlungsunfihigkeit) oder gemif
§ 19 InsO (Uberschuldung) beim Siche-
rungsgeber und/oder beim Darlehens-
nehmer herbeigefithrt werden wiirde.
Fiir den Fall der Er6ffnung des Insol-
venzverfahrens iiber das Vermogen des
Sicherungsgebers und/oder des Darle-
hensnehmers oder der Liquidation des
Sicherungsgebers und/oder des Darle-
hensnehmers auBerhalb eines Insolvenz-
verfahrens konnen die Anspriiche des
Crowd-Investors lediglich aus der Ver-
mogensmasse befriedigt werden, die
nach der Befriedigung der vorrangigen
und vorrangig besicherten Glaubiger
verbleibt. Ungeachtet der wirksamen
Bestellung der Nachrangsicherheiten
besteht demnach das Risiko des voll-
standigen Verlusts des von dem Crowd-
Investor im Zusammengang mit dem
Abschluss des Nachrangdarlehensver-

trages eingesetzten Darlehenskapitals

nebst Zinsen und sonstiger Nebenforde-
rungen. Dariiber hinaus besteht das Ri-
siko, dass die Nachrangsicherheiten
ganz oder teilweise unverwertbar sind.
Ein Risiko der ganz oder teilweisen Un-
verwertbarkeit der Nachrangsicherhei-
ten folgt ferner aus der Tatsache, dass je-
weils vorrangige Grundschulden einge-
tragen sind, die — je nach dem Grund-
stiickswert im Zeitpunkt der Verwertung
— bereits eine wertausschopfende Belas-

tung darstellen kdnnen.

AuBerdem verzichtet der Crowd-Inves-
tor durch Abschluss des Treuhandvertra-
ges auf ein eigenstdndiges Verwertungs-
recht oder Riickgriffsrecht in Bezug auf
die Nachrangsicherheiten sowie darauf,
die Befugnis, Rechte, Vollmachten, Be-
fugnisse oder Ermessensspielriume, die
sich aus den Sicherheitenvertrigen erge-
ben, auszuiiben, auler durch den Treu-
hinder. Ferner verzichtet der Crowd-In-
vestor darauf, selbst Weisungen an den

Treuhénder zu erteilen.

Grundsitzlich erfolgt eine Sicherheiten-
freigabe der Nachrangsicherheiten erst
nach vollstandiger Befriedigung der
durch die Nachrangsicherheiten besi-
cherten Forderungen. Im Falle des vor-
liegenden Immobilienprojektes handelt
es sich um den Neubau eines Mehrfami-
lienhauses in Form von mehreren Woh-
nungs- bzw. Teileigentumseinheiten.
Um den Kéufern einen lastenfreien Er-
werb zu ermoglichen, ist der Treuhénder
berechtigt, verkaufte Einheiten Zug um
Zug gegen Kaufpreiszahlungen an den
Verkiufer aus der Pfandhaft zu entlassen
bzw. Loschungsbewilligung zu erteilen
oder auf die Bestellung der Grundschuld
fiir ggf. einzelne in Anlage A zum Treu-
handvertrag genannte Blitter des Grund-
buchs zu verzichten, sofern die entspre-
chenden Wohnungs- bzw. Teileigen-
tumseinheiten gemil Mitteilung von
EVC Crowdinvest vor Abruf des Darle-

hensbetrages durch den
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Darlehensnehmer vom Zahlungskonto
verkauft und gemifl Mitteilung von
EVC Crowdinvest die Kaufpreise ent-
sprechend gezahlt wurden. Hierdurch
kann sich der Bestand der Nachrangsi-
cherheiten verringern, bevor die besi-
cherten Forderungen vollstindig befrie-

digt wurden.

2.2 Zustandekommen des Vertrages

Der Treuhandvertrag zwischen dem Crowd-In-

vestor und den Unternehmen kommt wie folgt

zustande:

Anlage B zu Il.: Vorvertragliche Verbraucherinformation einschlielich

Der Crowd-Investor erklart im Webportal
www.ev-capital.de, in entsprechender Hohe
ein nachrangiges Darlehen gewéhren zu
wollen. Dies ist eine Aufforderung zur Ab-
gabe eines Angebotes auf Abschluss des

Nachrangdarlehensvertrages.

Der Crowd-Investor erhilt sodann per E-
Mail eine pdf-Datei mit dem Nachrangdarle-
hensvertrag nebst Anlagen (der Treuhand-
vertrag ist dem Nachrangdarlehensvertrag
als Anlage D beigefiigt). Dies stellt ein An-
gebot durch den Darlehensnehmer auf Ab-
schluss des Nachrangdarlehensvertrages so-
wie ein Angebot des Darlehensnehmers und
des Treuhinders auf Abschluss des Treu-
handvertrages und ein Angebot der EVC
Crowdinvest auf Abschluss eines Finanzan-
lagenvermittlungsvertrages gemif den In-
vestment-AGB dar. Der E-Mail sind neben
dem Treuhandvertrag das gesetzlich vorge-
schriebene  Vermogensanlagen-Informati-
onsblatt iiber die zu titigende Anlage, die In-
vestment-AGB, die vorvertraglichen Infor-
mationen (VVI), die nach der Verordnung
tiber die Finanzanlagenvermittlung (Fin-
VermV) vorgeschriebenen Informationen
sowie die Darstellung und Informationen

zum Immobilienprojekt beigefiigt.

Nach Erhalt der vorgenannten E-Mail kann
der Crowd-Investor die Annahme der An-
gebote erkldren, indem er im Webportal
www.ev-capital.de (i) das Textfeld an-
kreuzt, wonach er den Erhalt der vorge-
nannten Vertragsunterlagen bestitigt, deren

Inhalt akzeptiert und sich ausdriicklich mit

Widerrufsbelehrung

dem mit der Investition einhergehenden Ri-
siko einverstanden erklirt, (ii) fiir den Fall,
dass der Crowd-Investor in Hohe von ins-
gesamt mehr als EUR 1.000 Nachrangdar-
lehen gewihren und/oder sonstige pros-
pektfreie Vermogensanlagen im Sinne des
§ 1 Abs. 2 VermAnlG desselben Darlehens-
nehmers erwerben mochte das Textfeld an-
kreuzt, mit dem er seine Vermdogensver-
hiltnisse bestitigt, (iii) das Textfeld an-
kreuzt, mit dem er bestitigt, dass er insge-
samt nicht mehr als EUR 25.000 Nachrang-
darlehen gewihrt und/oder sonstige pros-
pektfreie Vermogensanlagen im Sinne des
§ 1 Abs. 2 VermAnlG desselben Darlehens-
nehmers erworben hat und (iv) die Schalt-
flache ,,Vertrag zahlungspflichtig abschlie-
Ben anklickt. Damit ist der Treuhandver-

trag abgeschlossen.

Der Abschluss des Treuhandvertrages erfolgt
somit im elektronischen Geschiftsverkehr
und ist ohne Unterschrift giiltig.

Gesamtpreis, Preisbestandteile, Steuern

a) Gesamtpreis der Finanzdienstleistung ein-

schlieBlich aller damit verbundenen Preisbe-

standteile sowie aller iiber die Unternehmen

abgefiihrten Steuern:

Fiir den Crowd-Investor entstehen durch die

Titigkeit des Treuhénders keine Kosten.

Es wird jedoch ausdriicklich darauf hinge-
wiesen, dass der Treuhinder im Falle einer
Verwertung der Nachrangsicherheiten und
der Generierung von Erlosen hieraus im
Rahmen der Erlosverteilung zunichst die
nachgewiesenen Kosten und sonstigen Auf-
wendungen, die fiir seine Leistungen anfal-
len, entnehmen darf und nur verbleibende
Erlose anteilig an die Crowd-Investoren aus-
kehren muss. Der Treuhédnder genieft inso-
weit einen Vorrang vor den Crowd-Investo-

ren.

Nach derzeit geltendem Recht behalten we-
der der Darlehensnehmer noch der Treuhén-
der die Kapitalertragsteuer fiir den Crowd-
Investor ein und fiithren diese auch nicht an

das Finanzamt ab.
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b) Ggf. zusitzlich anfallende Kosten sowie

Hinweis auf mégliche weitere Steuern oder

Kosten, die nicht iiber die Unternehmen ab-

gefiihrt oder von ihnen in Rechnung gestellt

werden:

Es besteht die Moglichkeit, dass dem
Crowd-Investor aus Geschiften im Zusam-
menhang mit dem Treuhandvertrag Kosten
und Steuern entstehen konnen. Insbesondere
konnen bei der Durchsetzung von Ansprii-
chen gegen den Treuhinder Kosten durch
die Beauftragung von Rechtsdienstleistern
(Inkassounternehmen, Rechtsanwiilte) ent-
stehen, die bei einem Zahlungsausfall des
Treuhdnders durch diesen nicht erstattet
werden. AuBerdem hat der Crowd-Investor
als weitere Kosten eigene Kosten fiir die
Nutzung von Internet, Porto, Telefon, etc. zu

tragen.

Der Crowd-Investor hat simtliche Einkiinfte
aus dem Nachrangdarlehen (auch soweit
diese Einkiinfte durch die Verwertung der
Nachrangsicherheiten erzielt werden) in sei-
ner Steuerkldrung anzugeben und selbst zu
versteuern. Dem Crowd-Investor wird emp-
fohlen, sich in eigener Verantwortung ggf.
qualifiziert steuerlich beraten zu lassen. Et-
waige Beratungskosten in diesem Zusam-
menhang sind vom Crowd-Investor iiber den

vorgenannten Gesamtpreis hinaus zu tragen.

Mindestlaufzeit

Der Treuhandvertrag endet erst mit endgiiltiger
und dauerhafter Befriedigung aller gemil3 der
Nachrangsicherheiten gesicherten Forderungen
(und zwar unabhéngig davon, ob die gesicherten
Forderungen im Rahmen einer vertragsgeméifen
Durchfiihrung des Nachrangdarlehensvertrages
oder in Folge einer Kiindigung und/oder eines
Widerrufs des Nachrangdarlehensvertrages oder
des Treuhandvertrages befriedigt werden). So-
weit die Nachrangsicherheiten verwertet wer-
den, endet der Treuhandvertrag erst mit Ab-
schluss der Verwertung der Nachrangsicherhei-
ten bzw. der Verteilung etwaiger Erlose nach

Mafgabe von Ziffer 7 des Treuhandvertrages.

2.5

2.6

2.7

2.8
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Vertragliche Kiindigungsbedingungen

Eine ordentliche Kiindigung des Treuhandver-
trages ist ausgeschlossen. Das gesetzliche Recht
der Parteien zur Kiindigung aus wichtigem
Grund bleibt hiervon unberiihrt. Bei Vorliegen
eines wichtigen Grundes kann der Treuhandver-

trag somit fristlos gekiindigt werden.

Vertragsstrafen

Vertragsstrafen sind nicht vorgesehen.

Einzelheiten der Zahlung und Erfiillung

Etwaige nach Begleichung der unter Ziffer 2.3a)
dieser Anlage genannten Kosten und Aufwen-
dungen verbleibende Erlose werden pro rata,
(d.h. im anteiligen Verhiltnis der Hohe des je-
weils an den Darlehensnehmer ausgereichten
Darlehensbetrages des jeweiligen Crowd-Inves-
tors) zur Begleichung der besicherten Forderun-
gen gemdf zur Zahlung des mit dem Crowd-In-
vestor vereinbarten Darlehensbetrages im Sinne

des Nachrangdarlehensvertrages verteilt.

Die Abwicklung von im Zusammenhang mit
dem Treuhandvertrag stehenden Zahlungen er-
folgt iiber ein von dem Treuhinder bei einem
CRR-Kreditinstitut im Zusammenhang mit sei-
nen nach dem Treuhandvertrag zu erbringenden
Titigkeiten errichteten offenen Treuhandkonto
(nachfolgend ,,Treuhandkonto*). Der Treuhin-
der wird aus der Verwertung der Nachrangsi-
cherheit erhaltene und fiir die Crowd-Investoren
bestimmte Erlése auf dem Treuhandkonto ent-
gegennehmen und in der dem jeweiligen Crowd-
Investor zustehender Hohe auf das von dem
Crowd-Investor auf der Plattform hinterlegte

Bankkonto weiterleiten.

Anwendbares Recht; zustindiges Gericht

Fiir den Treuhandvertrag und alle Rechtsbezie-
hungen zwischen den Parteien aus oder aufgrund
des Treuhandvertrages gilt das Recht der Bun-
desrepublik Deutschland. Die Rechtswahl gilt
nicht, insoweit zwingende Verbraucherschutz-
vorschriften desjenigen EU-Mitgliedstaates,

dessen Recht ohne eine Rechtswahl anzuwenden
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wire, dem Crowd-Investor einen iiber die Ver-
braucherschutzvorschriften der Bundesrepublik
Deutschland hinausgehenden Schutzumfang bo-

ten.

Hinsichtlich des zustdndigen Gerichts gelten die

gesetzlichen Bestimmungen.

Vertrags- und Kommunikationssprache

Vertrags- und Kommunikationssprache der Par-

teien des Treuhandvertrages ist Deutsch.

Giiltigkeitsdauer der Informationen

Die Informationen gelten bis zur Mitteilung von
Anderungen. Das Angebot des Treuhiinders so-
wie des Darlehensnehmers auf Abschluss des
Treuhandvertrages ist an das jeweilige Angebot
des Darlehensnehmers auf Abschluss eines
Nachrangdarlehensvertrages gekoppelt. Ange-
bote auf Abschluss des Nachrangdarlehensver-
trages in Verbindung mit dem Treuhandvertrag
mit dem Unternehmen kénnen bis zum Ende des
Kampagnenzeitraumes abgegeben werden. Der
Kampagnenzeitraum endet vorzeitig, sobald der
individuell festgelegte Hochstbetrag (sog. ,,In-
vestitions-Limit*) erreicht worden ist. Das Ende
des Kampagnenzeitraumes wird auf dem

Webportal www.ev-capital.de mitgeteilt.

AuBergerichtliche Beschwerde- und Rechts-
behelfsverfahren

Bei Streitigkeiten aus der Anwendung der Vor-
schriften des BGB betreffend Fernabsatzver-
trdge Uber Finanzdienstleistungen hat der
Crowd-Investor, unbeschadet des Rechts, die
Gerichte anzurufen, die Moglichkeit, die bei der
Deutschen Bundesbank, www.bundes-
bank.de/schlichtungsstelle, eingerichtete
Schlichtungsstelle anzurufen. Die Beschwerde
ist schriftlich unter kurzer Schilderung des Sach-
verhalts und unter Beifiigung der zum Verstéind-
nis der Beschwerde erforderlichen Unterlagen
an ,,.Deutsche Bundesbank, Schlichtungsstelle,
Postfach 11 12 32, 60047 Frankfurt* zu richten.
Nach der Schlichtungsstellenverfahrensverord-

nung wird eine Schlichtung abgelehnt, wenn

— der Beschwerdegegenstand bereits bei
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einem Gericht anhéngig ist oder war oder
wihrend des Schlichtungsverfahrens anhén-

gig gemacht wird,

— die Streitigkeit durch auBergerichtlichen
Vergleich beigelegt ist,

— ein Antrag auf Prozesskostenhilfe abgewie-
sen worden ist, weil die beabsichtigte
Rechtsverfolgung keine Aussicht auf Erfolg
bietet,

— die Angelegenheit bereits Gegenstand eines
Schlichtungsvorschlags oder eines Schlich-
tungsverfahrens einer Schlichtungsstelle o-

der einer anderen Giitestelle ist,

— der Anspruch bei Erhebung der Kundenbe-
schwerde bereits verjdhrt war und der Be-
schwerdegegner sich auf Verjdhrung beruft

oder

— die Schlichtung die Kldrung einer grundsitz-

lichen Rechtsfrage beeintriachtigen wiirde.

Demnach hat der Crowd-Investor bei Erhebung
der Beschwerde zu versichern, dass er in der
Streitigkeit noch kein Gericht, keine Streit-
schlichtungsstelle und keine Giitestelle, die
Streitbeilegung betreibt, angerufen und auch
keinen auBergerichtlichen Vergleich mit den

Unternehmen abgeschlossen hat.

Bestehen eines Garantiefonds oder anderer

Entschiidigungsregelungen

Es bestehen weder Garantiefonds noch andere
Entschidigungsregelungen zur Absicherung von
Forderungen des Crowd-Investors, die weder
unter die Richtlinie 94/19/EG des Européischen
Parlaments und des Rates vom 30. Mai 1994
iiber Einlagensicherungssysteme noch unter die
Richtlinie 97/9/EG des Europiischen Parla-
ments und des Rates vom 3. Mirz 1997 iiber
Systeme fiir die Entschiddigung der Anleger fal-

len.
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3. Widerrufsrecht gemap § 312g
Abs. 1 BGB

Dem Crowd-Investor steht als Verbraucher im Rahmen
eines Fernabsatzvertrages tiber Finanzdienstleistungen
ein Widerrufsrecht nach § 312g Abs. 1 BGB zu. EVC
Crowdinvest ist fiir den Widerruf Empfangsvertreterin

der Unternechmen.

Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht

Sie konnen IThre Vertragserkldrung innerhalb von 14
Tagen ohne Angabe von Griinden mittels einer eindeu-
tigen Erkldrung widerrufen. Die Frist beginnt nach Er-
halt dieser Belehrung auf einem dauerhaften Datentri-
ger, jedoch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht
vor Erfiillung unserer Informationspflichten gemif
Artikel 246b § 2 Absatz 1 in Verbindung mit Artikel
246b § 1 Absatz 1 EGBGB. Zur Wahrung der Wider-
rufsfrist geniigt die rechtzeitige Absendung des Wi-
derrufs, wenn die Erkldrung auf einem dauerhaften
Datentréger (z.B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. Der
Widerruf ist zu richten an: EVC Crowdinvest GmbH,
Joachimsthaler Stra3e 10, 10719 Berlin, Deutschland,
E-Mail:

info@ev-capital.de

Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beider-
seits empfangenen Leistungen zuriickzugewihren. Sie
sind zur Zahlung von Wertersatz fiir die bis zum Wi-
derruf erbrachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie
vor Abgabe Threr Vertragserklarung auf diese Rechts-
folge hingewiesen wurden und ausdriicklich zuge-
stimmt haben, dass wir vor dem Ende der Wider-
rufsfrist mit der Ausfithrung der Gegenleistung begin-
nen. Besteht eine Verpflichtung zur Zahlung von Wer-
tersatz, kann dies dazu fiihren, dass Sie die vertragli-
chen Zahlungsverpflichtungen fiir den Zeitraum bis
zum Widerruf dennoch erfiillen miissen. Thr Wider-
rufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von bei-

den Seiten auf Thren ausdriicklichen Wunsch vollstén-

dig erfiillt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeiibt

haben. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen
miissen innerhalb von 30 Tagen erfiillt werden. Die
Frist beginnt fiir Sie mit der Absendung Ihrer Wider-

rufserklarung, fiir uns mit deren Empfang.

Besondere Hinweise

Bei Widerruf dieses Vertrages sind Sie auch an einen
mit diesem Vertrag zusammenhidngenden Vertrag
nicht mehr gebunden, wenn der zusammenhzngende
Vertrag eine Leistung betrifft, die von uns oder einem
Dritten auf der Grundlage einer Vereinbarung zwi-

schen uns und dem Dritten erbracht wird.

Ende der Widerrufsbelehrung
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	1. Darlehensgewährung
	Der Crowd-Investor gewährt dem Darlehensnehmer ein Nachrangdarlehen mit qualifiziertem Rangrücktritt in Höhe des auf der ersten Seite des Nachrangdarlehensvertrages genannten Betrages (im Folgenden „Darlehensbetrag“).

	2. Zahlungsabwicklung
	2.1 Die mit der Durchführung dieses Nachrangdarlehensvertrages verbundenen Zahlungsdienste werden von einem Zahlungsdienstleister im Sinne des § 1 Abs. 1 Zahlungsdiensteaufsichtsgesetz (ZAG) (im Folgenden „Zahlungsdienstleister“) erbracht, welcher von...
	2.2 Der Darlehensnehmer hat mit dem Zahlungsdienstleister vereinbart, dass die von den Crowd-Investoren auf das Zahlungskonto eingezahlten Beträge nicht vor Eintritt folgender Auszahlungsvoraussetzungen zur Verfügung stehen, d.h. von dem Zahlungskonto...
	a) Ablauf einer 16-tägigen Abrechnungsphase, die mit dem auf das Ende des Kampagnenzeitraums folgenden Tag beginnt, oder, für den Fall, dass das Investitions-Limit bereits vor Ablauf des Kampagnenzeitraums erreicht wird, mit dem auf den Tag des Erreic...
	b) Zugang einer Erklärung in Textform von EVC Crowdinvest an den Zahlungsdienstleister, dass eine wirksame Bestellung der Nachrangsicherheiten gemäß Ziffer 10 dieses Nachrangdarlehensvertrages erfolgt ist.

	3. Auszahlung und Verwendungszweck
	3.1 Der Darlehensbetrag ist unmittelbar nach Abschluss dieses Nachrangdarlehensvertrages (siehe Ziffer 13.1) zur Zahlung fällig.
	3.2 Der Crowd-Investor hat Zahlungen aufgrund dieses Nachrangdarlehensvertrages ausschließlich auf das folgende Konto des Zahlungsdienstleisters unter Angabe des jeweiligen Projektes zu leisten:
	3.3 Die Investitionssumme darf vom Darlehensnehmer nur verwendet werden
	a) zur teilweisen Ablösung eines an den Darlehensnehmer gewährten Darlehens, welches als Anschubfinanzierung für die Realisierung des Immobilienprojekts gewährt wurde; der Crowd-Investor wird hiermit ausdrücklich darüber in Kenntnis gesetzt, dass die ...
	b) für die Finanzierung sonstiger im direkten Zusammenhang mit der Realisierung des Immobilienprojektes stehende Maßnahmen (beispielsweise Bau-, Erwerbs- und/oder Planungsmaßnahmen);
	d) zur Zahlung der vom Darlehensnehmer an die Crowd-Investoren zu entrichtenden Festverzinsung gemäß Ziffer 5;


	4. Laufzeit und Tilgung
	4.1 Das Nachrangdarlehen hat eine feste Laufzeit bis zum 31.03.2022, beginnend mit dem Tag der Gutschrift des Darlehensbetrages auf dem unter Ziffer 3.2 genannten Zahlungskonto (im Folgenden „Laufzeit“). Das Nachrangdarlehen ist endfällig. Der Darlehe...
	4.2 Am Ende der Laufzeit werden der ausgezahlte und noch nicht zurückgezahlte Darlehensbetrag sowie sämtliche aufgelaufenen, noch nicht gezahlten Zinsen zur Zahlung an den Crowd-Investor fällig. Alle Zahlungen des Darlehensnehmers sind termingerecht i...
	4.3 Im Falle einer Kündigung aus wichtigem Grund im Sinne von Ziffer 9.4 werden der ausgezahlte Darlehensbetrag sowie sämtliche aufgelaufenen, noch nicht gezahlten Zinsen innerhalb von 10 (zehn) Bankarbeitstagen nach Wirksamwerden der Kündigungserklär...

	5. Verzinsung
	5.1 Das Nachrangdarlehen wird ab dem Tag der Gutschrift des vollständigen Darlehensbetrages auf dem unter Ziffer 3.2 genannten Zahlungskonto bis zur vollständigen Rückzahlung mit einem festen Zinssatz in Höhe von 5,5 % p. a. verzinst (im Folgenden „Fe...
	5.2 Die Zinsen werden, vorbehaltlich der Nachrangigkeit, jeweils quartalsweise nachschüssig und in auf die jeweilige Zinsperiode anfallender anteiliger Höhe, bis zum Ende eines jeden kalendarischen Quartals, erstmals zum 31.03.2020 zur Zahlung auf das...
	5.3 Im Fall einer vorzeitigen Kündigung oder anteiligen Tilgung des Darlehensnehmers gemäß Ziffer 9.1 bis einschließlich zum 30.03.2022 sowie im Fall einer außerordentlichen Kündigung des Crowd-Investors aus wichtigem Grund gemäß Ziffer 9.4 ist der Da...
	5.4 Werden die nach diesem Nachrangdarlehensvertrag geschuldeten Zahlungen (Zins und Tilgung) am Tag ihrer Fälligkeit nicht oder nur teilweise geleistet, so kommt der Darlehensnehmer mit diesen Zahlungsbeträgen in Verzug, ohne dass es einer Mahnung be...
	5.5 Im Falle des Verzugs des Darlehensnehmers mit der Zahlung des Darlehensbetrags und/oder nach diesem Nachrangdarlehensvertrag fälligen Zinsen schuldet der Darlehensnehmer dem Crowd-Investor Verzugszinsen in Höhe von 5,00 Prozentpunkten über dem Zin...

	6. Zins- und Rückzahlungen / Steuern
	6.1 Zum Zweck der Rückzahlung des Nachrangdarlehens und der Auszahlung der Zinsen sowie ggf. zum Zwecke der Auszahlung von Erlösen aus einer etwaigen Sicherheitenverwertung nach Maßgabe von Ziffer 10.5 hinterlegt der Crowd-Investor im Rahmen seines er...
	6.2 Nach derzeit geltendem Recht behält der Darlehensnehmer keine Kapitalertragsteuer ein und führt diese nicht an das Finanzamt ab. Entsprechend wird der Darlehensnehmer den vereinbarten Zins in voller Höhe und ohne Abzüge auf das in Ziffer 6.1 genan...

	7. Qualifizierter Rangrücktritt mit gegebenenfalls zeitlich unbegrenzter vorinsolvenzlicher Durchsetzungssperre
	7.1 Die Geltendmachung sämtlicher Forderungen des Crowd-Investors aus und im Zusammenhang mit diesem Nachrangdarlehensvertrag gegen den Darlehensnehmer, insbesondere der Forderungen auf Rückzahlung des Darlehensbetrages und auf Zahlung von Zinsen, ist...
	7.2 Für den Fall der Eröffnung des Insolvenzverfahrens über das Vermögen des Darlehensnehmers oder der Liquidation des Darlehensnehmers außerhalb eines Insolvenzverfahrens treten sämtliche Forderungen des Crowd-Investors aus und im Zusammenhang mit di...
	7.3 Leistungen auf die im Rang zurückgetretenen Ansprüche kann der Crowd-Investor nur aus einem etwaigen künftigen Jahresüberschuss, Liquidationsüberschuss oder sonstigem freien Vermögen, das nach Befriedigung aller anderen Gläubiger des Darlehensnehm...
	7.4 Die Ansprüche des Treuhänders aus den nach Ziffer 10.3 zu bestellenden Nachrangsicherheiten unterliegen ebenfalls einem qualifizierten Rangrücktritt entsprechend den vorstehenden Absätzen 7.1 bis 7.3.
	7.5 Die Rechte und Ansprüche sämtlicher Gläubiger, für die ein den Anforderungen dieser Ziffer 7 entsprechender Rangrücktritt gilt, sind gleichrangig.

	8. Informationsrechte des Crowd-Investors
	8.1 Der Abschluss dieses Nachrangdarlehensvertrages führt nicht zu einer gesellschaftsrechtlichen Beteiligung des Crowd-Investors an dem Darlehensnehmer. In Bezug auf den Darlehensnehmer hat der Crowd-Investor daher keine Stimm-, Weisungs- oder Kontro...
	8.2 Der Darlehensnehmer wird jeweils halbjährlich einen Bericht über die Plattform veröffentlichen, aus dem sich der aktuelle Stand und der Fortschritt des Immobilienprojekts ergibt, insbesondere, sofern relevant über den Baufortschritt und den Verkau...

	9. Kündigung
	9.1 Während der festen Laufzeit ist eine Kündigung oder anteilige Tilgung des Darlehens seitens des Darlehensnehmers mit einer Ankündigungsfrist von vier Wochen möglich.
	9.2 Kündigt der Darlehensnehmer den Nachrangdarlehensvertrag vor Ablauf der festen Laufzeit, ist der gesamte oder anteilige Darlehensbetrag nebst bis dahin aufgelaufener Verzinsung sowie dem nach Ziffer 5.3 ggf. zu zahlenden Vorfälligkeitsentgelt sofo...
	9.3 Das von dem Darlehensnehmer bei bis einschließlich zum 30.03.2022 erfolgender Ausübung seines Rechts zur vorzeitigen Tilgung nach Ziffer 5.3 zu zahlende Vorfälligkeitsentgelt ist jeweils zu den regulären Zinszahlungsterminen nach Ziffer 5.2 zur Za...
	9.4 Das Recht der Parteien zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt hiervon unberührt. Bei Vorliegen eines wichtigen Grundes kann dieser Nachrangdarlehensvertrag durch Erklärung in Textform gegenüber der anderen Partei fristlos außer...

	10. Nachrangige Sicherheiten
	10.1 Der Darlehensnehmer verpflichtet sich zur Sicherung sämtlicher gegenwärtiger und zukünftiger, auch bedingter oder befristeter Ansprüche der Crowd-Investoren gegen den Darlehensnehmer aus und im Zusammenhang mit diesem Nachrangdarlehensvertrag Sor...
	10.2 Die in Ziffer 10.3 aufgeführten Nachrangsicherheiten werden von dem Darlehensnehmer gemäß dem Treuhandvertrag zugunsten des Treuhänders mit der Maßgabe bestellt, dass die Nachrangsicherheiten ausschließlich zugunsten der Crowd-Investoren gehalten...
	10.3 Als Nachrangsicherheit bestellt der Darlehensnehmer (nachfolgend auch „Sicherungsgeber“) eine nach § 800 ZPO sofort vollstreckbare Gesamtgrundschuld zugunsten des Treuhänders an rangbereiter Stelle über den Grundbesitz eingetragen im Grundbuch vo...
	10.4 Der Treuhänder ist nach Maßgabe des Treuhandvertrages verpflichtet, im Interesse der Crowd-Investoren Maßnahmen zur Verwertung der Grundschuld einzuleiten, wenn und soweit ein Verwertungsfall eingetreten ist und er von Taylor Wessing zur Vornahme...
	10.5 Im Verwertungsfall erhält der Crowd-Investor vorbehaltlich der Nachrangigkeit nach Ziffer 7 zur Befriedigung der Besicherten Forderungen die Erlöse aus der Verwertung der Grundschuld entsprechend dem Verhältnis seines Darlehensbetrages zu der Sum...
	10.6 Eine Sicherheitenfreigabe der Grundschuld durch den Treuhänder erfolgt grundsätzlich erst nach vollständiger Befriedigung der Besicherten Forderungen. Im Falle des vorliegenden Immobilienprojektes ist der Neubau eines Mehrfamilienhauses in Form v...

	11. Funktion der EVC Crowdinvest, Vollmachten, Kaufoption
	11.1 Die EVC Crowdinvest tritt als Finanzanlagenvermittlerin im Rahmen der Plattform auf und stellt zu diesem Zweck die Plattform für die Präsentation der Kampagne des Darlehensnehmers zur Verfügung. Der Crowd-Investor nimmt zur Kenntnis, dass die EVC...
	11.2 Jeder Crowd-Investor bevollmächtigt hiermit EVC Crowdinvest unter Befreiung von den Beschränkungen des § 181 BGB nach billigem Ermessen (§ 315 BGB) mit der Verwaltung des Nachrangdarlehens. Diese Verwaltungsvollmacht umfasst insbesondere:
	a) Vollmacht zur Organisation des Einzuges von Zins und Tilgung gemäß diesem Nachrangdarlehensvertrag (zur Klarstellung: EVC Crowdinvest nimmt keine Zahlungen zur Weiterleitung entgegen, vielmehr zahlt der Darlehensnehmer direkt an den betreffenden Cr...
	b) Vollmacht zur Mahnung fälliger Beträge,
	c) Vollmacht zur Übermittlung der für die Wahrnehmung rechtlicher Interessen erforderlichen Informationen und Unterlagen an die gemäß nachstehender Ziffer 11.4 bevollmächtigte Rechtsanwaltskanzlei, zur Koordinierung dieser Tätigkeiten (zur Klarstellun...
	d) Vollmacht zur Kommunikation und zur Übermittlung der für die Wahrnehmung der Aufgaben des Treuhänders erforderlichen Informationen an den gemäß Ziffer 11.5 durch die Crowd-Investoren bevollmächtigten Treuhänder.

	11.3 Jeder Crowd-Investor beauftragt hiermit die EVC Crowdinvest, den Treuhänder nach vollständiger Befriedigung der Besicherten Forderungen zur Freigabe der Grundschuld anzuweisen und/oder den Treuhänder anzuweisen, verkaufte Einheiten Zug um Zug geg...
	11.4 Jeder Crowd-Investor bevollmächtigt und ermächtigt Taylor Wessing Partnerschaftsgesellschaft mbB, Isartorplatz 8, 80331 München („Taylor Wessing“) neben EVC Crowdinvest, eigenständig die Handlungen gemäß Ziffer 11.2 einschließlich der in Ziffer 1...
	11.5 Der Crowd-Investor verpflichtet sich, seine aus dem Nachrangdarlehensvertrag und der in Ziffer 10.3 aufgeführten Nachrangsicherheit folgenden Rechte gegen den Darlehensnehmer und/oder den Sicherungsgeber nur gebündelt durch die gemäß vorliegender...
	11.6 Die vorstehenden Vollmachten sind unwiderruflich, ausgenommen im Falle des Vorliegens eines wichtigen Grundes. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor im Falle der Insolvenz eines Bevollmächtigten oder bei einer nach Abmahnung durch den Crowd-...
	11.7 Die EVC Crowdinvest erhält hiermit die jederzeit ausübbare Option, sämtliche Ansprüche des Crowd-Investors gegen den Darlehensnehmer aus dem vorliegenden Darlehensvertrag Zug um Zug gegen Zahlung des gesamten bei Ausübung der Option noch ausstehe...

	12. Selbstauskunft des Crowd-Investors
	12.1 Für den Fall, dass der Crowd-Investor in Höhe von insgesamt mehr als EUR 1.000 Nachrangdarlehen an denselben Darlehensnehmer gewähren und/oder sonstige prospektfreie Vermögensanlagen im Sinne des § 1 Abs. 2 VermAnlG desselben Darlehensnehmers erw...
	12.2 Der Crowd-Investor versichert, dass er nicht gewerbsmäßig investiert und nicht in einem Umfang, der einen in kaufmännischer Weise eingerichteten Gewerbebetrieb erfordert.

	13. Abschluss des Vertrages, Schlussbestimmungen
	13.1 Der vorliegende Nachrangdarlehensvertrag zwischen dem Crowd-Investor und dem Darlehensnehmer kommt wie folgt zustande:
	a) Der Crowd-Investor erklärt im Webportal www.ev-capital.de, in entsprechender Höhe ein nachrangiges Darlehen gewähren zu wollen. Dies ist eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes auf Abschluss des vorliegenden Nachrangdarlehensvertrages.
	b) Der Crowd-Investor erhält sodann per E-Mail eine pdf-Datei mit dem vorliegenden Nachrangdarlehensvertrag nebst Anlagen. Dies stellt ein Angebot durch den Darlehensnehmer auf Abschluss des Nachrangdarlehensvertrages sowie ein Angebot des Darlehensne...
	c) Nach Erhalt der vorgenannten E-Mail kann der Crowd-Investor die Annahme der Angebote erklären, indem er im Webportal www.ev-capital.de (i) das Textfeld ankreuzt, wonach er den Erhalt der vorgenannten Vertragsunterlagen bestätigt, deren Inhalt akzep...
	13.2 Der Crowd-Investor ist berechtigt, Ansprüche oder sonstige Rechte aus diesem Nachrangdarlehensvertrag ausschließlich insgesamt an Dritte zu übertragen. Eine teilweise Abtretung von Ansprüchen ist ausgeschlossen. Die Übertragung ist nur unter den ...
	13.3 Die Parteien verpflichten sich, den Inhalt dieses Nachrangdarlehensvertrages gegenüber Dritten geheim und vertraulich zu behandeln, es sei denn, es handelt sich um einen zur Berufsverschwiegenheit Verpflichteten oder die betreffenden Tatsachen si...
	13.4 Für den Nachrangdarlehensvertrag und die gesamten Geschäftsbeziehungen zwischen dem Crowd-Investor und dem Darlehensnehmer gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Rechtswahl gilt nicht, insoweit zwingende Verbraucherschutzvorschriften ...
	13.5 Sollte eine Bestimmung dieses Nachrangdarlehensvertrages ganz oder teilweise nichtig, unwirksam oder nicht durchsetzbar sein oder werden, oder sollte eine an sich notwendige Regelung nicht enthalten sein, werden die Wirksamkeit und die Durchsetzb...
	13.6 Der Abschluss dieses Nachrangdarlehensvertrages erfolgt im elektronischen Geschäftsverkehr und ist ohne Unterschrift gültig.

	1. Allgemeine Informationen zum Unternehmen
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	1.3 Hauptgeschäftstätigkeit des Unternehmens
	1.4 Für die Zulassung des Unternehmens zuständige Behörde
	1.5 Sonstige von dem Unternehmen eingesetzte Vertreter/Vermittler und/oder andere gewerblich tätige Personen
	a) EVC Crowdinvest GmbH:
	Neben dem Unternehmen tritt auch die EVC Crowdinvest GmbH, Joachimsthaler Straße 10, 10719 Berlin, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Charlottenburg unter der Registernummer HRB 188794 B (gesetzlich vertreten durch die Geschäftsführer Her...

	Daneben erbringt die EVC Crowdinvest auch sonstige Dienstleistungen gegenüber dem Unternehmen und dem Crowd-Investor, wie z.B. die Übernahme der Betreuung und Kommunikation mit den Crowd-Investoren und die Übernahme des Forderungsmanagements.
	b) Taylor Wessing Partnerschaftsgesellschaft mbB:
	Zudem wird die Taylor Wessing Partnerschaftsgesellschaft mbB, Isartorplatz 8, 80331 München (nachfolgend „Taylor Wessing“) im Zusammenhang mit dem Nachrangdarlehensvertrag für den Crowd-Investor tätig. Jeder Crowd-Investor bevollmächtigt und ermächtig...


	2. Informationen zur Finanzdienstleistung
	2.1 Wesentliche Merkmale, Vergangenheitswerte und spezielle Risiken der Finanzdienstleistung
	a) Wesentliche Merkmale der Finanzdienstleistung:
	Die dem Crowd-Investor angebotene Finanzdienstleistung besteht in der Möglichkeit des Abschlusses eines Nachrangdarlehensvertrages. Bei dem Nachrangdarlehensvertrag handelt es sich um einen Vertrag über die Gewährung eines qualifiziert nachrangigen Da...
	b) Vergangenheitswerte und spezielle Risiken des Finanzprodukts:
	Das dem Crowd-Investor angebotene Finanzprodukt ist mit speziellen Risiken behaftet. Durch den Abschluss des Nachrangdarlehensvertrages übernimmt der Crowd-Investor insbesondere das Risiko, dass das Unternehmen gegen seine Zahlungspflichten aus dem Na...

	2.2 Zustandekommen des Nachrangdarlehens-vertrages
	 Der Crowd-Investor erhält sodann per E-Mail eine pdf-Datei mit dem vorliegenden Dokument und den weiteren Anlagen. Dies stellt ein Angebot durch das Unternehmen, vermittelt durch EVC Crowdinvest auf Abschluss des Nachrangdarlehensvertrages dar.
	 Nach Erhalt der vorgenannten E-Mail kann der Crowd-Investor die Annahme der Angebote erklären, indem er im Webportal www.ev-capital.de (i) das Textfeld ankreuzt, wonach er den Erhalt der vorgenannten Vertragsunterlagen bestätigt, deren Inhalt akzept...
	2.3 Gesamtpreis, Preisbestandteile, Steuern
	a) Gesamtpreis der Finanzdienstleistung einschließlich aller damit verbundenen Preisbestandteile sowie aller über das Unternehmen abgeführten Steuern:
	Der Crowd-Investor verpflichtet sich mit dem Abschluss eines Nachrangdarlehensvertrages zur Zahlung des vereinbarten Darlehensbetrages in Höhe des auf Seite 1 des Nachrangdarlehensvertrages genannten Betrages. Dieser Betrag ist der Gesamtpreis, den de...
	b) Ggf. zusätzlich anfallende Kosten sowie Hinweis auf mögliche weitere Steuern oder Kosten, die nicht über das Unternehmen abgeführt oder von dem Unternehmen in Rechnung gestellt werden:
	Zudem besteht die Möglichkeit, dass dem Crowd-Investor aus Geschäften im Zusammenhang mit dem Nachrangdarlehensvertrag weitere Kosten und Steuern entstehen können. Insbesondere können bei der Durchsetzung der qualifiziert nachrangigen Darlehensforderu...

	2.4 Mindestlaufzeit
	2.5 Vertragliche Kündigungsbedingungen
	Im Falle einer Kündigung aus wichtigem Grund werden der ausgezahlte Darlehensbetrag sowie sämtliche aufgelaufenen, noch nicht gezahlten Zinsen (einschließlich des ggf. zu zahlenden Vorfälligkeitsentgeltes) innerhalb von zehn (10) Bankarbeitstagen nach...
	2.6 Vertragsstrafen
	Vertragsstrafen sind nicht vorgesehen.
	2.7 Einzelheiten der Zahlung und Erfüllung
	2.8 Anwendbares Recht; zuständiges Gericht
	2.9 Vertrags- und Kommunikationssprache
	2.10 Gültigkeitsdauer der Informationen
	2.11 Außergerichtliche Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren
	2.12 Bestehen eines Garantiefonds oder anderer Entschädigungsregelungen

	3. Widerrufsrechte des Crowd-Investors
	3.1 Widerrufsrecht gemäß § 312g Abs. 1 BGB
	3.2 Widerrufsrecht gemäß § 2d VermAnlG

	1. Firma, betriebliche Anschrift der  Finanzanlagenvermittlerin
	2. Gewerberechtliche Erlaubnis und für Erlaubnis zuständige Stelle
	3. Beteiligung an Personenhandelsgesellschaften
	4.  Informationen über Emittenten/Anbieter, zu deren Finanzanlagen Vermittlungsleistungen angeboten werden
	5. Vergütungen und Zuwendungen
	6. Interessenkonflikte
	7. Art der vermittelten Finanzanlage
	8. Risiken der vermittelten Finanzanlage
	9. Kosten und Nebenkosten der Finanzanlage (Angaben zu dem Gesamtpreis, weitere Kosten und Steuern, Bestimmungen über die Zahlung oder sonstige Gegenleistungen)
	1. Allgemeines
	Die EVC Crowdinvest GmbH, Joachimsthaler Straße 10, 10719 Berlin, eingetragen beim Amtsgericht Charlottenburg unter HRB 188794 B, E-Mail: info@ev-capital.de (im Folgenden „EVC Crowdinvest“), vertreten durch die Geschäftsführer Herrn Marc Laubenheimer ...
	2. Anwendungsbereich
	2.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (im Folgenden „Investment AGB“) finden Anwendung, soweit sich Anleger an Finanzierungsprojekten über die Plattform beteiligen.
	2.2 Das Rechtsverhältnis zwischen EVC Crowdinvest und den Kapitalsuchenden ist nicht Gegenstand dieser Investment AGB. Dieses bestimmt sich nach gesondert abzuschließenden Service Agreements zur Nachrangdarlehensvermittlung (im Folgenden „Service Agre...
	2.3 Ergänzend zu den Investment AGB gelten die Nutzungsbedingungen der Plattform (im Folgenden „Plattform Nutzungsbedingungen“). Die Plattform Nutzungsbedingungen sind unter http://www.ev-capital.de/agb abrufbar.

	3. Funktionsweise der Plattform
	3.1 Bei den Finanzierungsprojekten haben Anleger innerhalb eines individuell festgelegten Zeitraums die Möglichkeit, einem Kapitalsuchenden Nachrangdarlehen zu gewähren. Jede Investitionsmöglichkeit wird im Rahmen einer Crowdinvesting-Kampagne (im Fol...
	3.2 Die über die Plattform vermittelten Nachrangdarlehen stellen für die Kapitalsuchenden Fremdkapital dar. Die Nachrangdarlehen begründen keine gesellschaftsrechtliche Beteiligung der Anleger an dem jeweiligen Kapitalsuchenden. Den Anlegern steht vie...
	3.3 Zur Besicherung von Ansprüchen des Anlegers aus und im Zusammenhang mit dem jeweiligen Nachrangdarlehensvertrag wird/werden gegebenenfalls die in dem jeweiligen Nachrangdarlehensvertrag aufgeführte/n Nachrangsicherheit/en (im Folgenden „Nachrangsi...

	4. Zustandekommen von  Nachrangdarlehensverträgen und Treuhandverträgen
	5. Zustandekommen und Gegenstand des Finanzanlagenvermittlungsvertrages mit der EVC Crowdinvest
	5.1 Zugleich mit Abschluss des Nachrangdarlehensvertrages und gegebenenfalls des Treuhandvertrages werden auch die Geltung der vorliegenden Investment AGB und der Abschluss eines Finanzanlagenvermittlungsvertrages auf Basis der vorliegenden Investment...
	5.2 Aufgrund des gemäß Ziffer 5.1 abgeschlossenen Finanzanlagenvermittlungsvertrags vermittelt die EVC Crowdinvest über die Plattform die Nachrangdarlehensverträge (im Folgenden auch „Vermögensanlage“) zwischen Kapitalsuchenden und Anlegern. Der jewei...
	5.3 Die EVC Crowdinvest ist weder Anbieter noch Emittent der jeweiligen Vermögensanlage noch schuldet die EVC Crowdinvest Beratungsleistungen gegenüber den Anlegern. Die EVC Crowdinvest gibt keine Empfehlung ab, Nachrangdarlehensverträge abzuschließen...
	5.4 Von Anlegern werden für die von der EVC Crowdinvest aufgrund des Finanzanlagenvermittlungsvertrages erbrachten Vermittlungsleistungen keine Kosten/Gebühren erhoben.
	5.5 Die von dem jeweiligen Kapitalsuchenden für die von der EVC Crowdinvest aufgrund des gesondert abzuschließenden Service Agreements erbrachten Vermittlungs- und Serviceleistungen zu entrichtenden Kosten/Gebühren werden mit dem jeweiligen Kapitalsuc...
	5.6 Mit Ausnahme der gemäß vorstehender Ziffer 5.5 mit dem Kapitalsuchenden vereinbarten Vergütung erlangt die EVC Crowdinvest zu keinem Zeitpunkt Besitz oder Eigentum an den Darlehensbeträgen oder sonstigen Geldern von Anlegern und/oder Kapitalsuchen...

	6. Haftung
	6.1 Eine Haftung der EVC Crowdinvest für Schäden des Anlegers ist ausgeschlossen. Der Haftungsausschluss gilt nicht bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit der EVC Crowdinvest oder ihrer jeweiligen Erfüllungsgehilfen. Bei der Verletzung von vertragswes...
	6.2 Der Anleger hat der EVC Crowdinvest alle Schäden zu ersetzen, die der EVC Crowdinvest aus der Verletzung der jeweiligen gesetzlichen oder nach diesen Investment AGB bestehenden Verpflichtungen entstehen und die EVC Crowdinvest von Ansprüchen Dritt...

	7. Zusicherung / Geldwäschegesetz
	Der Anleger versichert, dass er die Geschäftsbeziehung mit EVC Crowdinvest ausschließlich im eigenen wirtschaftlichen Interesse und auf eigene Rechnung und nicht auf fremde Veranlassung, insbesondere nicht als Treuhänder, begründet. Soweit der Anleger...

	8. Änderungen der Investment AGB
	8.1 Die EVC Crowdinvest behält sich vor, diese Investment AGB jederzeit zu ändern. Änderungen der Investment AGB sowie die Einführung zusätzlicher Bedingungen (im Folgenden einheitlich „Änderungen“) werden den Anlegern spätestens sechs Wochen vor dem ...
	8.2 Die Zustimmung eines Anlegers zu den Änderungen gilt als erteilt, wenn der jeweilige Anleger nicht vor dem vorgeschlagenen Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Änderungen ganz oder teilweise schriftlich (gerichtet an die EVC Crowdinvest unter der im I...
	8.3 Wenn der Anleger den Änderungen widerspricht, ist die EVC Crowdinvest berechtigt, den Finanzanlagenvermittlungsvertrag mit dem Anleger mit Wirkung ab dem Tag zu kündigen, an dem die Änderungen in Kraft treten.

	9. Kündigung
	9.1 Der Finanzanlagenvermittlungsvertrag gemäß den vorliegenden Investment AGB hat keine Mindestlaufzeit, sondern ist unbefristet.
	9.2 Sowohl die EVC Crowdinvest als auch der Anleger sind jederzeit berechtigt, den jeweiligen Finanzanlagenvermittlungsvertrag ordentlich oder außerordentlich aus wichtigem Grund zu kündigen.

	10. Gesetzlich vorgeschriebene Informationen für Fernabsatzverträge und Widerrufsbelehrung
	Sofern sich ein Anleger, der Verbraucher im Sinne des § 13 BGB ist, an über die Plattform angebotenen Finanzierungsprojekten beteiligt, gelten für ihn die Informationen für Fernabsatzverträge gemäß Anhang 1 und die Widerrufsbelehrung gemäß Anhang 2 di...
	11. Schlussbestimmungen
	11.1 Sollte eine Bestimmung der Investment AGB unwirksam sein, so bleiben die Bestimmungen im Übrigen wirksam.
	11.2 Vertrags- und Kommunikationssprache ist Deutsch. Vorbehaltlich anderer Angaben der EVC Crowdinvest gegenüber Anlegern im Einzelfall, stehen andere Sprachen als Vertrags- oder Kommunikationssprache nicht zur Verfügung.
	11.3 Für den Finanzanlagenvermittlungsvertrag gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Sofern es sich bei dem Anleger um einen Verbraucher im Sinne des § 13 BGB handelt, gilt die Rechtswahl nicht, insoweit zwingende Verbraucherschutzvorschriften...
	11.4 Sofern kein ausschließlicher gesetzlicher Gerichtsstand gegeben ist, ist Berlin für alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit der aus dem Finanzanlagenvermittlungsvertrag resultierenden Vertragsbeziehung ausschließlicher Gerichtsstand, sof...
	11.5 Sofern es sich bei Anleger um einen Unternehmer im Sinne des § 14 BGB handelt, wird § 312i Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 und S. 2 BGB abbedungen.
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	3. Informationen über die Vertragsbeziehung
	3.1 Widerrufsrecht
	3.2 Mindestlaufzeit
	3.3 Vertragliche Kündigungsbedingungen
	3.4 Vertragsstrafen
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	3.6 Vertrags- und Kommunikationssprache
	3.7 Gültigkeitsdauer der Informationen

	4. Informationen über Rechtsbehelfe
	4.1 Außergerichtliche Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren
	4.2 Bestehen eines Garantiefonds oder anderer Entschädigungsregelungen

	1. Vertragsgegenstand
	2. Beauftragung des Treuhänders, Vollmacht zum Abschluss der Sicherheitenverträge
	2.1 Der Crowd-Investor bestellt hiermit den Treuhänder als seinen Beauftragten und bevollmächtigt den Treuhänder unwiderruflich im Zusammenhang mit der Verwaltung und Verwertung der Nachrangsicherheiten gegenüber dem Sicherungsgeber nach Maßgabe der z...
	2.2 Der Crowd-Investor beauftragt hiermit den Treuhänder, im eigenen Namen für Rechnung der Crowd-Investoren Vereinbarungen zur Bestellung, Änderung, Ergänzung und Aufrechterhaltung der in Anlage A bezeichneten Nachrangsicherheiten abzuschließen und a...
	2.3 Soweit rechtlich möglich, ist der Treuhänder für alle von ihm aufgrund dieses Treuhandvertrages oder der Sicherheitenverträge über die Nachrangsicherheiten ergriffenen Maßnahmen von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit.

	3. Verwaltung der Nachrangsicherheiten, Sicherungszweck
	3.1 Die Nachrangsicherheiten dienen der Besicherung sämtlicher gegenwärtiger und zukünftiger, auch bedingter oder befristeter Ansprüche des Crowd-Investors gegen den Darlehensnehmer aus und im Zusammenhang mit dem Nachrangdarlehensvertrag. Der Sicheru...
	3.2 Der Treuhänder wird
	(a) nicht-akzessorische Nachrangsicherheiten, insbesondere Grundschulden oder zur Sicherheit abgetretene Forderungen und Rechte, im eigenen Namen, jedoch für Rechnung der Crowd-Investoren halten und verwalten;
	(b) auf ausdrückliche Weisung der Taylor Wessing, die zu dieser Weisung im Namen des Crowd-Investors von diesem nach Maßgabe des Nachrangdarlehensvertrages bevollmächtigt ist, Maßnahmen und bestimmte Handlungen im Zusammenhang mit der Verwaltung und V...

	3.3 Der Treuhänder ist verpflichtet, dem gemäß dem Nachrangdarlehensvertrag beauftragten Zahlungsdienstleister die wirksame Bestellung der Nachrangsicherheiten in Textform mitzuteilen. Die Mitteilung hat unverzüglich nach Bestellung/Abschluss sämtlich...
	Die Mitteilung ist zu richten an:

	4. Rechte und Befugnisse des Treuhänders
	4.1 Der Treuhänder wird die Nachrangsicherheiten ausschließlich gemäß den Bestimmungen dieses Treuhandvertrages sowie der Sicherheitenverträge gemäß Anlage A über die Nachrangsicherheiten für die Crowd-Investoren halten und verwalten sowie bei Vorlieg...
	4.2 Der Treuhänder
	(a) ist nicht für den rechtlichen Bestand der Nachrangsicherheiten und der Sicherheitenverträge gemäß Anlage A, und nicht für die Werthaltigkeit oder die Durchsetzbarkeit der bestellten Nachrangsicherheiten verantwortlich;
	(b) ist nicht für die Richtigkeit der von Taylor Wessing vorzunehmenden Beurteilung des Eintritts eines Verwertungsfalles gemäß Ziffer 5.1 dieses Vertrages verantwortlich;
	(c) ist nicht für die Richtigkeit der ihm von EVC im Zusammenhang mit der Zahlungsweiterleitung bei der Erlösverteilung gemäß Ziffer 7.2 dieses Vertrages mitgeteilten Höhe der den Crowd-Investoren jeweils zustehenden Beträge verantwortlich;
	(d) ist berechtigt, nicht jedoch verpflichtet, alle sich aus den Sicherheitenverträgen über die Nachrangsicherheiten ergebenden Kontrollrechte und sonstigen Rechte, im eigenen Namen auszuüben;
	(e) ist von dem Crowd-Investor beauftragt, die aufgrund dieses Treuhandvertrages bestellten oder zu bestellenden nicht-akzessorischen Nachrangsicherheiten im eigenen Namen, aber für Rechnung des Crowd-Investors zu verwerten;
	(f) kann darauf vertrauen, dass der Sicherungsgeber alle Bestimmungen der Sicherheitenverträge gemäß Anlage A über die Nachrangsicherheiten und seine sonstigen Verpflichtungen im Zusammenhang mit den Nachrangsicherheiten einhält, soweit und solange ih...
	(g) kann auf die Echtheit und Richtigkeit von Mitteilungen und Unterlagen und die Echtheit der Unterschriften und den Bestand der Vertretungsbefugnisse der Unterzeichner von Urkunden vertrauen;
	(h) kann auf die Richtigkeit von Angaben oder Auskünften von Personen vertrauen, in deren Wissen der betreffende Auskunftsgegenstand zu vermuten ist;
	(i) darf stets auf die Richtigkeit der Weisungen, Erklärungen und Angaben von Taylor Wessing und/ oder EVC und auf den Bestand ihrer Vertretungsbefugnisse vertrauen und ist nicht zu einer Überprüfung verpflichtet. Gegenteiliges gilt nur, wenn der Treu...
	(j) braucht Handlungen nicht vorzunehmen oder Weisungen von Taylor Wessing im Namen des Crowd-Investors nicht zu befolgen, deren Ausführung nach seiner Auffassung rechtswidrig sind oder die ihn zu einer Vertragsverletzung im Verhältnis zu Dritten zwin...


	5. Verwertung von Nachrangsicherheiten
	5.1 Der Treuhänder wird ausschließlich aufgrund einer schriftlichen Mitteilung seitens Taylor Wessing, dass der Verwertungsfall eingetreten ist, und einer entsprechenden Weisung zur Verwertung der Nachrangsicherheiten seitens Taylor Wessing, die Nachr...
	5.2 Der Crowd-Investor verzichtet hiermit auf ein eigenständiges Verwertungsrecht oder Rückgriffsrecht in Bezug auf die Nachrangsicherheiten sowie darauf, die Befugnis, Rechte, Vollmachten, Befugnisse oder Ermessensspielräume, die sich aus den Sicherh...

	6. Qualifizierter Rangrücktritt mit gegebenenfalls zeitlich unbegrenzter vorinsolvenzlicher Durchsetzungssperre
	6.1 Die Verwertung der nicht akzessorischen Nachrangsicherheiten durch den Treuhänder im eigenen Namen, jedoch für Rechnung der Crowd-Investoren unterliegt einem qualifizierten Rangrücktritt wie in den Nachrangsicherheiten gemäß Anlage A ausgeführt. D...
	6.2 Der Treuhänder ist nicht mit der Prüfung beauftragt, ob die gemäß dem qualifizierten Rangrücktritt bestehenden rechtlichen Voraussetzungen für die Durchführung einer Verwertung vorliegen, insbesondere ob eine Verwertung eine Insolvenz (Zahlungsunf...

	7. Erlösverteilung
	7.1 Der Erlös aus der Verwertung der Nachrangsicherheiten ist nach folgender Rangordnung zu verteilen:
	(a) zur Begleichung der nachgewiesenen Kosten und sonstiger Aufwendungen des Treuhänders, die durch die Verwaltung und Verwertung der Nachrangsicherheiten entstehen und noch nicht erstattet sind;
	(b) pro rata, (d.h. im anteiligen Verhältnis der Höhe des jeweils an den Darlehensnehmer ausgereichten Darlehensbetrages des jeweiligen Crowd-Investors gemäß Mitteilung von EVC) zur Begleichung der Besicherten Forderungen gemäß Ziffer 3.1.

	7.2 Die Abwicklung von nach Maßgabe von Ziffer 7.1 erfolgenden Zahlungen an die Crowd-Investoren erfolgt über ein von dem Treuhänder bei einem CRR-Kreditinstitut im Zusammenhang mit der vorliegenden Treuhandtätigkeit und in seiner Eigenschaft als von ...
	7.3 Nach vollständiger Tilgung aller Verbindlichkeiten verbleibende Verwertungserlöse sind dem Sicherungsgeber herauszugeben, es sei denn, der Treuhänder ist gesetzlich verpflichtet, diesen Erlös an einen Dritten (z.B. einen Bürgen) zu übertragen.

	8. Freigabe von Nachrangsicherheiten
	8.1 Eine Sicherheitenfreigabe der Nachrangsicherheiten durch den Treuhänder erfolgt grundsätzlich erst nach vollständiger Befriedigung der Besicherten Forderungen. Im Falle des vorliegenden Immobilienprojektes ist der Neubau eines Mehrfamilienhauses i...
	8.2 Nach der vollständigen und endgültigen Befriedigung aller Besicherten Forderungen hat der Treuhänder die in diesen Treuhandvertrag einbezogenen Nachrangsicherheiten, soweit sie nicht in Anspruch genommen worden sind, an den Sicherungsgeber zurück ...
	8.3 Der Treuhänder wird in jedem Fall Nachrangsicherheiten nur aufgrund einer Weisung von Taylor Wessing oder von EVC (z.B. im Falle der vollständigen Erfüllung der Besicherten Forderungen oder im Falle einer Veräußerung von Wohnungs- bzw. Teileigentu...

	9. Vergütung und Kosten des Treuhänders
	9.1 Für die von dem Treuhänder gemäß diesem Vertrag bis zum Eintritt des Verwertungsfalles gemäß Ziffer 5.1 erbrachten Leistungen erhält der Treuhänder von dem Darlehensnehmer eine einmalige Aufwandspauschale gemäß der Festlegung in den Formularen in ...
	9.2 Der Treuhänder ist dazu berechtigt, sein Tätigwerden ab dem Eintritt des Verwertungsfalles gemäß Ziffer 5.1 von einer Vorschusszahlung des Darlehensnehmers und/oder des Sicherungsgebers oder einer Kostenübernahmeerklärung der EVC abhängig zu machen.

	10. Haftung des Treuhänders
	10.1 Der Treuhänder hat bei der Durchführung der Treuhand den Sorgfaltsmaßstab eines ordentlichen Kaufmannes zu beachten. Die Haftung des Treuhänders gegenüber den anderen Parteien ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Dies gilt nicht f...
	10.2 Die Haftung des Treuhänders für Schadensersatzansprüche jeder Art, mit Ausnahme von Schäden aus der Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit oder im Falle von Vorsatz, ist bei einem (einfach oder grob) fahrlässig verursachten einzelnen Schaden...
	10.3 Der Treuhänder übernimmt keine Haftung für Schäden der Crowd-Investoren, für deren Entstehung Weisungen ursächlich sind, die dem Treuhänder von Taylor Wessing und/oder EVC als von den Crowd-Investoren Bevollmächtigte erteilt worden sind. Die Haft...

	11. Laufzeit, Kündigung und  Widerruf
	11.1 Dieser Treuhandvertrag endet erst mit endgültiger und dauerhafter Befriedigung aller Besicherten Forderungen. Soweit Nachrangsicherheiten verwertet werden, endet der Vertrag erst mit Abschluss der Verwertung der Nachrangsicherheiten bzw. der Vert...
	11.2 Eine ordentliche Kündigung dieses Treuhandvertrages ist ausgeschlossen. Das Recht der Parteien zur außerordentlichen Kündigung dieses Vertrages aus wichtigem Grund bleibt unberührt.
	11.3 Eine Belehrung über dieses Widerrufsrecht findet sich unter Ziffer 3 der Vorvertraglichen Verbraucherinformationen nach § 312d Abs. 2 BGB i.V.m. Art. 246b EGBGB zum Treuhandvertrag, welche diesem Treuhandvertrag als Anlage B beigefügt sind.

	12. Schlussbestimmungen
	12.1 Für diesen Treuhandvertrag gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Rechtswahl gilt nicht, insoweit zwingende Verbraucherschutzvorschriften desjenigen EU-Mitgliedsstaates, dessen Recht ohne eine Rechtswahl anzuwenden wäre, dem Crowd-Inv...
	12.2 Sollte eine Bestimmung dieses Treuhandvertrages ganz oder teilweise nichtig, unwirksam oder nicht durchsetzbar sein oder werden, oder sollte eine an sich notwendige Regelung nicht enthalten sein, werden die Wirksamkeit und die Durchsetzbarkeit al...
	12.3 Der Abschluss dieses Treuhandvertrages erfolgt im elektronischen Geschäftsverkehr und ist ohne Unterschrift gültig.

	(i) Zu bestellende  Nachrangsicherheiten
	Der Sicherungsgeber ist verpflichtet, folgende Nachrangsicherheiten zu bestellen:

	Grundschuld
	Es ist eine Gesamtgrundschuld durch den Sicherungsgeber zugunsten des Treuhänders zu bestellen, an rangbereiter Stelle, über den Grundbesitz eingetragen im Grundbuch von Neuhausen des Amtsgerichts München, Band 189, Blatt 4749, Gemarkung Neuhausen, Fl...
	Grundschuldbetrag: [Gesamtsumme der einzelnen Investments aller Crowd-Investoren] (in Worten [Gesamtsumme der einzelnen Investments aller Crowd-Investoren])
	Ausstattung der Grundschuld: Mindestens 5,5 % Zinsen, vollstreckbar nach § 800 ZPO
	Es ist ein Formular nach Wahl des Notars zu verwenden.
	(ii) Sicherungszweckabrede

	1. Sicherungszweck
	1.1 Grundschuld und gesicherte Ansprüche

	Es ist eine Gesamtgrundschuld durch den Sicherungsgeber zugunsten des Treuhänders zu bestellen, an rangbereiter Stelle über den Grundbesitz eingetragen Grundbuch von Neuhausen des Amtsgerichts München, Band 189, Blatt 4749, Gemarkung Neuhausen, Flurst...
	1.2 Qualifizierter Rangrücktritt mit gegebenenfalls zeitlich unbegrenzter vorinsolvenzlicher Durchsetzungssperre

	2. Abtretung von Rückgewähransprüchen
	3. Abrechnung im Falle der Zwangsversteigerung
	4. Verwertungsrecht des  Treuhänders
	5. Freigabe von Sicherheiten
	6. Salvatorische Klausel
	1. Allgemeine Informationen zu den Unternehmen
	1.1 Firma, ladungsfähige Anschrift und Handelsregistereintragungen der Unternehmen
	a) Treuhänder:
	b) Darlehensnehmer:

	1.2 Gesetzliche Vertreter der Unternehmen
	a) Der Treuhänder wird gesetzlich vertreten durch die Geschäftsführung, bestehend aus Dierk Lemmermann, Dirk Jessen und Erik Barndt, jeweils mit Geschäftsanschrift wie der Treuhänder (Ziffer 1.1 dieser Anlage).
	b) Der Darlehensnehmer wird gesetzlich vertreten durch die Geschäftsführung, bestehend aus Herrn Konstantinos Kokmotos, mit Geschäftsanschrift wie der Darlehensnehmer (Ziffer 1.1 dieser Anlage).

	1.3 Hauptgeschäftstätigkeit der Unternehmen
	a) Die Hauptgeschäftstätigkeit des Treuhänders sind alle für Wirtschaftsprüfungsgesellschaften gesetzlich und berufsrechtlich zulässigen Tätigkeiten, insbesondere die Durchführung von betriebswirtschaftlichen Prüfungen, die Beratung in wirtschaftliche...
	b) Die Hauptgeschäftstätigkeit des Unternehmens ist Erwerb, Besitz, Neubau, Sanierung, Aufteilung und Verkauf des Objektes  Elvirastr. 17 in 80636 München sowie Gründen, Halten und Verwalten von eigenen Beteiligungen sowie Verwaltung und Geschäftsleit...

	1.4 Für die Zulassung der Unternehmen zuständige Behörden
	a) Treuhänder: Die Geschäftstätigkeit des Treuhänders unterliegt der Aufsicht der Wirtschaftsprüferkammer, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Rauchstraße 26, 10787 Berlin.
	b) Darlehensnehmer: Die Geschäftstätigkeit des Darlehensnehmers unterliegt der Aufsicht der Landeshauptstadt München, Kreisverwaltungsreferat, Hauptabteilung III Gewerbeangelegenheiten, Gewerbemeldungen, Ruppertstraße 19,  D-80337 München.

	1.5 Sonstige von den Unternehmen eingesetzte Vertreter/Vermittler und/oder andere gewerblich tätigen Personen
	a) EVC Crowdinvest GmbH:
	Neben den Unternehmen tritt auch die EVC Crowdinvest GmbH, Joachimsthaler Straße 10, 10719 Berlin, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Charlottenburg unter der Registernummer HRB 188794 B (gesetzlich vertreten durch die Geschäftsführer Her...
	Daneben erbringt die EVC Crowdinvest auch sonstige Dienstleistungen gegenüber den Unternehmen und dem Crowd-Investor, wie z.B. die Übernahme der Betreuung und Kommunikation mit den Crowd-Investoren und die Übernahme des Forderungsmanagements.
	b) Taylor Wessing Partnerschaftsgesellschaft mbB:
	Zudem wird die Taylor Wessing Partnerschaftsgesellschaft mbB, Isartorplatz 8, 80331 München (nachfolgend „Taylor Wessing“) im Zusammenhang mit dem Treuhandvertrag für den Crowd-Investor tätig. Jeder Crowd-Investor bevollmächtigt und ermächtigt gemäß d...
	Taylor Wessing ist im Rahmen dieser Vollmacht insbesondere auch befugt, den Treuhänder über den Eintritt des Verwertungsfalles zu unterrichten und Weisungen zur Verwertung der Nachrangsicherheit zu erteilen.


	2. Informationen zur  Finanzdienstleistung
	2.1 Wesentliche Merkmale, Vergangenheitswerte und spezielle Risiken der Finanzdienstleistung
	a) Wesentliche Merkmale der Finanzdienstleistung:
	Die dem Crowd-Investor angebotene Finanzdienstleistung ist die Verwaltung und ggfs. Verwertung der in Anlage A zu dem Treuhandvertrag aufgeführten Nachrangsicherheiten (nachfolgend „Nachrangsicherheiten“) durch den Treuhänder zugunsten des Crowd-Inves...
	Die Nachrangsicherheiten dienen der Besicherung von Ansprüchen des Crowd-Investors aus und im Zusammenhang mit dem zwischen dem Darlehensnehmer und dem Crowd-Investor abgeschlossenen Nachrangdarlehensvertrag (nachfolgend „Nachrangdarlehensvertrag“) be...
	Darüber hinaus dienen die Nachrangsicherheiten auch der Besicherung der Ansprüche weiterer Crowd-Investoren, die dem Darlehensnehmer im Rahmen der von EVC Crowdinvest auf der Plattform vorgestellten Kampagne (nachfolgend „Kampagne“) ebenfalls ein Nach...
	Kraft des Treuhandvertrages wird der Treuhänder als Beauftragter des Crowd-Investors bestellt und von diesem unwiderruflich mit der Verwaltung und Verwertung der Nachrangsicherheiten gegenüber dem Sicherungsgeber beauftragt.
	b) Vergangenheitswerte und spezielle Risiken:

	2.2 Zustandekommen des Vertrages
	 Nach Erhalt der vorgenannten E-Mail kann der Crowd-Investor die Annahme der Angebote erklären, indem er im Webportal www.ev-capital.de (i) das Textfeld ankreuzt, wonach er den Erhalt der vorgenannten Vertragsunterlagen bestätigt, deren Inhalt akzept...
	2.3 Gesamtpreis, Preisbestandteile, Steuern
	a) Gesamtpreis der Finanzdienstleistung einschließlich aller damit verbundenen Preisbestandteile sowie aller über die Unternehmen abgeführten Steuern:
	b) Ggf. zusätzlich anfallende Kosten sowie Hinweis auf mögliche weitere Steuern oder Kosten, die nicht über die Unternehmen abgeführt oder von ihnen in Rechnung gestellt werden:

	2.4 Mindestlaufzeit
	2.5 Vertragliche Kündigungsbedingungen
	2.6 Vertragsstrafen
	Vertragsstrafen sind nicht vorgesehen.
	2.7 Einzelheiten der Zahlung und Erfüllung
	2.8 Anwendbares Recht; zuständiges Gericht
	2.9 Vertrags- und Kommunikationssprache
	2.10 Gültigkeitsdauer der Informationen
	2.11 Außergerichtliche Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren
	2.12 Bestehen eines Garantiefonds oder anderer Entschädigungsregelungen

	3. Widerrufsrecht gemäß § 312g Abs. 1 BGB

